
 

 

EISENBAHNEN 
 

LosNr: 1 

Priv. österreichisch-ungarisch 

Staats-Eisenbahn-Gesell- schaft; 

Aktie über S 50,--, 1855 gegründet, 

übernahm 1892 die Rückzahlungen 
der Arader-Temesvarer-Bahn-

Prioritäten, 1908 Übernahme der 

Böhmischen Lokalbahnen, Anteile 
an der Wiener Verbindungsbahn. 

Beteiligungen an der Brünn-

Rossitzer-Bahn, an rumänsichen 
Werken und Domänen und an der 

Wiener Maschinenfabrik, Produktion 

von Lokomotiven im Lenzer 
Lokomotivwerk und in der Ersten 

polnischen Lokomotivfabrik in 

Warschau. mit Prägesiegel, Farbe 
braun und blau, 2-sprachig, X. Wien, 

31.5. 1926 

II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 2 

Oesterreichische Local-Eisenbahn-

Gesellschaft; 3 %-ige 

Schuldverschreibung über 2.000 
Kronen, selten. Strecke: 

Herzogenburg -  St. Pölten - Tulln - 

Krems - Hadersdorf - Horn - 
Sigmundsherberg. Zum  Anschluß an 

die Kaiser Franz Josef-Bahn. 

Abgestempelt, Farbe blau. Wien, 
24.3. 1894 

II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 3 

Oesterreichische Local-Eisenbahn-

Gesellschaft; 3 %-ige 

Schuldverschreibung über 200 

Kronen. Strecke: Herzogenburg -  St. 
Pölten - Tulln - Krems - Hadersdorf - 

Horn - Sigmundsherberg. Zum  

Anschluß an die Kaiser Franz Josef-
Bahn. Abgestempelt, Farbe rot. 

Wien, 24.3. 1894 

II-III  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 4 

Ferdinands-Nordbahn; (Severni 
dráha Ferdinandova); 4 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 5.000 

Kronen. Gegründet 1855, Präsident 
war Markgraf Pallavicini. 

Bahnstrecke: Wien - Krakau, Wien - 

Donauuferbahn, Verbindungsbahn 
nach Süßenbrunn, Gänserndorf - 

Marchegg; Lundenburg - 

Zellerndorf. Dekorativ, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau, 2-sprachig, 

X. Prag, im Mai 1942 
I-II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 5 

Budapester Elektrische Stadtbahn 

A-G.; Actie über 100 Gulden ö.W., 

Gründeraktie, sehr selten,  

 

 

 

 

 

 

 

 

beige. 2-sprachig, X. Budapest, 

Jänner 1895 

II -III  

Rufpreis:  160,- ú 

 
LosNr: 6 

Ferdinands-Nordbahn; Ganze 

Genuss-Aktie Lit, A über 1.000 

Gulden Conv. Münze. Gegründet 

1855, Präsident war Markgraf 

Pallavicini. Selten, sehr dekorativ, 

Rahmen wie Gründerstück, mit 

Eisenbahn-Abb., und 

aufgedruckter Stempelmarke, mit 

weißem Prägesiegel und Kupons. 

Farbe braun-blau-beige, 3-

sprachig, X. M. Ostrava, 15.3. 

1930 

II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 7 

Priv. österreichisch-ungarische 

Staats-Eisenbahn- Gesellschaft; 

Obligation über 500 Franken; sehr 
dekorativ, mit Abb. Eisenbahn, 

Engel und Prägesiegel, Farbe blau. 

3-sprachig, X. Budapest, 1.7. 1885 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 8 

Gaisberg-Aktiengesellschaft in 

Salzburg; Aktie über 1.000 
Reichsmark. Gegr. 1887. 1905 

verkauft an das Hotel 

"Gaisbergspitze". Stationen: Parsch-
Salzburg-Wörgl. Ausgeführt nach 

dem System Rigi. Seltener Jahrgang, 

gelocht. Farbe blau, braun, orange. 
Salzburg, 30.9. 1939 

I 

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 9 

K.k.priv. Kaiserin Elisabeth -Bahn 

Eisenbahn aus Obersteiermark 

nach Salzburg und Nordtirol; 

Actie über 200 Gulden ö.W. in 

Silber, III. Emission; mit 

eigenhändiger Unterschrift des 

Präsidenten Dr. Franz Ritter von 

Drom, lt. Stampiglie vom 31. März 

1886 konvertiert auf 5 Gulden 

ö.W. in Silber, abgestempelt, 

Rückseite Klebestellen, Farbe 

grün. Wien, 1.1. 1873 

III  

Rufpreis:  160,- ú 

 
LosNr: 10 

Erzherzog Albrecht-Bahn; 4 %-ige 

Staatsschuldverschreibung über 100 

Gulden in Silber, mit Abb. 
Doppeladler, im Untergrund 

Flügelrad und Kaiserkrone, mit 

weißem Prägesiegel, Farbe braun 
und hellblau. Wien, 1.7. 1893 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 11 

Localbahn Schwarzenau - Zwettl,  

Stamm-Actie über 400 Kronen, II.  
 

 

 

 

 

 
Emission, abgestempelt, Farbe lila. 

Wien, 15.6. 1902 

I 
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 12 

K.k.priv. österreichische 

Nordwestbahn; 3 1/2 %-ige 

Prioritätsanleihe über 1.000 Mark 

deutscher Reichswährung. 
Bahnstrecke: Wien - Korneuburg - 

Stockerau - Eggenburg - Horn; Wien 
- Jungbunzlau, Zellerndorf - 

Sigmundsherberg, Korneuburg - 

Donaulände, Verbindungslinie 
Oesterr. Nordwestbahn - 

Donauuferbahn. Gegründet 1868, 

Präsident Reg.Rat Dr. Josef Ritter 
Mitscha v. Maerheim, Vize: Theodor 

Ritter v. Taussig, weiteres Mitglied 

Paul Ritter v. Schoeller. Sehr 
dekorativ, mit Abb. Doppeladler und 

Krone. Farbe blau. Wien, 1.5. 1903 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 13 

Localbahn Schwarzenau-Zwettl;  4 
%-ige Schuldverschreibung über 

2.000 Kronen, Nr.1, es wurden nur 

1.800 Stück ausgegeben, zum Bau 
der Localbahn von Zwettl nach 

Martinsberg, Farbe hellblau. Wien, 

30.6. 1904 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 14 

Graz-Köflacher Eisenbahn- und 

Bergbau-Gesellschaft; Aktie über 
40 Schilling, selten, RR. Gegründet 

1855, Bahnstrecke: Graz - Köflach, 

Lieboch - Wies, Wies - Eibiswald 
(Stmk.) 92 km, 1.435 mm-Spur. Mit 

Kupons, Farbe braun-blau. Graz, 5.7. 

1929 
I 

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 15 

K.k.priv. oesterreichische Staats-

Eisenbahn-Gesellschaft; Aktie über 
200 Gulden ö.W., selten angeboten, 

sehr dekorativ, mit Abb. Doppeladler 

und Krone, abgestempelt, Innenseite 
geklebt, Farbe grau, 2-sprachig, X. 

Wien, 1.1. 1863 

II-III  
Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 16 

Lokalbahn Absdorf-Stockerau; 4 

%-ige Schuldverschreibung über 400 

Kronen. Bahnstrecke: Stockerau - 
Absdorf - Hippersdorf (N.Ö.), 16,5 

km, Teil der Verbindungsbahn Wien 

- Krems, 1.435 mm-Spur. Farbe oliv. 
Wien, 20.7. 1903 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 17 

Vereinigte Südösterreichische, 

Lombardische und Central-
Italienische Eisenbahn-Gesellschaft;  

 

 

 

 

 
(Südbahn), Obligation über 200 

Gulden österr.Währung, Dividenden-

Zahlung findet in Wien, Triest, 
Frankfurt a.M., Florenz und Mailand 

statt. Mit weißem Prägesiegel, Farbe 

blau - selten. 4-sprachig, X. Wien, 
im April 1886 

II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 18 

Waagthal-Bahn; Vágvölgyi vasut 

(Soprony-Pozsony-Lundenburg-

Vágvölgy); Prioritäts-Actie über 

300 Gulden öst. Währ. in Silber, 

Gründeraktie. Bahnstrecke: 

Ödenburg-Preßburg-Lundenburg-

Waagtal, gedruckt von 

Steyrermühl, sehr selten, sehr 

dekorativ, mit Abb. Drachen mit 

Flügelrad, Viadukt, Tunnel, mit 

Prägesiegel, Farbe blau und rot, 4-

sprachig, X. Pressburg, 10.2. 1873 

II -III  

Rufpreis:  380,- ú 

 
LosNr: 19 

Lokalbahn Fürstenfeld - Hartberg 

(-Neudau); Stammaktie über 20 

Schilling, II. Emission. Gegründet 

1890, Bahnstrecke: Friedberg - 
Hartberg, 28 km, - Neudau (Stmk.), 

59 km, Teil der Aspangbahn, 1435 

mm-Spur. Mit Kupons, oberer Rand 
etwas stockfleckig. Farbe grün. Graz, 

12.4. 1932 
III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 20 

Ybbsthalbahn; Stamm-Actie über 

100 Gulden, Gründeraktie. 

Streckenführung:Waidhofen-
Kienberg/Gaming, Gstadt-Ybbsitz. 

OEL 2538, Rarität 9. Gelocht, Farbe 

blau. Wien, 31.12. 1896 
I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 21 

Localbahn Göpfritz-Gross-

Siegharts; Stamm-Actie über 100 

Gulden ö.W., Gründeraktie, es 

wurden nur 1500 Stück 

ausgegeben. Sitz: Wien I., 

Herrengasse 13. Strecke: Göpfritz 

- Groß-Siegharts - Raabs (NÖ), 21 

km. Mit Faksimile -Unterschrift 

des Präsidenten Graf Rudolf van 

der Straten. Mit Kupons, Farbe 

grün. Wien, 31.12. 1895 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 22 

Lokalbahn Stammersdorf-

Auersthal; Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, RR, selten. 

Streckenführung: Stammersdorf-

Auersthal-Groß Schweinbarth-

Pyrawarth-Dobermannsdorf-

Zistersdorf. Abgestempelt: 

"Enzersfeld". Es wurden nur 2700 

Stück ausgegeben. Mit Kupons,  

 

 

 



 

 

selten gute Erhaltung, Farbe rosa-

blau. Wien, 18.6. 1903 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 23 

Slavonische Drauthalbahn AG.; 

(Szlavoniai Drávavidéki Helyiérdekü 
Vasut); Prioritäts-Actie über 200 

Kronen, Gründeraktie, selten 

angeboten. Mit Prägesiegel und 
Kupons, Farbe blau. 2-sprachig, X. 

Budapest, 1.11. 1908 
eisen 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 24 

Localbahn Triest-Parenzo; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 2.000 

Kronen, Nr. 3, selten. Bahnstrecke: 
Triest-St. Andrea der k.k. 

Staatsbahnlinie Herpelje-Triest über 

Capodistria, Isola, Buje, Montona 
und Visignano nach Parenzo. 

Ausgeführt als Schmalspurbahn. Mit 

Talon und Kupons. Farbe grün. 
Wien, 10.10. 1900 

II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 25 

Niederösterreichisches Landes-

Eisenbahn-Anlehen; (N.Ö. 

Lokalbahnen); 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 1.000 
Kronen. Ggründet 1903, für den 

Ausbau der Strecken Stammersdorf - 

Auersthal, Gerasdorf - Gaunersdorf 
(Gaweinstal), Korneuburg - 

Ernstbrunn - Poysdorf, Freiland - 

Türnitz, Willendorf - Neunkirchen, 
Siebenbrunn - Engelhartstetten - 

Orth/Donau, Auersthal - 

Dobermannsdorf, Retz - Drosendorf. 
Sehr dekorativ, mit Abbildung Stift 

Melk, Wappen von Niederösterreich 

mit Krone. Mit Faksimile-
Unterschrift von Landmarschall 

Schmolk und Dr. Robert Pattai für 

das Erzherzogtum Österreich unter 
der Enns. Mit Kupons, Farbe grün. 

Wien, 22.9. 1906 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 26 

Wien-Pottendorfer-Wr. 

Neustädter-Bahn; Aktie über 200 

Reichsmatk; mit weißem 
Prägesiegel, ungelocht, Farbe braun. 

Wien, im März 1942 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 27 

Carl Ludwig -Bahn; 4 %-ige 

Eisenbahn-

Staatsschuldverschreibung über 
2.000 Kronen, äußerst dekoratives 

Jugendstilpapier, mit Abb. 

Kaiserkrone, Engel, Hermes, im 
Untergrund Flügelrad, Farbe blau. 

Wien, 21.4. 1902 

II-III  
Rufpreis:   56,- ú 

 
 

 

 

 

LosNr: 28 

Aktiengesellschaft der Wiener 

Lokalbahnen (Badner Bahn); 4 %-

ige Prioritäts-Obligation über 1.000 
Kronen. Bahnstrecke: Wien-Baden, 

Baden-Helenental, Baden-Vöslau. Es 

wurden nur 1.800 Stk. ausgegeben. 
Farbe rosa. Wien, 24.9. 1907 

II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 29 

Wiener Lokomotivfabrik AG.;  

Aktie über 100 RM, seltener 

Jahrgang, gegründet 1869, Sitz in 

Wien 21., Floridsdorf, Brünnerstraße 
57. Die Abteilung Lokomotivbau 

war mit Reparaturarbeiten  von Loks 

beschäftigt, außerdem wurden die 
mechanischen Teile einer Anzahl 

elektr. Lokomotiven ausgeführt; 

ferner gab es Abteilungen für 
Kesselbau, Dampfstraßenwalzen und 

eine  Eisengießerei. Mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht,  Farbe grün. 
Wien, im November 1939 

I 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 30 

Temesvár-Varjasi Helyi Erdekü 

Vasut R-T.; (Temesvár-Varjaser 
Local-Eisenbahn AG.); Prioritäts-

Actie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, sehr dekorativ, mit 
Abb. Eisenbahn, Signal, mit weißem 

Prägesiegel, komplett mit Talon- und 
Kuponbogen, Farbe rot und schwarz, 

2-sprachig, X. Budapest, im August 

1907 
II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 31 

Mährische Westbahn; Actie über 

200 Gulden, Gründeraktie, 

Bahnstrecke: Prossnitz-Trübau. 
Selten gute Erhaltung. Farbe blau. 

Wien, 11.12. 1888 

II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 32 

"Mittenwaldbahn" 

(Karwendelbahn); 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 200 
Kronen. Gegründet 1910, 

Bahnstrecke: Innsbruck - Seefeld - 

Scharnitz, 35 km, Griesen - Lermoos 
- Reutte, 32 km 1.435 mm-Spur. 

Sehr dekoratives Jugendstil-Papier, 

mit Abb. Goldenes Dachl. Farbe 
rosa. Innsbruck, 15.4. 1912 

II  

Rufpreis:    1,- ú 

 
LosNr: 33 

"Mittenwaldbahn" 

(Karwendelbahn); 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 1.000 

Kronen; Bahnstrecke: Innsbruck - 
Seefeld - Scharnitz, 35 km Griesen - 

Lermoos - Reutte, 32 km, 1.435 mm-

Spur. Dekorativ, mit Abb. von 
Innsbruck, Tiroler Wappen, Farbe  

 

 
 

 

 

grün. Innsbruck, 15.4. 1912 
II  

Rufpreis:    1,- ú 

 
LosNr: 34 

Csakathurn-Agramer Eisenbahn 

A-G.; (Csáktornya-Zágrábi Vasút R-

T.); Stammactie über 200 Gulden 
ö.W. in Papier, Gründeraktie, mit 

weißem Prägesiegel, Rand 

Klebestelle, Farbe grün, 3-sprachig, 
X. Budapest, 14.5. 1885 

III  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 35 

Niederösterreichische 

Waldviertelbahn;  4 %-ige 

Schuldverschreibung über 400 

Kronen, seltener Jahrgang. 
Gegründet 1899, Bahnstrecke: 

Gmünd - Groß Gerungs (im Sommer 

fahrplanmäßige Dampfzüge), 43 km, 
in Betrieb (ÖBB). Gmünd - über Alt- 

und Neu-Nagelberg und Gopprechts  

- Litschau (25 km), mit einer 
Abzweigung von Alt-Nagelberg 

nach Heidenreichstein. 

Personenverkehr 1986 eingestellt, 
1987 - 1996 nur mehr Nostalgie-

Sonderfahrten durch den 

Waldviertler Schmalspurverein 
(WSV), noch Güterverkehr durch 

ÖBB und Alt Nagelberg - 

Heidenreichstein (13 km), 
Personenverkehr 1986 und 

Güterverkehr 1992 eingestellt, seit 
1987 saisonaler 

Museumsbahnbetrieb durch WSV, 

760-mm Spur; Farbe gelb und braun. 
Wien, 30.11. 1901 

II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 36 

K.k.priv. Dux -Bodenbacher 

Eisenbahn, 3 %-ige 
Schuldverschreibung über 2.000 

Kronen, Farbe grau-blau. Teplitz, 

16.10. 1893 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 37 

Localbahn Starkenbach-Rochlitz; 

Stamm-Actie über 200 Kronen, 
Gründeraktie, sehr selten, Gründung 

der CA., mit Faksimile-Unterschrift 

des Präsidenten Graf Johann von 
Harrach, Farbe grau und schwarz. 

Wien, 31.12. 1899 

I-II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 38 

K.k. Reichshaupt- und 

Residenzstadt Wien; 4 1/2 %-ige 

Schuldverschreibung über 2.000 
Kronen, ohne Nummer, zum Bau 

von Schnellbahnen und für sonstige 

öffentliche Zwecke, mit Abb. im 
Untergrund Doppeladler, kleine 

Klebestellen, Farbe lila. Wien, 1.10. 

1917 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
 

 

 

LosNr: 39 

Ferdinand-Nordbahn; Genuss-

Schein, mit weißem Prägesiegel, 

Farbe grün, 2-sprachig, X. Prag, 
24.9. 1942 

I-II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 40 

K.k.priv. Galizische Carl Ludwig -

Bahn; 4 %-ige Schuldverschreibung 
über 100 Gulden in Silber, im 

Unterdruck Abb. Wappen und 
Krone, inliegend Einlage-Formular 

mit amtlicher Stempelmarke. Mit 

Faksimile-Unterschrift von 
Czartoryski (einer der bedeutendsten 

polnischen Magnaten). Farbe blau, 2-

sprachig, X. Wien, 1.7. 1890 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 41 

Torontáler Localbahnen; 

(Torontáli Helyi Érdekü Vasutak);  4 

1/2 %-ige Partialobligation über 
1.000 Kronen, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe beige und rot, 2-

sprachig, X. Nagy-Becskerek, 1.1. 

1898 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 42 

Nagy Tapolcsány-Bossány-

Trencséner Localeisenbahn A.G.; 

Stamm-Actie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, sehr dekorativ, eines 
der schönsten ungarischen 

Wertpapiere, mit Abb. Eisenbahn, 

Signal, Engel, Farbe braun-schwarz, 
2-sprachig, X. Budapest, im Jänner 

1900 
I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 43 

Niederösterreichisches Landes-

Eisenbahn-Anlehen; (= N.Ö. 

Lokalbahnen), 4 %-ige 
Schuldverschreibung über 500 

Kronen, seltene Stückelung. 

Bahnstrecke: Stammersdorf - 
Auersthal, Gerasdorf - Gaunersdorf 

(Gaweinstal), Korneuburg - 

Ernstbrunn - Poysdorf - 
Engelhartstetten - Orth/D., Auersthal 

- Dobermannsdorf - Retz - 

Drosendorf. Äußerst dekorativ, mit 
Abb. Wappen von Niederösterreich, 

Krone, Adler, Eisenbahn. 

Herausgegeben vom Erzherzogtum 
Österreich unter der Enns, gez. v. 

Landmarschall Schmolk. Farbe lila. 

Wien, 15.5. 1903 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 44 

Localbahn Schwarzenau - Zwettl;  

4 %- ge Schuldverschreibung  über 
400 Kronen, es wurden nur 1.000 

Stück ausgegeben. Gegründet 1895, 

zum Zwecke der Beschaffung des 
Kaufpreises für die Localbahn 

Schwarzenau - Waidhofen a.d.  

 
 



 

 

Thaya nach Zlabing. Farbe grün. 
Wien, 28.12. 1900 

II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 45 

Elektrische Lokalbahn Wien-

Landesgrenze nächst Hainburg; 

(Preßburger Bahn), 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 400 

Kronen, gegründet 1913. 
Bahnstrecke: Wien - Wolfsthal, 61 

km, 1.435 mm-Spur. Zwei 
Klebestellen, Farbe orange. Wien, 

9.4. 1914 

III  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 46 

Fünfkirchen-Barcs'er Eisenbahn; 

(Pécs-Barcsi Vasút); 5 %-ige 

Schuldverschreibung über 200 

Gulden ö.W. in Silber, selten 
angeboten, mit weißem Prägesiegel, 

abgestempelt, Farbe grau, 2-

sprachig, X. Buda-Pest, 1868 
II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 47 

Gailthalbahn Arnoldstein - 

Hermagor; 4 %-ige 
Schuldverschreibung über 100 

Gulden ö.W. in Noten. Strecke: 

Arnoldstein - Kötschach-Mauthen 
(Ktn.), 62 km, abgestempelt, Farbe 

grün. Wien, 6.4. 1894 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 48 

K.k.priv. Prag -Duxer Eisenbahn: 

Actie über 150 Gulden ö.W. in Silber 

= 100 Thaler Pr. Cour., 
Gründeraktie, mit Wappen-Abb. und 

Krone. Farbe braun, 2-sprachig, X. 

Prag, 1.7. 1871 
III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 49 

Szabadka Gombos Palánkaer 

Localeisenbahn AG.; (Szabadka 

Gombos Palánkaer Localeisenbahn 
AG.); 10 Stamm-Actien à 200 

Kronen (= 2.000 Kronen), 

Gründeraktie, selten hohe 
Stückelung, es wurden weniger als 

200 Stück ausgegeben. Sehr 

dekorativ, mit Abb. Eisenbahn und 
Eisenbahn-Symbolen, Stadt-

Abbildung, Hirte mit Schafherde, mit 

weißem Prägesiegel, mit Kupons, 

Farbe blau, 2-sprachig, X. Budapest, 

27.3. 1908 
II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 50 

Ybbsthalbahn; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 400 

Kronen, gegründet 1895, 
Bahnstrecke: Waidhofen - 

Kienberg/Gaming, Gstadt - Ybbsitz 

(N.Ö.), 77 km, 760 mm-Spur  
 

 

 

 

 

(Dampfbummelzüge). Klebestellen,  
Farbe braun. 2-sprachig, X. Wien, 

1.5. 1902 

IV  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 51 

Lokalbahn Unterach - See; (früher 
Stern & Hafferl Elektr. Lokalbahn 

Unterach - See), Prioritäts-Aktie 

über 400 Kronen, Gründeraktie, ohne 
Nummer, es wurden nur 300 Stück 

aufgelegt. Bahnstrecke: Unterach am 
Attersee - See am Mondsee (O.Ö.), 

3,258 km (1933 eingestellt). Farbe 

grau. Gmunden, 15.4. 1910 
II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 52 

Anlehen der Commission für 

Verkehrsanlagen in Wien; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 10.000 
Kronen, II. Emission, hohe 

Stückelung. Es wurden nur 2.700 

Stück ausgegeben. Zur Finanzierung 
der Wr. Stadtbahn, mit Faksimile-

Unterschrift des Vorsitzenden 

Guttenberg. Farbe braun. Wien, 31.3. 

1897 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 53 

Kremsthalbahn-Gesellschaft; 

Antheilschein über 100 Gulden, 

Gründeraktie, lt. Stempel 

umgewandelt in eine 

Staatsschuldverschreibung über 

200 Kronen, sehr selten. 

Bahnstrecke: Linz-Kremsmünster-

Micheldorf -Klaus-Steyrling. Mit 

Abb. Stift Kremsmünster. Mit 

Kupons und Prägesiegel, Farbe 

grün und rot.  Linz, 16.7. 1880 

II -III  

Rufpreis:  290,- ú 

 
LosNr: 54 

Sulmtalbahn (2 Stück); 1. 4 %-ige 
Prioritäts-Anleihe über 400 Kronen, 

es wurden nur 500 Stück 

ausgegeben. Farbe rosa. 2. über 
2.000 Kronen, es wurden nur 400 

Stück ausgegeben, sehr selten. Farbe 

gelb. Gegründet 1906, Bahnstrecke: 
St. Martin - Sulmtal, St. Peter - 

Pölfing - Brunn, Wies - Schwanberg 

- Deutschlandsberg. Jugendstil-
Papier. Graz, 1.4. 1907 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 55 

Aktiengesellschaft der Wiener 

Lokalbahnen, (heute Badner-Bahn), 

Stammaktie über 200 Schilling, 

gegründet 1888, Strecke Wien - 
Baden, 33 km, Baden - Helenental, 

Baden - Bad Vöslau eingestellt. 

Lochentwertet, mit Kupons, Farbe 
gelb und braun. Wien, im November 

1956 
I 

Rufpreis:  120,- ú 

 
 

 

 

 

LosNr: 56 

Zugspitzbahn A.-G.; Aktie über S 

100,--, Gründeraktie, sehr selten. 

RR. Bahnstrecke: Seilbahn auf 

den Wettersteinkamm, mit Abb. 

der Bahn auf die Zugspitze. 

Gegründet und mit Faksimile-

Unterschrift des Präsidenten  Dr. 

Hermann Stern in Reutte (Vize-

Bürgermeister). Mit kompl. 

Kupons, Farbe blau. Innsbruck, 

5.12. 1925 

I -II  

Rufpreis:  240,- ú 

 
LosNr: 57 

Elektrische Lokalbahn Wien-

Landesgrenze nächst Hainburg; 

(Pressburger Bahn); Prioritäts-

Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, ohne Nummer, sehr 

selten. Bahnstrecke: Wien-

Wolfsthal. Mit Abb. im 

Untergrund Flügelrad auf Gleis, 

elektr. Blitze, komplett mit Talon- 

und Kuponbogen, gelocht, Farbe 

oliv. Wien, 14.11. 1913 

I  

Rufpreis:  290,- ú 

 
LosNr: 58 

Anlehen der Commission für 

Verkehrsanlagen in Wien; (4 Stk); 

1. 4 %-ige Schuldverschreibung über 

200 Kronen, Farbe rot. 2. über 2.000 
Kronen, Farbe blau. 3. über 10.000 

Kronen, Farbe braun. Mit Faksimile-
Unterschrift des Vorsitzenden 

Guttenberg. Wien, 31.3.1897. 4. über 

1.000 Kronen, es wurden nur 1.000 
Stk. ausgegeben. Farbe orange. 

Wien, 1.4.1900. Wien, 31.3. 1897 

II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 59 

K.k.priv. Kaiser -Ferdinands-

Nordbahn; Genuss-Aktie über 200 

Gulden Convent. Münze. 

Gegründet 1855, Präsident war 

Markgraf Pallavicini. Sehr selten, 

mit weißem Prägesiegel, mit Abb. 

im Untergrund Doppeladler, 

Farbe blau. Wien, 31.12. 1920 

II -III  

Rufpreis:  230,- ú 

 

BANKEN  

INTERN ATIONAL  
 

LosNr: 60 

Bank für Oberösterreich und 

Salzburg; Aktie über 10 Schilling, 

seltener Jahrgang. Gegr. 1869, 

Sitz: Linz, Platz des 12 November 

Nr. 10 und Zweigniederlassung in 

Salzburg, Ludwig Viktorplatz Nr. 

4. Gründungen und Beteiligungen: 

1921 Braubank A.G., Epple u. 

Buxbaum A.G. in Wels, 1922 

Heimischer Holzverband A.G., 

Linz, Nationalbank. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Dr. Richard von 

Stepski und des Vizepräsidenten  

 

 

 

 

Christoph Piesslinger. Mit 

Wappen-Abb. von O.Ö. und 

Salzburg. Mit weißem Prägesiegel 

und Kupons. Farb blau und 

braun. Linz, 28.6. 1926 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 61 

Deutsche Handels- und 

Kreditbank AG.;  25 Aktien jede 
über 200,-- slov. Kronen (= 5.000 

slov. Kronen), hohe Stückelung, mit 
2 weißen Prägesiegeln, ungelocht, 

Farbe blau. 2-sprachig, X. Preßburg, 

23.6. 1941 
I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 62 

Országos Magyar Vasutas 

Takarékpénztár RT.; (Ungarische 

Landes-Eisenbahner-Sparcassa 

AG.); Aktie über 500 Kronen, 

gegr. 1899, eine Gründung der 

Vaterländischen Bau-AG und der 

Metallwarenfabrik Herz & Sohn 

AG. Zusammenarbeit mit dem 

ungarischen 

Landeseisenbahnerverband. Selten 

angeboten, eines der schönsten 

ungarischen Wertpapiere, mit 

Abb. Eisenbahn, Hermes, 

Flügelrad, Stationsvorstand und 

Prägesiegel. Mit Kupons, Farbe 

braun. Budapest, 27.2. 1911 

II  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 63 

Burgenländische Zentralbank; 

(heute: Grazer Wechselseitige 

Versicherung); Aktie über 400 

Kronen, selten. Gegründet 1872, 

Sitz Neusiedl am See. Die Bank ist 

aus einer Umwandlung der 

Neusiedler Sparkasse 

hervorgegangen. Fusion mit der 

Eisenstädter Bezirkssparkasse 

1926, Farbe braun. Wien, im 

November 1924 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 64 

Allgemeine Österreichische Boden-

Credit -Anstalt, Abteilung für 

Kommunaldarlehen; 4 1/2 %-ige 

Wasserkraft-Obligation über 2.000 
Kronen, zum Ausbau der 

Wasserkraft. Sehr dekorativ, mit 

Abb. Wasserfall, Turbinen. Farbe 
rot. 3 -sprachig, X. Wien, 15.11. 

1920 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 65 

Oesterreichische Industrial-Bank; 

Interims-Schein über 200 Gulden 

ö.W., auf welche 50 Percent, d.i. 

100 fl. ö.W. eingezahlt sind. 

Gründeraktie, mit Kupons. Farbe 

braun. Wien, 1.7. 1872 

II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
 



 

 

LosNr: 66 

Centralbank der deutschen 

Sparkassen; (3 Stk.) 1. Aktie über 

400 Kronen, abgestempelt, mit rotem 
Prägesiegel. Farbe rot, orange, grau. 

Wien, 1.1.1920. 2. Aktie über 400 

Kronen, abgestempelt, mit rotem 
Prägesiegel. Farbe rot, orange, grau. 

Wien, 1.1.1922. 3. 25 Aktien jede  

über 400 Kronen, abgestempelt, mit 
rotem Prägesiegel. Farbe rot, orange, 

grau. Wien, 1.1.1923. Wien, 1.1. 

1920 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 67 

Creditanstalt-Bankverein; CA-

Optionsschein 1986-94. Der Inhaber 
diesesOptionsscheines ist berechtigt, 

fünf CA-Kapitalanteile à Nom. S 

500,-- zu beziehen. Mit Kupons und 
Faksimilie-Unterschrift des 

Vorstandes Dr. Androsch. Farbe 

rosa, grün. Wien, im November 1986 
I 

Rufpreis:    1,- ú 

 
LosNr: 68 

M.L. Biedermann & Co. 

Bankaktiengesellschaft; 5 Aktien à 

400 Kronen, mit Kupons, Farbe 
schwarz und braun. Wien, 27.11. 

1925 
II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 69 

Wiener Lombard- und Escompte-

Bank; Actie über 100 Gulden ö.W., 

Gründeraktie, mit weißem 
Prägesiegel, Farbe hellblau. Wien, 

17.8. 1885 

II  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 70 

Austro-Orient -Bank; 25 Aktien à 

400 Kronen, hohe Stückelung. Gegr. 

1908 als Erste österr. Beamten-
Kreditanstalt, ab 1921 - Austria-

Orient-Bank. Sitz: Wien I., 

Rudolfplatz 1. Mit Kupons, Farbe 
braun. Wien, 1.7. 1921 

II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 71 

Kudritzer Sparcassa Actien-

Gesellschaft; Aktie über 25 Dinar, 
Namensaktie lautend auf Mladen 

Petrovic, erstmals angeboten. Mit 

Abb. Bienenkorb, abgestempelt. 

Farbe grün und braun. 2-sprachig, X. 

Gudurica, im Monat Dezember 1926 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 72 

Süddeutsche Bank A.-G. in Graz; 

Aktie über 400 Kronen, 1.Ausgabe, 

Gründeraktie, lautend auf Frau Käthi 
Meyer, Buchhaltersgattin in 

Eppenstein, mit 

Originalunterschriften und weißem  
 

 

 

 

 

Prägesiegel, Farbe rosa und blau. 
Graz, 8.12. 1921 

II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 73 

The Jewish Colonial Trust 

(Juedische Colonialbank); 

Namensaktie über 1 engl. Pfund, 

ausgestellt auf Philip Bohrer, New 

Orleans, U.S.A. Dekorativ, mit 4 
Vignetten u.a. mit Abb. pflügender 

und säender Bauer. Mit rotem 
Prägesiegel und blauem Zierrand. 

Klebestellen, kleine Fehlstücke. 

10.6. 1905 
III -IV  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 74 

Internationale Handelsbank; 1.000 

Aktien à 400 Kronen (= 400.000 

Kronen) VIII. Emission, hohe 
Stückelung, mit kompl. Kupons, 

Farbe grau, 3-sprachig, X. Wien, 

14.8. 1923 
I-II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 75 

Deutsche Bodenbank; 10 Aktien à 

400 Kronen, hohe Stückelung. 
Namensaktie lautend auf Eugen 

Burger, Wien. Abgestempelt, Farbe 

braun. Wien, 1.7. 1920 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 76 

Lloyd Bank AG.;  25 Aktien à 400 

Kronen, sehr dekorativ, mit Abb. 
Putten mit Hammer und Waage, 

Sichel und Feldfrüchte, Segelschiff, 

mit weißem Prägesiegel und Kupons. 
Farbe weiß, schwarz. 2-sprachig, X. 

Budapest, 10.2. 1923 

II-III  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 77 

Oesterreichisches Credit-Institut 

für öffentliche Unterneh mungen 

und Arbeiten; (heute Erste Bank), 

Interimsscheine über 4.275 Aktien 
der G. Rumpel A.-G. 

Bauunternehmung zu je K 400,--. 

Farbe beige. Wien, 28.1. 1928 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 78 

Centralbank der deutschen 

Sparkassen; 3 Aktien jede zu 400 
Kronen, ausgestellt auf die Eheleute 

Karl und Marie Frierss in 

Engelhartszell. Sehr seltener 
Jahrgang. Prager Design mit Krone 

und Doppeladler. Mit Kupons und 

rotem Prägesiegel. Farbe grau, ocker. 
Wien, 1.7. 1918 

II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 79 

Internationale Handelsbank in 

Österreich; Aktie über 400 Kronen,  

 

 

 

Gründeraktie, abgestempelt, mit 
Kupons. Farbe gelb. Wien, 29.4. 

1917 
II-III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 80 

Serbische Bank; Aktie über 100 
Dinar, sehr dekorativ, mit Abb. 

Hermes, Dame mit Fackel, 

Dampflok, Segelschiff, mit weißem 
Prägesiegel und Kupons. Golddruck. 

Belgrad, 1920 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 81 

Wiener Bank-Verein; "Eingezaltes 

Actien-Capital 130 Milionen 

Kronen." Creditbrief No. 13, blanko. 
"Wir danken Ihnen im Vorhinein für 

alle Aufmerksamkeiten, welche Sie 

..... Accreditirten zu erweisen in die 
Lage kommen sollten, und 

zeichnen...." Doppelblatt. Wien, um 

1920 
I-II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 82 

Oesterreichische Creditanstalt-

Wiener Bankverein; 5 %-iger 

Pfandbrief über 100 Schilling, mit 

Abb. des Gebäudes, in grün sehr 

selten. Wien, 1.2. 1937 

I -II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 83 

Societe Yougoslavie de Credit S.A. 

Belgrade; Actie über 500 Dinar, 
erstmals angeboten, abgestempelt, 

Farbe grün. Belgrad, 29.6. 1927 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 84 

Oesterreichische Hypothekar-

Renten-Bank; Interims-Schein auf 

eine Actie über 200 Gulden 

Oesterr. Währung, Gründeraktie, 

sehr selten, erstmals angeboten. 

Mit weißem Prägesiegel und 

Kupons. Farbe grün. Wien, 1.12. 

1871 

II -III  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 85 

Oesterreichische Volksbank 

reg.Ge.m.b.H.; Geschäftsanteil 

über 20.000 Kronen, hohe 

Stückelung, selten, ausgestellt auf 

Natan Koral, sehr dekoratives 

Jugendstil-Papier, mit kompl. 

Farbe grün-blau-braun. Wien, 

10.7. 1922 

I -II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 86 

Pesti Hazai Elsö Takarékpénztár-

Egyesület; (Ungarische Sparkasse); 

Aktie über 6.000 Kronen (100 

Pengö), lautend auf Tornaljai 
Hitelintézet, dekorativ, Abb. Bäuerin  

 

 

 

mit Sichel, Bäuerin mit Tontopf, mit 
weißem Prägesiegel, Farbe weiß und 

braun, ungarisch. Budapest, 26.2. 

1924 
II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 87 

Deutschvölkisches Spar- und 

Kredit -Institut Reg.Gen.m.b.H.; 

Anteilschein über 100 Kronen, 

ausgestellt auf Franz Nahodil. 

Sehr selten, bis jetzt nur 3 Stk. 

bekannt. Äußerst dekorativ, 

teilweise Golddruck, rot, schwarz. 

Ab 23.10.1922 - Deutsche 

Kreditanstalt AG., ab 1924 

Deutsch-Englische Kreditbank 

AG. in Wien I., Habsburgerg. 4. 

Wien, 18.9. 1919 

II -III  

Rufpreis:  550,- ú 

 
LosNr: 88 

Miskolczi Takarékpénztár;  

(Sparkasse); 5 Aktien à 20 Pengö, 
lautend auf Miskolczi Ref.Egyhaz 

"Batho alap", selten, dekorativ, mit 

Abb. zwei Mädchen mit Anker, 
Wagenrad, Lorbeerkranz, mit 

weißem Prägesiegel, Farbe weiß, 

blau und grün. Miskolczon, 2.4. 

1927 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 89 

Wiener Commissions-Bank; 

Interims-Schein über eine Actie zu 

200 Gulden, Gründeraktie, RR, 

sehr selten, mit 

Originalunterschriften und 

Prägesiegel, mit Kupons. Farbe 

grau und blau. Wien, 1.7. 1871 

II -III  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 90 

Kaufmännische Kreditanstalt AG 

Graz; 10 Aktien à 400 Kronen (= 

4.000 Kronen), hohe Stückelung, 

sehr selten. 10er Stückelung im 

Geerkens-Katalog nicht angeführt! 

Gegr. 1922, Sitz: Graz, Murplatz 

9. Die Gesellschaft entstand durch 

Umwandlung der im Jahre 1912 

gegründeten Kaufmännischen 

Landesverbands-Kreditanstalt für 

Steiermark r.Gen.m.b.H. in eine 

AG. Das Institut unterhielt in 

Peggau und Feldbach 

Zweigstellen. Mit 4 Vignetten mit 

Abb. Hermes, Fabrik, Feld. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Heinrich Schütz und 

Prägesiegel sowie kompl. Kupons. 

Farbe braun und blau. Graz, im 

April  1924 

I -II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 91 

Tschechoslowakische Bankverein 

AG.; Aktie über 10.000 RM, hohe 
Stückelung, sehr selten, mit 

aufgedrucktem Finanzstempel, Farbe  

 
 



 

 

grün-braun-rosa, 2-sprachig, X. 
Berlin, im Dezember 1924 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 92 

Oesterreichisch-ungarische Bank; 

4 % iger Pfandbrief über 2.000 
Kronen, dekoratives 

Jugendstilpapier, mit Abb. Portrait 

einer Regentin, mit Kupons, Farbe 
braun und blau, 4-sprachig, X. Wien, 

1.4. 1908 
II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 93 

Continentale Bank; Aktie über 400 

Kronen, mit Kupons, Farbe grau. 

Wien, 28.6. 1920 
I-II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 94 

Renten-Schein der 

Oesterreichischen mit der ersten 

Oesterreichischen Spar-Casse 

vereinten allgemeinen 

Versorgungsanstalt; 

Jahresgesellschaft 1836. Classe I. 

Einlage: 210 Gulden in österr. 

Währ., ausgestellt auf Frau 

Camilla Antonia Manhart aus 

Billitz. Mit Prägesiegel, selten 

angeboten. Wien, 30.11. 1862 

II -III  

Rufpreis:  250,- ú 

 

INDUSTRIE 

INTE RNATIONAL  
 

LosNr: 95 

Industriehaus-Verein in Wien; 

(heute Industriellenvereinigung am 

Schwarzenbergplatz): Gründerschein 

über 500 Kronen, sehr selten, 
ausgestellt auf die Fa. Maluschek & 

Co., Farbe grau. Wien, October 1905 
II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 96 

Elbemühl, Papierfabriks- & 

Verlags-Gesellschaft; Aktie über 

200 Kronen, seltener Jahrgang. 
Papierfabrik in St. Pölten, 

Holzstofffabrik in Feldmühle bei St. 

Pölten. Abgestempelt, Farbe ocker. 
Wien, 1.1. 1921 

I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 97 

Oesterreichisches Credit-Institut 

für öffentliche Unternehmungen 

und Arbeiten; Interimsscheine über 

700 Aktien zu je Kronen 200,-- der 
Josef Florenz Waagen- und 

Gewichtefabriks-AG., erlegt von 

"Ephrussi & Co." Bankhaus in Wien, 
lochentwertet, Farbe rosa. RR, 

selten. Wien, 19.9. 1932 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
 

 

 

LosNr: 98 

Vereinigte Telephon- und 

Telegraphenfabriks-A-G Czeija, 

Nissl & Co., Aktie über 250 
Schilling, abgestempelt, gelocht, 

Farbe blau und braun. Wien, 21.12. 

1934 
II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 99 

Alpenländische Torfindustrie 

A.G., Aktie über S 10,--, mit 
Kupons, Farbe grau und blau. Graz, 

30.10. 1928 

I-II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 100 

Leykam-Josefsthal A-G für 

Papier- und Druck-Industrie;  

Actie über 200 Gulden oesterr. 

Waehrung, selten. Der Wiener 

Bankverein war an der Gründung 

von Leykam beteiligt. Papier- u. 

Zellulosefabrik in Gratkorn u nd 

Bruck/Mur. Sehr dekorativ, mit 

vielen Abb. u.a. Guttenberg, 

Sennefelder, Hermes. Mit weißem 

Prägesiegel, gelocht. Farbe ocker 

und braun. Wien, 1.1. 1888 

II -III  

Rufpreis: 1.700,- ú 

 
LosNr: 101 

Gerhardus & Söhne AG. in Wien; 

25 Aktien jede zu 400 Kronen (= 

10.000 Kronen), hohe Stückelung, 
Farbe schwarz und blau. Wien, 

17.12. 1917 

II  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 102 

Wiener Messe-AG.; 5 Aktien à 400 

Kronen (= 2.000 Kronen), 

Gründeraktie, dekorativer 

Jugendstil, mit Abb. Hermes, 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Müller. Mit Kupons, 

Farbe lila. Wien, 5.7. 1921 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 103 

Oesterreichische Siemens-

Schuckert-Werke in Wien; 4 1/2 

%-ige Hypothekar-

Teilschuldverschreibung über 

1.000 Kronen. Es wurden nur 

2.000 Stk. ausgegeben. Gegr. 1897, 

Werk: Siemensstraße. Folgende 

Kraftwerke wurden von Siemens 

gebaut: NEWAG, Wienerbruck-

St. Pölten, Landeck, Wiesberg 

u.v.m. Mit  Faksimile-Unterschrift 

des Präsidenten Werner Siemens, 

Farbe hellblau. Wien, 31.12. 1907 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 104 

Österreichische Siemens-

Schuckert-Werke; Aktie über 200 

Kronen, lt. Stampiglie von 1922 

konvertiert auf 2.000 Kronen.  

 

 

 

 

Gegr. 1897. Älteste Ausgabe nach 

Gründung. Nur diese Ausgabe 

bekannt. Farbe grün. Wien, 1.8. 

1913 

II  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 105 

Österreichische Eisenindustrie 

A.G.; Aktie über 2000 Kronen, 

selten, gegr. 1919, mit Unterschrift 

des Präsidenten Robert 

Hochstetter, Weicheisenwerk in 

Tattendorf an der Aspangbahn in 

NÖ.  Mit kompl. Kupons, Farbe 

ocker. Wien, 7.2. 1923 

II  

Rufpreis:  160,- ú 

 
LosNr: 106 

Dänisch-Oesterreichische 

Margarinewerke A.G.; 100 Aktien 

à 200 Kronen (= 20.000 Kronen), 

selten hohe Stückelung, 

Gründeraktie, ohne Nummer, mit 

Sitz in Wien 16., Nauseagasse 59, 

äußerst selten, mit Faksimile-

Unterschrift von Präsident Julius 

Meinl, komplett mit Talon - und 

Kuponbogen, Farbe orange. Wien, 

1.8. 1921 

I -II  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 107 

Reklamedruck des Ernst Wahliss 

Porzellan-Waaren-Hauses; Einzige 

Niederlage der Königl. Sächs, 
Porzellan-Fabrik Meissen (Sachsen) 

in den k.u.k.öst.-ung. Staaten. 

Grösstes Specialitäten-Lager in Alt-
Wiener Porzellan-Arbeiten. Kunst-

Porzellan- und Fayence-Fabrik in 

Turn-Teplitz. Mit Abb. der 
permanenten Keramischen 

Ausstellung in London, Oxford-

Street 88 sowie Wien, 
Kärnthnerstrasse 17. Sehr dekorativ. 

Wien, 1896 

II-III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 108 

"Neuschlosz-Lichtig 

Flugzeugwerke und Holzindustrie 

AG.";  Actie über 200 Kronen, mit 
weißem Prägesiegel und Kupons, 

Farbe gelb. 2-sprachig, X. Budapest, 

im Dezember 1923 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 109 

Österreichische Brown-Boveri-

Werke A.G.; Aktie über 100 
Schilling, selten. Gründung der 

n.ö.Escompte Gesellschaft, 

Niederlassungen in Bregenz, Graz, 
Innsbruck und Linz. Produktion von 

Lokomotiven. Die Gesellschaft 

erwarb anläßlich ihrer Gründung die 
Werke der Vereinigten Elektrizitäts 

AG in Wien. 1926 wurde ein Werk 

in Baden  gegründet. Gehört heute 
zur schwedischen Asea-Gruppe 

("Asea-Brown-Boveri ABB"). Farbe  

 
 

 

 

blau. Wien, 25.4. 1929 
I 

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 110 

Schoellerstahlwerke A-G.; 25 

Aktien jede zu 200 Kronen, selten 

hohe Stückelung, erstmals 

angeboten. Präsident war Richard 

Schoeller, Vize-Präsident Eugen 

Bleckmann. Werke in Ternitz, 

Mürzzuschlag, Blindendorf, 

Wimpassing, Hönigsberg und 

Düsseldorf. Abgestempelt 

Schoeller-Bleckmann Stahlwerke, 

A.G. Farbe braun. Wien, 1.4. 1922 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 111 

Österreichische Riviera-AG.; 

Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie. Die Gesellschaft 

baute Hotels in Pula und Parenzo 

und betrieb ferner mehrere 

Autobuslinien. Sehr dekorativer 

Jugendstil, Großformat. Mit Talon 

und kompl. Kupons sowie mit 

Original -Unterschriften. Farbe 

beige und lila. Wien, 7.11. 1908 

II -III  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 112 

Leykam-Josefsthal A.G. für 

Papier- und Druck-Industrie; 

(heute KPN); Aktie über S 100,--, 

seltener Jahrgang. 1870 gegründet, 

eine der größten Papier- und 

Zelluloseunternehmen in der 

Monarchie, Werk in Gratwein bei 

Graz, Holzstoll- und Papierfabrik 

in Grein, 1910 Vereinbarung mit 

Brigl & Bergmeister in  Niklasdorf 

über die Erzeugung von 

Rotationsdruckpapier, sehr selten, 

mit kompl. Kupons. Farbe beige 

und blau. Graz, 23.12. 1935 

II  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 113 

Oesterreichische Industrial-

Baugesellschaft; Bezugs-Schein für 

eine Aktie über 100 Gulden, 

Gründeraktie. Eine Gründung und 
ausgegeben von der 

Oesterreichischen Industrialbank, 

mit Faksimile-Unterschriften der 
Direktoren. Farbe grau. Wien, 15.12. 

1872 
II-III  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 114 

Erste Wiener Maschin-Ziegel-

Fabriks-A-G.; Actie über 200 

Gulden, Gründeraktie, sehr selten, 

RR. Mit Originalunterschriften 

und grünem Prägesiegel, Farbe 

grün und schwarz. Wien, 1.2. 1869 

II -III  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 115 

S. Rothmüller A.G.; Aktie über 

200 Kronen, Gründeraktie. Sitz:  

 



 

 

Wien XX., Handelskai 92. 

Beteiligung an der "Kopra" 

Böhm. Metallindustrie u. Handels-

A.G., an der jugoslaw.-

metallurgischen Industrie in 

Marburg, an der Fa. "Robur" 

Stahl-Beton-Kassen-Ges.m.b.H. 

1927 Erwerb der MEWA AG in 

Brunn/Gebirge. Präsident war 

Camillo Castiglione und 

Vizepräsident Robert Schoeller. 

Abgestempelt, mit Jupons, Farbe 

blau. Wien, im Oktober 1918 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 116 

Wiener Lokomotivfabrik AG .; 

Zwischenschein Nr. 8 über 1.000 

Stück Inhaberaktien von je RM 

1.000,-- (Nr. 1- 1000) im 

Gesamtnennwerte von 1,000.000 

Reichsmark ausgestellt auf die 

Firma Henschel & Sohn G.m.b.H., 

Kassel. Sehr selten, RR. Wien, 8.5. 

1940 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 117 

A. Gerngross AG.; 10 Aktien à 20 

Schilling (= 200 Schilling), selten, 

dekoratives Jugendstilpapier, im 

Unterdruck Abb. des Kaufhauses 

in Wien 7., Mariahilferstraße. Mit 

Faksimile-Unterschriften der 

Gründer Gerngroß und Lechner. 

Farbe grün-ocker-dunkelbraun. 

Wien, 23.2. 1927 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 118 

Schoeller-Bleckmann Stahlwerke 

AG.; Aktie über 1.000 Reichsmark, 

hohe Stückelung, selten. 1921 

gegründet, Werke in Ternitz, 
Blindenmarkt, Wimpassing, 

Mürzzuschlag und Hönigsberg, 

sowie Düsseldorf, mit weißem 
Prägesiegel, ungelocht, Farbe braun 

und blau. Wien, im März 1940 

I-II  
Rufpreis:  130,- ú 

 
LosNr: 119 

Schoeller-Bleckmann Stahlwerke 

AG.; Vorzugsaktie über 1.000 

Reichsmark, 1921 gegründet, Werke 
in Ternitz, Blindenmarkt, 

Wimpassing, Mürzzuschlag und 

Hönigsberg, sowie Düsseldorf, mit 
Abb. Logo Phönixstahl, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grün. Wien, im 

September 1940 
II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 120 

Schoellerstahlwerke A-G.; Aktie 

über 200 Kronen, Präsident war 

Richard Schoeller, Vize-Präsident 

Eugen Bleckmann, Werke in 

Ternitz, Mürzzuschlag, 

Blindendorf, Wimpassing, 

Hönigsberg und Düsseldorf.  

 

 

 

 

Abgestempelt Schoeller-

Bleckmann. Farbe gelb und braun. 

Wien, 30.11. 1922 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 121 

Hirtenberger Patronen-, 

Zündhütchen- und Metallwaaren-

Fabrik  vorm. Keller & Comp., 

Actie über 400 Kronen, 

Gründeraktie, sehr selten. Sitz in 

Wien I., Am Hof 6. Konvertiert 

auf 75 Schilling lt. Stampiglie von 

1926. 1854 entstand im Schloss der 

Fürstin Odescalchi eine 

Schießwollfabrik, 1859 gründete 

der Drechsler Seraphin Keller 

(geb. 1823 in Eichsei im 

Schwarzwald) eine mechanische 

Werkstätte zur Erzeugung von 

Metallwaren und Geschosszünder. 

Mit Kupons, Farbe blau. Wien, 

1.5. 1897 

II  

Rufpreis:  550,- ú 

 
LosNr: 122 

Wiener Tapetenfabrik AG.; Aktie 
über S 10,--, gegr. 1924, Sitz in 

Wien 12., Hetzendorferstr. 27, mit 

Faksimile-Unterschrift des 
Verwaltungsrates Dr. Siegmund 

Stransky, komplett mit Talon- und 

Kuponbogen, Farbe braun. Wien, 
1.9. 1927 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 123 

Konvolut - Industrie -Aktien 3 

Stück; 1. Statzendorfer Kohlenwerk 

"Zieglerschächte" AG.; Aktie über 

10 Schilling, gegr. 1921, Sitz in 
Wien I., Dominikanerbastei 10. Die 

Gesellschaft ging unter Mitwirkung 

der Wiener Bank AG. durch 
Umwandlung der gleichnamigen 

Ges.m.b.H. hervor. Besitz von 944 

Freischürfen an der Strecke St. 
Pölten - Krems (N.Ö.), Braunkohlen-

Erzeugung, Farbe grau-blau. Wien, 

20.8.1929. 2. Internationale 
Speditions-AG R. Perl, Wien; (heute 

aufgegangen in die Spedition 

Intercont); Aktie über 1000 
Reichsmark, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grau. Wien, im 

April 1940. 3. Bergbau- und 
Hüttenprodukte-AG.; 500 Aktien à 

400 Kronen, mit Faksimile-

Unterschrift des Präs. V.-Rat  
Richard Kola. Farbe grau-braun. 

Wien, im Februar 1924. Wien, im 
Februar 1924 

I-II  

Rufpreis:   30,- ú 

 
LosNr: 124 

"Elin" Bulgarische A. -G für 

elektrische Industrie; Aktie über 
1.000 Lewa, mit Abb. 2 Männer, die 

Motor in die Höhe stemmen, mit 

Kupons, Farbe grün, blau und rot, 2-
sprachig, X. Sofia, 1939 

I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 

 

 

LosNr: 125 

Faktura  der Kais. kön. Landespriv. 

Erste österr. Kassen-Fabrik F. 

Wertheim & Comp. in Wien, k.u.k. 
Hoflieferanten. Spezial-Fabrik aller 

Arten Aufzüge und Kräne. Wien I. 

Kärntnerring No. 18. (Heute 
Schindler) an Herrn Johann Prayner, 

Wien I., Annagasse 18. Wien, 20.12. 

1907 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 126 

D. Lessner AG.; 25 Aktien über je 

200 Kronen, Gründeraktie, ohne 

Nummer, RR, selten. Sitz: Wien 

VI., Mariahilferstr. 71. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten David Lessner. 

Dekorativ, mit Abb. des 

Kaufhauses. Farbe braun. Wien, 

18.3. 1919 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 127 

Wiener Waffenfabrik A.G.;  25 

Aktien à 200 Kronen (= 5.000 
Kronen), Die Gesellschaft entstand 

aus der 1911 gegründeten Wiener 

Waffenfabrik GmbH und durch 
Umwandlung 1922 in eine AG unter 

Beteiligung der Firmen 

A.G.Brevillier & Co und A.Urban & 
Söhne, mit Sitz in Wien I., 

Seilerstätte 5, und einer Fabrik in 
Wien VI., Mollardgasse, 

hauptsächliche Erzeugung von 

Repetier- und Taschenpistolen nach 
eigenen Patenten, Flobertgewehre 

und Revolver, sowie Werkzeuge und 

Präzisionsapparate, gehandelt wird 

mit Jagdwaffen und -munition, 

Erwerb des Sensenwerkes Greinitz 

mit eigener Wasserkraftanlage, 
komplett mit Talon- und 

Kuponbogen, Farbe hellblau. Wien, 

21.3. 1923 
I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 128 

"Mitor" Warenzentrale A.G.;  25 

Aktien à 200,-- Kronen, 

Gründeraktie. Sitz: 8., Piaristengasse 
19. (Versorgung des Marktes mit 

Lebensmittel und Bedarfsartikel). 

Komplett mit Talon- und 
Kuponbogen, Farbe gelb und braun. 

Wien, 22.6. 1922 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 129 

"GEG" Büroindustrie -AG.; Aktie 

über 200 Gründeraktie. Fabrik: Wien 

XII., Fabriksgasse 4. mit Sitz in 
Klagenfurt und Filialen in Wien, 

Graz, Innsbruck, 1921 unter 

Mitwirkung der Österr. Industrie- 
und Handelsbank gegründet, 

Erzeugung und Handel von 

Büromöbel, Innenausbau, Portalen, 
Büro-, Rechen-, Schreib- und 

Druckmaschinen. Mit Faksimile-

Unterschrift des Präsidenten Dr.  
 

 

 

Josef Sokal und des 
Verwaltungsrates Dr. Alois Marquet. 

Vizepräsident war Dr. Eberhard 

Reininghaus. Farbe ocker. Wien, 
30.5. 1921 

II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 130 

Simmeringer Maschinen- und 

Waggonbau-A-G.; Aktie über 100 
Reichsmark, seltener Jahrgang, mit 

weißem Prägesiegel, strichentwertet, 
ungelocht, Farbe braun und blau. 

Wien, 26.4. 1940 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 131 

Hutter & Schrantz AG Siebwaren- 

u. Filztuch-Fabriken;  Aktie über 

1.000 Reichsmark, 1905 gegründet, 

seltener Jahrgang, mit weißem 
Prägesiegel, gelocht, Farbe braun, 

rosa. Wien, im September 1939 

I 
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 132 

Phönix, Glühlampen-Industrie -

AG.; 25 Aktien à 200 Kronen (= 

5.000 Kronen), hohe Stückelung, 
Gründeraktie, selten angeboten, Sitz 

in Wien 8., Piaristengasse 17. 1925 

Konkurs, Präsident war Prinz Eduard 
von und zu Liechtenstein, mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Vizepräsidenten Leo Novak, Farbe 
braun. Wien, 3.3. 1922 

II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 133 

Neusiedler A-G für 

Papierfabrikation;  (heute 

MONDI), Aktie über 200 Kronen. 

Selten, RR. Die AG wurde 1870 

gegründet.  Papierfabriken in 

Klein-Neusiedl/NÖ, 

Grammatneusiedl, Wiener-

Herberg, Amstetten und 

Hirschwang. Produktion von 

Zellulose, Schreib- und 

Rotationsdruck. 1918 wurden 

sämtliche Aktien der 

Theresientaler Papierfabrik 

erworben. Mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau, rosa, 

schwarz. Wien, im Mai 1908 

II -III  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 134 

Caro & Jellinek, Speditions- und 

Lagerhaus-AG.; 25 Aktien jede zu 
200 Kronen (=5000 Kronen), hohe 

Stückelung, selten. Sitz Wien I., 

Deutschmeisterplatz. Heute 
Spedition Intercontinentale. Mit 

Faksimile-Unterschrift des Gründers 

Jellinek. Sie besitzt Lagerhäuser in 
Wien, Karlsbad, Zwittau. Farbe gelb 

und grün. Wien, 1.1. 1923 

I 
Rufpreis:   35,- ú 

 
 

 



 

 

LosNr: 135 

Konvolut - Industrieaktien 3 

Stück; 1. Literaria A.G., 100 Aktien 

à 1.000 Kronen (= 100.000 Kronen);, 
Tochtergesellschaften in Prag und 

Budapest, Beteiligungen an: 

Hermann Goldschmidt, Ullstein 
Bücher; Vertrieb der Zeitschrift 

"Muskete" und Vertrieb der Fa. 

Brockhaus in Leipzig.Farbe oliv-
violett-braun. Wien, 12.12.1922. 2. 

Edelmetallwerke AG., Aktie über 10 

Schilling, gegr. 1922, Sitz in Wien 
13., Kuefsteingasse 17. Erzeugung 

von Schmuckwaren aller Art. Farbe 

ocker-braun. Wien, im Jänner 1928. 
3. Aktiengesellschaft für elektr. und 

Verkehrs-Unternehmungen; 10 

Aktien über 100 Pengö (= 1.000 
Pengö), mit weißem Prägesiegel, 

dekorativ, Farbe rosa-rot-blau, 2-

sprachig, X. Budapest, 1.9.1929. 
Wien, 12.12. 1922 

II-III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 136 

Österreichische Stickstoff-Werke-

A.G.; (früher: Chemie-Linz, heute 

AGRO-Linz, gehört zur OMV); 

Aktie über 200 Kronen, selten, Farbe 
oliv. Wien, 9.9. 1920 

I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 137 

KONSUM Österreich 

reg.Gen.m.b.H.; 

Geschäftsanteilschein über 2.000,-- 

Schilling, ausgestellt auf Sylvia 
Matouschek, 1120 Wien. Selten 

angeboten. Mit Faksimile-

Unterschrift des Generaldirektors Dr. 

H. Gerharter. Farbe grün. Wien, im 

April  1993 

II  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 138 

Ankerbrot AG;  Vorzugsaktie über 
100 Schillig, dekorativ, mit Abb. der 

Fabrik im 10. Bezirk. Mit Kupons, 

Farbe rot, braun und schwarz. Wien, 
im Mai 1990 

I 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 139 

Ringhoffer-Werke A.G.; Aktie über 
400 Kronen, gegründet 1911 unter 

Mitwirkung der Creditanstalt, 

Produktion von Waggons und 
Tender, Fusion mit den Skoda-

Werken, Produktion von Tramway-

Wagen, Schienen-Automobilen und 
elektrischen Triebwagen. Mit 

Faksimile-Unterschriften der 

Gründer Ringhoffer. Abgestempelt, 
Farbe braun Doppelblatt deutsch - 

tschechisch. Smichow,1.6. 1923 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 140 

"ASPHALTON" AG für Asphalt - 

u. chemisch-technische Industrie; 

Aktie über 400 Kronen. Gegr. 1899,  
 

 

 

Sitz in Wien 1., Am Hof 2, die 
Gesellschaft wurde von der N.Ö. 

Escompte-Gesellschaft gegründet. 

Anfang 1900 am Handelskai modern 
eingerichtete Fabrik mit 

Dampfbetrieb für 

Straßenasphaltierung. Mit Kupons, 
Farbe blau. Wien, 23.11. 1920 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 141 

Kupferwerke Oesterreich; Aktie 
über 200 Kronen, gegr. 1899, mit 

Fabrik in Aussig, Beteiligung am 

Blechwalzwerk Neurode GmbH. 
Selten angeboten, mit Abb. 

Doppeladler, mit weißem 

Prägesiegel, abgestempelt, Farbe 
ocker. Prag, 10.5. 1909 

II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 142 

Carl Korn Baugesellschaft A.G.; 

Aktie über 15 Schilling, gegr. 1919 
unter Mitwirkung der 

Depositenbank, Sitz in Wien VII., 

Mariahilfer Straße 50. Beteiligungen 
u.a. am NÖ Bankverein, mit kompl. 

Kupons. Farbe blau und braun. 

Wien, 14.4. 1927 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 143 

Bau-Gesellschaft des ersten 

allgem. Beamten-Vereines der 

österr.-ungarischen Monarchie; 

Actie über 100 Gulden ö.W., 

selten, Gegründet 1873, Sitz in 

Wien I., Schottenring 9. 1911 

wurden Baugründe auf der 

Wiedner Hauptstraße und am 

Margaretengürtel verkauft und 

der Erlös zum Bau der 

Verkaufshallen am Karlsplatz 

verwendet; lt. Stampiglie 

Änderung des Firmenwortlautes 

1922 auf "Vereinigte Bau u. 

Industrie A.G.". Mit Kupons, 

Farbe orange. Wien, 9.12. 1891 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 144 

Wm. Szalay & Sohn, 

Eisengrosshandlung, AG.; 25 

Aktien jede zu 200 Kronen, hohe 
Stückelung, Sitz: III., Mohsgasse 30. 

Mit Kupons, Farbe grün. Wien, 1.1. 

1923 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 145 

"Elin" AG für elektrische 

Industrie;  Aktie über 1.000 
Reichsmark, seltener Jahrgang, 

ungelocht. Gegründet 1898, Sitz in 

Wien 1. Volksgartenstraße 1, Werke 
in Weiz bei Graz, vorm. Weizer 

Elektrizitätswerk Franz Pichler & 

Co, Erzeugung und Produktion von 
Dynamos, Motoren, 

Transformatoren, elektrischen 

Lokomotiven, 1922 Ankauf der  
 

 

 

Möllersdorfer Gießerei und Erwerb 
der Bronze- und Metallwarenfabrik 

Beckmann in Inzersdorf. Heute VA-

Tech, Übernahme durch Siemens. 
Farbe braun. Wien, im März 1941 

I-II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 146 

A-G der k.k. priv. hydraulischen 

Kalk -und Portland- Cementfabrik 

zu Perlmoos (vorm. Angelo 

Saullich); Aktie über 200 Kronen, 

1872 gegründet, mit Sitz in Wien 

IV., Lothringerstraße, 

Stammfabrik in Kirchbichl -

Perlmoos, 1894 Erwerb der 

Zementwerke von Dr. Alex. Curti 

in Scheibmühl und Ober-Piesting 

und jene von Förster & Co in 

Lilienfeld, 1896 wurde in 

Kirchbichl und 1897 in 

Scheibmühl die künstliche 

Portlandzementerzeugung 

eingeführt, 1905 Einführung eines 

hydroelektrischen Betriebes in 

Kirch bichl-Perlmoos, ein Jahr 

später in Mannersdorf der 

Rotierofenbetrieb, 1908 wurde in 

Achau/NÖ eine beachtliche 

Leistungssteigerung erzielt, 1911 

Erwerb des Ehrenhauser 

Portlandzementwerkes in 

Retznei/Stmk, 1921 wurde das 

Elektrizitätswerk "Kaiserwerke" 

der J.Steinbacher'schen Erben 

und des Michael Widschwenter in 

Söll/Bez.Kufstein, erworben, im 

gleichen Jahr wurde auch ein 

Übereinkommen mit der 

Wienerberger Ziegelfabrik zur 

Förderung der gegenseitigen 

Interessen und einer möglichst 

intensiven technischen und 

kommerziellen Zusammenarbeit 

getroffen, Erzeugung von 

Romanzement in Kufstein, 

Kaltenleutgeben und Lilienfeld. 

Sehr  dekorativ, mit Abb. 

Doppeladler, Fabrik, mit grünem 

Prägesiegel und Kupons. Farbe 

grün. Wien, 1.11. 1890 

II -III  

Rufpreis:  750,- ú 

 
LosNr: 147 

Berndorfer Metallwarenfabrik 

Arthur Krupp A.G.;  Aktie über 

200 Kronen, abgestempelt 

"Kaufrecht auf Mitterberger 

Aktien", seltener Jahrgang, mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Gründers Arthur Krupp, Farbe 

gelb. Berndorf, 15.11. 1919 

II -III  

Rufpreis:  380,- ú 

 
LosNr: 148 

Feinstahlwerke Taisen-

Leobersdorf A.-G. vorm. Fischer; 

25 Aktien à 200 Kronen (= 5.000 

Kronen), selten hohe Stückelung, 

sehr selten. Gegründet 1918, 
Gründung der österreichischen 

Credit-Anstalt; 1919 wurde der 

gesamte Besitz der Leobersdorfer 
Stahlwerke A.G. angegliedert;  

 

 

 

 

Werke in Traisen und Leobersdorf; 
die Gesellschaft verfügte über 3 

Martin-Ofenanlagen. Abgestempelt, 

Farbe grün. Wien, 8.4. 1922 
II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 149 

Maschinenfabrik Heid AG.; Aktie 

über 1.000 Schilling, Farbe lila und 

rosa. Wien, im April 1956 
I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 150 

Gaswerksbau- u.Maschinen-

Fabriks-AG  Franz Manoschek; 

Aktie über 50 Schilling, gegr. 1907, 

Sitz: Wien XIII., Linzerstraße 160, 

mit Kupons, Farbe blau. Wien, 30.6. 

1926 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 151 

Leopold Landeis Akt. Ges.; 10 
Aktien zu 12,5 Schilling, gegr. 1909, 

Sitz; XII., Schönbrunner Straße 177. 

Konfektionierung, Kauf- und 
Verkauf von Herren- und Damen-

Wäsche. Mit Kupons. In rot selten. 

Wien, 20.9. 1926 
I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 152 

Österreichische Maschinenbau-

AG Körting;  Aktie über 10 
Schilling, gegr. 1903, Sitz: Wien 

VII., Schottenfeldgasse 20. 

Niederlassungen in Graz und 
Innsbruck. Produktion von Lüftungs- 

u. Trockenanlagen, Sprinkler, 

Wasser- u. Dampfstrahlapparaten. 
1917 wurde die Gesellschaft von der 

Gebr. Körting AG. in Linden - 

Hannover gelöst. Mit Kupons, Farbe 
blau. Wien, im Mai 1926 

II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 153 

Feinstahlwerke Traisen-

Leobersdorf A.G. vorm Fischer; 

Aktie über 10 Schilling, heute zur 

VOEST gehörend. Gegründet 1918, 

die Gesellschaft entstand durch 
Umwandlung der Fischer'schen 

Weicheisen- u. 

Stahlgießereigesellschaft in Traisen 
in eine A.G. unter Mitwirkung der 

Österreichischen Creditanstalt - in 

Verbindung mit Dr. Artur Lenz und 

der Anglobank mit Bernhard 

Wetzler. 1919 Angliederung der 
Leobersdorfer Stahlwerke A.G. 

Außer den Betrieben in Traisen, 

Lilienfeld und Leobersdorf verfügt 
die Gesellschaft über 3 

Martinofenanlagen, 2 

Stabeisenwalzwerke, eine 
Weicheisen- und Stahlfassongießerei 

und erzeugt Elektrostahlguß, Fittings 

und Schlösser. Mit kompl. Kupons. 
Farbe beige-blau. Wien, 24.10. 1927 

II  

Rufpreis:  120,- ú 

 



 

 

LosNr: 154 

Stahl- und Temperguss AG. vorm. 

Fischer-Traisen; (heute voest); 

Aktie über 100 RM, seltener 
Jahrgang, mit weißem Prägesiegel, 

ungelocht, Farbe braun-grün. Wien, 

im September 1939 
II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 155 

Freistädter Stahl- und Eisenwerke 

A.-G.; Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie. Büro: Wien III., 

Rennweg 11. Sehr selten. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Komm.-R. Robert 

Pollak und Dr. Oskar Kolm. Mit 

weißem Prägesiegel und Kupons, 

Farbe lila. Freistadt i. Schl., 1.12. 

1907 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 156 

Wiener Brückenbau- und 

Eisenkonstruktions-AG.; (Heute: 

voestalpine-Konzern); Aktie über 

100 Reichsmark, gegr. 1920, Sitz: 
Wien X., Hardtmuthgasse 131-135, 

Betriebe in Inzersdorf. Die 

Gesellschaft entstand unter 
Mitwirkung der Anglobank durch 

Umwandlung der Wiener 

Brückenbau-u. Eisenkonstruktions-
AG. Der Firma Teudloff & Dittrich 

in eine AG.  Mit weißem 
Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 

Wien, im Juli 1940 

I-II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 157 

Union-Baumaterialien-

Gesellschaft Wien; Aktie über 100 

Reichsmark. Sitz: Wien I., 

Schottengasse 7. Gegr. 1873. 
Ziegelwerke in Brunn/Gebirge, 

Vösendorf, Wr. Neudorf, 

Guntramsdorf. Selten, mit weißem 
Prägesiegel, Farbe braun. Wien, 

15.9. 1939 

I 
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 158 

Erdélyi Egyesült Kereskedelmi 

RT.; (Handelsverein); Aktie über 

400 Kronen, sehr dekorativ, mit Abb. 
Burg, Engel, Dame mit Buch und 

Dame mit Sichel, Sense und 

Getreide, mit weißem Prägesiegel, 
Farbe ocker. Déva, 15.1. 1914 

I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 159 

Allgemeine Baugesellschaft-A. 

Porr;  Aktie über 100 Schilling, sehr 

seltener Jahrgang, lochentwertet. 

Gedruckt bei Steyrermühl, Wien VI., 
Farbe grün. Wien, 1.12. 1933 

I-II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
 

 

 

 

 

LosNr: 160 

Gebr. Böhler & Co. AG.;  4 1/2 %-

ige Teilschulverschreibung über 

1.000 RM. Gegründet 1924, 
Gründung der Boden-Credit-Anstalt; 

Hochofenanlage in Vordernberg, 

Gußstahlfabrik in Kapfenberg, 
Munitionsfabrik am Steinfelde 

nächst Felixdorf in Niederösterreich. 

Erzeugung von Werkzeug, Stahl, 
Edelstahl aller Art, Sonderstähle für 

Kraftwagenbau. Präsident war Eugen 

Friedländer, Vize Erwin und Richard 
Böhler, mit weißem Prägesiegel, 

kompl. Kupons, ungelocht. Farbe 

blau. Wien, im November 1940 
I 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 161 

Felten & Guilleaume, Fabrik 

elektrischer Kabel, Stahl- und 

Kupferwerke A-G.; Aktie über 100 

Schilling, sehr seltener Jahrgang, 

ohne Nummer. Gegr. 1901, Sitz: 
Wien X., Gudrunstraße 11. Fabriken 

in Wien, Bruck/Mur, Graz. Farbe 

grün und blau. Wien, 11.4. 1930 
I 

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 162 

AEG-Union Elektrizitäts -

Gesellschaft; Aktie über 100 RM, 

Lit. A, seltener Jahrgang, mit 
weißem Prägesiegel, ungelocht, 

Farbe rot. Wien, im Juli 1940 
I-II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 163 

Reklamedruck; Krupp Grusonwerk 

Magdeburg. Umlaufender 

Stangensiebrost, Patent Ross. Beste 
Absieb-u. Aufgabevorrichtung für 

Mineralien, Erze, Kohle, Koks, Kalk 

usw. Mit Abb. der Maschine. 
Rückseite genaue Beschreibung. um 

1930 
I-II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 164 

Escompte-Gesellschaft Anteilschein 

gemäß § 7 Goldbilanzengesetz über 

einen Nennbetrag von 5 Schilling. 
Ohne Nummer, blanko. "Für 

innerhalb dieser Frist nicht 

eingereichte Anteilscheine, sowie für 
solche, welche zum Bezuge einer 

neuen Aktie zu     Schilling nicht 

genügen, wird lediglich der Erlös 
gemäß § 9 Goldbilanzengesetz 

ausgefolgt." Selten, RR. Farbe 

lindgrün. Wien, um 1930 
I-II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 165 

Union-Baugesellschaft; Aktie zu 15 

Schilling. Die Gesellschaft wurde 
1871 gegründet und baute u.a. das 

Weltausstellungsgebäude 1873, die 

Akademie der bildenden Künste, das 
Wiener Rathaus, den Justizpalast,  

 

 
 

 

 

den Justizpalast in Triest, die  
Skodawerke in Pilsen etc. sowie 

mehrere Eisenbahnanlagen und 

Wasserregulierungs-und 
Wasserkraftbauten. Die Gesellschaft 

stand an der Spitze eines 

Konsortiums, das außer ihr noch aus 
der CA, der Eskomptegesellschaft, 

Wienerberger und der Länderbank 

bestand. Farbe blau. Wien, 12.6. 

1926 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 166 

Hofherr -Schrantz-Clayton-

Shuttleworth 

AG,Landwirtschaftliche  

Maschinen-Fabrik A.G.; Aktie über 
200 Kronen, mit Sitz in Wien XXI., 

Shuttleworthstraße 8, und Filialen in 

Lemberg, Krakau und Sofia, 1911 
unter Beteiligung der NÖ Escompte-

Bank gegründet, sehr dekorativ, mit 

Abb. 3 Vignetten mit 
landwirtschaftlichen Maschinen, mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Wilhelm Schrantz, Farbe 
beige, blau und rot. Wien, 29.9. 1921 

II-III  

Rufpreis:  130,- ú 

 
LosNr: 167 

Sensenwerke Krenhof A.-G.; Aktie 

über 10 Schilling, erstmals 
angeboten. Eine Gründung der 

Merkurbank. Sitz: Wien II., 
Taborstraße 10. Mit Faksimile-

Unterschrift des Gründers Berl. 

Farbe oliv. Krenhof, Oktober 1928 
II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 168 

Österreichische Brown Boveri-

Werke A-G.; Aktie über 100 

Schilling, Gründung der 

n.ö.Escompte Gesellschaft, 

Niederlassungen in Bregenz, Graz, 

Innsbruck und Linz. Produktion 

von Lokomotiven. Die Gesellschaft 

erwarb anläßlich ihrer Gründung 

die Werke der Vereinigten 

Elektrizitä ts AG in Wien. 1926 

wurde ein Werk in Baden  

gegründet. Gehört heute zur 

schwedischen Asea-Gruppe 

("ABB"). Sehr selten. Dekorativ, 

mit Abb. Adler. Farbe blau und 

grau. Wien, 25.10. 1920 

II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 169 

Alpine Montan AG "Hermann 

Göring" Linz;  (heute VOEST); 

Aktie über 100 RM, sehr dekorativ, 

im Untergrund Abb. des Erzberges, 
mit weißem Prägesiegel. "Nicht Gold 

für ein Jahr, nicht Silber für zehn 

Jahr, sondern Eisen für immerdar." 
Ungelocht, Farbe grün und braun. 

Linz, im November 1939 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
 
 

 

 

LosNr: 170 

Berndorfer Metallwarenfabrik 

Arthur Krupp AG.;  Aktie über 

1.000 Reichsmark, seltener Jahrgang. 
Mit Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Golinka. Mit weißem 

Bären-Prägesiegel, ungelocht, Farbe 
grün. Berndorf, im September 1941 

I-II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 171 

Oesterreichisch-Alpine 

Montangesesellschaft; Aktie über 

20 Schilling, dekorativ, mit Abb. 

des Erzberges, Hochöfen. Die 1625 

gegründete Innerberger 

Hauptgewerkschaft (1868 in eine 

AG umgewandelt) war das größte 

eisenproduzierende und 

verarbeitende Unternehmen der 

Donaumonarchie und ging 1881 in 

der österr. Alpine 

Montangesellschaft (heute 

VÖEST-Alpine) auf. Mit Kupons, 

Farbe rot, 5-sprachig, X. Wien, 

12.7. 1926 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 172 

Allgemeine Baugesellschaft - A. 

Porr AG., Wien;  Aktie über 100 

Reichsmark, 1869 gegründet, eine 

der größten österr. 
Baugesellschaften, mit Faksimile- 

Unterschriften der Vorstände Baurat 
h.c. Ing. Max Tazoll und Dir. 

Ludwig Wilms, mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe blau. 
Wien, 19.9. 1939 

I-II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 173 

Kaufmännische Groß-Einkaufs-

Genossenschaft r.Gen.m.b.H.; 

Anteilschein über 200 Reichsmark, 

ausgestellt auf Herrn Karl Winkler, 

Graz. Erstmals angeboten. Farbe 
lachs. Graz, 13.12. 1940 

II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 174 

Nordische Handels- und Industrie-

A.-G.; 100 Aktien jede über 200 

Kronen, selten hohe Stückelung. 

Gegr.  1921, Sitz in Wien 1., 
Schottengasse 10. 1924 Fusion mit 

der "Mitor" Warenzentrale A.-G., 

1925 Konkurs der Gesellschaft. Mit 
Talon und kompl. Kupons. Farbe 

grün. Wien, 1.1. 1923 

II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 175 

Börsebau-Anlehen der Wiener 

Frucht- und Mehl-Börse; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 100 

Gulden Oe.W. Zum Zwecke der 

Erbauung eines Börse-Gebäudes 

in der Taborstraße, Wien II., sehr 

selten, mit Originalunterschriften.  

 

 

 



 

 

Farbe hellblau. Wien, 24.12. 1889 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 176 

Aktiengesellschaft der k.k.priv. 

Pittener Papierfabrik;  Aktie über 

200 Kronen, ohne Nummer, sehr 

dekorativ, selten. Gegr. 1858, 1906 

wurden sämtliche Aktien vom 

Wiener Bankverein erworben und 

an die Leykam-Josefsthal 

übertragen. Fabriken in Pitten, 

Wr. Neustadt und 

Feinpapierfabrik in Wampersdorf, 

Buntpapier-Produktion in 

Breitenau bei Neunkirchen, 

Holzstoff-Fabrik bei Edlitz. Mit 3 

Vignetten mit Abb. der 

Papierfabriken, mit kompl. 

Kupons. Farbe blau. Wien, 1.7. 

1912 

I -II  

Rufpreis:  650,- ú 

 
LosNr: 177 

Gross-Ein- und Verkaufs-

Genossenschaft von Anstreicher- 

und Lackierermeistern und 

Meisterinnen Wiens (Tefilak) 

rGmbH.; Anteil -Schein über 500 

Kronen Ö.W., ausgestellt auf 

Herrn Franz Josef Simmel. Mit 

Original -Unterschriften der 

Vorstände Hugo Engelhardt und 

Franz Riedl. Sehr selten. Teilweise 

Golddruck. Farbe grün und 

braun. Wien, 3.1. 1922 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 178 

Limberger Industrie - und 

Bergbau-A.-G.; Aktie über 2.000 
Kronen, Gründeraktie, erstmals 

angeboten, selten. Werke in 

Limberg/NÖ und Umgebung, 
komplett mit Talon- und 

Kuponbogen, Farbe beige. Limberg, 

9.6. 1923 
II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 179 

Wiener Bauverein; Interims-Schein 

über 5 Actien  zu je 100 Gulden 
ö.W., Gründeraktie, mit 

Originalunterschrift des Präsidenten 

Fischer, abgestempelt, mit Kupons. 
Farbe grün. Wien, 1.3. 1872 

III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 180 

Lenzinger Zellwolle- und 

Papierfabrik AG.;  Namens-Aktie 

über 1.000 Reichsmark, lautend auf 

"Die Firma Kollnauer 
Baumwollspinnerei und Weberei, 

Kollnau/Baden:" Gegr. 1907. Die 

Gesellschaft erwarb und erweiterte 
die im Besitze der Firma Emil 

Hamburger gewesene Zellulose- und 

Papierfabrik in Lenzing. Mit weißem 
Prägesiegel, gelocht, Farbe blau.  

 

 
 

 

 

Agerzell/Oberdonau, im Juli 1941 
I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 181 

Faktura  des Leykam 

Kalenderverlag, Graz-Wien, 

adressiert an Firma J. Lee, 
Warenhandlung in Ober-Grafendorf 

No. 66, N.Ö. "Leykams 

Universalkalender 1932, 
Verkaufspreis netto S 2.55, Neuer 

Soldatenkalender 1932, 
Verkaufspreis netto S 1,30. Graz, 

11.12. 1931 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 182 

Oesterreichische Industriewerke 

Warchalowski, Eissler & Co. AG.; 

Aktie über 200 Kronen, 

Gründersaktie. Werk in Wien 

XVI., Odoakergasse 34. 

Produktion von 

Militärbedarfsartikel, 

Lokomotiven, Patronen und 

Motoren. Nach Kriegsende wurde 

die Patronenfabrik in eine Email-

und Geschirrfabrik umgewandelt. 

Mit Faksimile -Unterschrift des 

Gründers Warchalowski. Mit 

Kupons, Farbe braun. Wien, 

29.12. 1916 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 183 

Erste österreichische Ex- und 

Import -Gesellschaft;  Actie über 

200 Gulden, Gründeraktie, sehr 

selten, bis jetzt nur 3 Stk. bekannt. 

Sehr dekorativ, mit Abb. 

Eisenbahn, Schiffe, Fässer, 

Hermes, sechsspänniger 

Planwagen, Afrikaner beim 

Transport von Baumwollballen. 

Mit weißem Prägesiegel und 

Kupons. Farbe grau. Wien, 15.5. 

1867 

III  

Rufpreis:  750,- ú 

 
LosNr: 184 

St. Egydyer Eisen- und Stahl-

Industrie -Gesellschaft Wien; 

(heute VOEST);  Aktie über 100 

RM, gegründet 1869, Werke in 

Hainfeld, Böhler-Werke in 
Waidhofen a.d. Ybbs, 1905 wurde 

die Erzherzogliche Feilenfabrik in 

Friedek erworben, mit weißem 
Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 

Wien, im Mai 1941 

I 
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 185 

"Herlango" AG für 

photographische Industrie; Aktie 

über 2.000 Kronen, blanko, 

erstmals angeboten, sehr selten. 

Gegr. 1922, Sitz: Wien III, 

Rennweg 52. Im Jahr 1888 wurde 

die photographische 

Großhandlung Langer & Comp.  

 

 

 

 

gegründet und 1908 in eine GmbH 

umgewandelt. Bei ihrer Gründung 

erwarb die Gesellschaft die 1879 

von Karl Haak gegründete erste 

Trockenplattenfabrik. Sie war der 

erste Hersteller österreichischer 

Trockenplatten. Ferdinand 

Herdliczka gründete 1884 eine 

photographische Druckanstalt und 

1894 eine Fabrik für 

Trockenplatten und Photopapiere. 

1903 übernahm Herdliczka die von 

Eduard Just 1874 gegründete 

Fabrik zur Herstellung von 

Photopapieren. 1913 fusionierte 

Langer & Comp. mit der 

besonders durch ihre 

Rembrandtpapiere bekannten 

Firma F. Herdliczka. Der Name 

der Firma lautete von nun an 

Vereinigte photographische 

Industrien Langer & Comp., F. 

Herdliczka GmbH. 1917 wurde die 

Firma R. A. Goldmann 

eingegliedert. Fortan firmierte die 

Gesellschaft als Herlango, 

photographische Industrie GmbH. 

Diese wurde 1921 in die 

HERLANGO Aktiengesellschaft 

für photographische Industrie 

umgewandelt. Mit Kupons, 

gelocht, Farbe hellblau. Wien, 

20.4. 1924 

II  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 186 

Metallurgische Werke und 

Maschinenfabriks-A-G.; 25  Aktien 

à 200 Kronen (= 5.000 Kronen), 
gegr. 1922, Fabrik in Hainfeld (NÖ), 

Weiß und Zinkgrau, Übernahme der 

Maschinenfabrik Friedländers in 

Hainfeld. Mit Faksimile-Unterschrift 

des Präsidenten Dr. Fall. Aufsichtsrat 

war Joseph Alois Schumpeter. Mit 
kompl. Kupons, Farbe grün. Wien, 

11.6. 1923 

II  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 187 

Metallurgische Werke und 

Maschinenfabriks-A-G.; Interims-

Schein über 360 Stk. Aktien zu 
gesamt 2,052.000 Kronen, lautend 

auf Rudolf Haberfellner in Wien. 

Sehr selten. Ausgabestelle war die 
Wiener Kaufmannsbank in Wien I., 

Schwarzenbergplatz 1. Mit Abb. im 

Untergrund Hermes, Farbe braun. 
Wien, 1.4. 1924 

I-II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 188 

"Aktiengesellschaft der Wiener 

Ziegelwerke"; (heute 

Wienerberger AG); Aktie über 200 

Kronen, Gründeraktie, selten, sehr 

dekorativ, mit Abb. Fabrik, 

Arbeiter. Präsident war Hugo 

Gerngross. Die Gesellschaft 

übernahm von der Wiener 

Baugesellschaft das Ziegelwerk am 

Laaerberg, von Rothneusiedler 

Ziegelwerksges. von Dehm,  

 

 

 

 

Olbricht & Komp. das Ziegelwerk 

in Oberlaa-Hennersdorf Himberg, 

von der Firma Josef Müller & Cie. 

das Ziegelwerk in Hennersdorf 

und von der Fa. Ferdinand 

Schindler das Ziegelwek in 

Schellenhof-Siebenhirten. Größter 

Ziegelerzeuger Österreichs. 

Beteiligung an der Union Baumat. 

Mit Talon und Kupons, Farbe 

orange. Wien, im Juli  1905 

II  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 189 

Wienerberger Ziegelfabriks- und 

Baugesellschaft; Aktie über 100 

Reichsmark, gegründet 1869 unter 

Übernahme der Werke des Frhr. von 
Drasche. Die Baugesellschaft war im 

ehemaligen Österreich-Ungarn das 

größte Unternehmen ihrer Art. 1906 
Erwerb der Ziegelwerke von Karl 

Theuners Erben in Traiskirchen. 

1907 Errichtung einer Fabrik zur 
Erzeugung von 

Straßenpflastersteinen aus Keramik 

am Wienerberg. 1909 Erwerb des 
NÖ. Hartsteinwerkes in Matzen. 

1986 Übernahme der Oltmanns-

Gruppe in Deutschland durch die 
Wienerberger AG. Die Gesellschaft 

ist heute der größte Ziegelproduzent 

weltweit und die Nr. 2 bei 
Dachsystemen in Europa. Gelocht, 

Farbe braun. Wien, im Juni 1941 

I 
Rufpreis:  140,- ú 

 

ÖL, BERGBAU, 

GOLDMINEN  
 
LosNr: 190 

Steinberg Naphta AG.; Aktie über 

1.000 Reichsmark. Die Gesellschaft 
besaß Schürfrechte bei Zistersdorf 

(Niederdonau). Gehört heute zur 

ÖMV. Mit weißem Prägesiegel, 
ungelocht, Farbe braun. Wien, 9.7. 

1943 
I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 191 

Die Lankowitzer Kohlen-

Compagnie; Aktie über 60 

Schilling, gegr. 1869, Sitz in 
Pichling bei Köflach. Sehr selten. 

RR. Präsident war Franz Mayr-

Melnhof . Farbe blau. Leoben, 1.8. 

1926 

I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 192 

Standard Mines and Milling 

Company; 500 Aktien à 10 Cents, 

ausgestellt auf August Kriegl, mit 

Abb. Arbeiter in Grube, Bergwerk. 
Mit Prägesiegel, Farbe grün. New 

York, 11.2. 1903 

II-III  
Rufpreis:   25,- ú 

 
 
 



 

 

LosNr: 193 

The West Indian Gold Mining 

Corp. Ltd.;  5 Aktien à 1 Pfund 

Sterling, mit Unterschrift des 
Präsidenten Morgan und 

aufgedrucktem Gebührenstempel, 

Farbe grau, 2-sprachig. London, 
14.3. 1888 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 194 

Société des Zincs et Plombs 

Argentifères de Styrie; (Steir. Zink-

u. Blei-AG.); Aktie über 500 Francs. 

Herstellung von Silber, Minen in 
Haufenreith und Weiz, sehr selten, 

äußerst dekorativ, 3 Vignetten mit 

Abb. Globus, Eisenbahn, 
Segelschiff. Farbe grün. Lausanne, 

10.5. 1903 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 195 

Bauxit Trust AG.;  5 Aktien à 100 
Franken (= 500 Franken), mit Abb. 

Bergwerkshämmer, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons, Farbe rot, 
2-sprachig, X, Zürich, 25.8. 1941 

III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 196 

The South Mount Lyell Mining 

Company Ltd.; 85 Aktien à 2 engl. 

Pfund, ausgestellt auf Max Springer. 

Mit Prägesiegel, Farbe weiß und 
grün. London, 10.5. 1898 

II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 197 

Regent Oil Company Ltd.; 50  
Namens-Aktien à 1 US-$, ausgestellt 

auf John Roberts, sehr dekorativ, mit 

Abb.  von Ölturmen und goldenem 
Papiersiegel. Mit Unterschrift des 

Präsidenten Macdonald. Farbe grün. 

Canada, 10.12. 1928 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 198 

Beaver Oils, Limited; 50 Aktien 

jede zu 25 Cent, ausgestellt auf E.W. 

Mac Lean, mit Biber-Abb. und 
Goldsiegel. Farbe grau. Calgary, 

20.6. 1914 

II-III  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 199 

Sociétés Réunies des Pétroles 

Fanto; (Vereinigte Fanto Petroleum 

AG); Aktie über 400 Francs, mit 
Finanzstempel, Farbe gelb, 4-

sprachig, X. Genf, 20.8. 1920 

II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 200 

"Oleum" Mineralöl -Industrie 

A.G.; Aktie über 200 Kronen, gegr. 

1919. Sitz: Wien I., Renngasse 6.  
 

 

 

 

Selten angeboten, abgestempelt, 
Farbe gelb und schwarz. Wien, 1.2. 

1920 
II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 201 

Nevada Goldfield Reduction 

Company of Nevada; 5 Aktien à 10 

$, mit Prägesiegel und Kupons, 

Farbe grün. 2-sprachig. Nevada, um 

1920 
III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 202 

Petrolifera de Pambanco 

Compania Anónima; Aktie über 50 

Peseten, Nr. 13056, Farbe grün und 

braun. Madrid, 1.7. 1910 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 203 

Galicyjskie Karpackie Naftowe 

Towarzystwo Akc.; (Galizische 
Karpathen-Petroleum-AG vorm. 

Bergheim & Mac Garvey); Aktie 

über 100 Zloty, sehr dekorativ, mit 
Abb. Vignetten mit Bohrturm und 

Raffinerie, mit Finanzstempel und 

Kupons. Farbe braun und blau, 2-
sprachig, X. Lwów, 1.5. 1932 

I-II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 204 

Silesia Bergbau-AG.; Aktie über 
200 Kronen. Bergwerk in 

Bielitz/Polen. mit Kupons, Farbe 

grau. Wien, 5.7. 1923 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 205 

The Cripple Creek Homestake 

Mining and Reduction Co.; 6% ige 

Anleihe über 500 US Dollar. Es 
wurden nur 360 Stück ausgegeben. 

Selten, mit Unterschrift des 

Präsidenten Down und Prägesiegel. 
Farbe beige und ocker. Colorado, 

25.2. 1905 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 

SCHULDVERSCHRE

IBUNGEN, 

PFANDBRIEFE, 

GOLD-BONDS 
 

LosNr: 206 

Staats-Rente-Obligation über 
10.000 österr. Gulden in Gold, mit 4 

% in Gold verzinslich. Bildet einen 

Bestandtheil der besonderen Schuld 
der im Reichsrathe vertretenen 

Königreiche und Länder...". Mit 

Faksimile-Unterschrift des k.k. 
Finanzministers Freiherr von Tretin, 

Präsident Dr. Ernest Hauswirth und 

Doblhoff. Mit weißem Prägesiegel.  
 

 

 

 

 

Farbe braun. Wien, 1.10. 1876 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 207 

Schatzanweisung der Republik 

Österreich; 5 %-ig über 100 

Französische Franken. Gelocht, 
Farbe grün und weinrot. 

Deutsch/Französisch. Wien, 1.2. 

1926 
III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 208 

Gewerbe Bank (Zivnostenská 

Banka); 4 %-ige 
Bankschuldverschreibung über 5.000 

Kronen, erstmals angeboten, selten, 

sehr dekorativ, mit Abb. des 
Bankgebäudes, Farbe grün. 2-

sprachig, X. Prag, 14.10. 1940 

I 
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 209 

Anlehen der Landeshauptstadt 

Graz vom Jahre 1902; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 10.000 
Kronen, selten hohe Stückelung, es 

wurden nur 500 Stück ausgegeben. 

Mit Faksimile-Unterschrift des 
Bürgermeisters Dr. Franz Graf, 

Farbe ocker. Graz, im Juli 1902 

III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 210 

Wohnbauanleihe der 

Bundeshauptstadt Wien vom 

Jahre 1923; 5 % ige 
Schuldverschreibung über 200.000 

Kronen, hohe Stückelung, ohne 

Nummer, sehr selten. Mit Faksimile-
Unterschrift des Bürgermeisters 

Jakob Reumann. "Diese Anleihe ist 

ausschließlich für Bauzwecke behufs 
Linderung der durch die 

Kriegsverhältnisse hervorgerufenen 

Wohnungsnot im Gemeindegebiete 
von Wien bestimmt." Farbe ocker. 

Wien, 1.4. 1923 

I-II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 211 

Österreichische Trefferanleihe 

1933; 4 %-ige Schuldverschreibung 

über 500 Schilling, selten, mit 

Faksimile-Unterschrift des 
Finanzministers Buresch. Mit 

Goldklausel-Verordnung. Farbe 

braun. Wien, 1.10. 1933 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 212 

Konversionskasse für deutsche 

Auslandsschulden; 3 %-ige 
Schuldverschreibung über 500 

Reichsmark, mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 
Berlin, 1.3. 1937 

I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
 

 

 

LosNr: 213 

Central-Bank der deutschen 

Sparkassen, 4 %-ige Bank-

Schuldverschreibung über 1.000 
Kronen, hohe Stückelung, sehr 

dekorativ, mit Abb. Doppeladler, mit 

rotem Papiersiegel und Kupons. 
Farbe  braun-gelb-rot. Wien, 31.12. 

1919 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 214 

Deutschösterreichische 

Staatsanleihe; steuerfreier 4 % iger 

kündbarer Schatzschein über 1.000 
Kronen, selten, sehr dekoratives 

Jugendstil-Papier nach einem 

Entwurf von Kolo-Moser. Farbe 
hellbraun-dunkelbraun-schwarz. 

Wien, 1.12. 1918 

II-III  
Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 215 

K.k. Direction der Staatsschuld; 5 
%-ige Staatsschuldverschreibung 

über 10.000 Gulden, hohe 

Stückelung. Zur Finanzierung des 
Krieges zwischen Österreich und 

Preußen. Sehr guter Zustand. Mit 

weißem Prägesiegel. Farbe gelb. 
Wien, 1.11. 1868 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 216 

Viert e österreichische 

Kriegsanleihe; steuerfreie 5 1/2 %-

ige amortisable Staatsanleihe über 

20.000 Kronen, hohe Stückelung, 
sehr dekorativ, nach einem Entwurf 

von Alfred Cossmann, mit Abb. 

Doppeladler und Krone, Krieger- 
und Frauenporträt, Farbe weinrot, 8-

sprachig, X. Wien, 16.4. 1916 

I-II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 217 

Bundes-Losanleihe 1958 der 

Republik Österreich; 

Schuldverschreibung über 1.000 
Schilling, ohne Nummer, mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Finanzministers Kamitz, gelocht, 
Farbe blau. Wien, 1.10. 1958 

I-II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 218 

Königlich ungarischer 

Staatskassenschein über 1.000 

Kronen, 5 1/2 %. Ausgegeben vom 

ungarischen Finanzminister Johann 
Teleszky, mit weißem Prägesiegel, 

Farbe weinrot. 2-sprachig ,X. 

Budapest, 28.8. 1916 
II  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 219 

Bundesschuldverschreibung; 6 % 

ige Bundesschuldverschreibung über 

100.000 Kronen, hohe Stückelung. 
Mit Faksimile-Unterschrift des  

 

 



 

 

Finanzministers August Ségur. Farbe 
braun und grün. Wien, 1.10. 1922 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 220 

Bundesschuldverschreibung; 6 % 

ige Bundesschuldverschreibung über 
25.000 Kronen, hohe Stückelung. 

Mit Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten des Rechnungshofes 
August Ségur. Farbe rosa-grün. 

Wien, 1.10. 1922 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 221 

Steiermärkisches Landes-

Investitions-Anlehen vom Jahre 

1921; 5 %-ige Schuldverschreibung 
über 1.000 Kronen, mit Faksimile-

Unterschrift des Landeshauptmannes 

Rintelen. Farbe braun. Graz, im Mai 

1921 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 222 

Achte österreichische 

Kriegsanleihe; 5 1/2 %-ige 

steuerfreie Staatsanleihe über 20.000 

Kronen, hohe Stückelung. Die 
dekorativste österreichische 

Kriegsanleihe nach einem Entwurf 

von Alfred Offner, mit Abb. 
Doppeladler, Krieger auf Kanone vor 

Herr, Dame mit Kindern, pflügender 

Bauer. Farbe grün und braun, 8-
sprachig, X. Wien, 1.6. 1918 

II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 223 

Royaume de Yougoslavie; 2 1/2 %-
ige Obligation über 1.000 Dinar, mit 

Kupons, Farbe blau und braun. 2-

sprachig. Belgrad, 1934 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 224 

Dritte Österreichische 

Kriegsanleihe; 5 1/2 %-ige 

Kriegsanleihe über 10.000 Kronen, 
entwerfender Künstler Bertold 

Löffler, mit Abb. Doppeladler sowie 

Jugendstil-Vignette mit einer 
zinnenbekrönten Frauenhalbfigur. 

Farbe grün. 8-sprachig, X.. Wien, 

1.10. 1915 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 225 

Königlich ungarischer 

Staatskassenschein über 10.000 
Kronen, 5 %, selten. M it Faksimile-

Unterschrift des k.ung. 

Finanzministers Alexander Popovics, 
mit weißem Prägesiegel, gelocht, mit 

Kupons, Farbe rot. 2-sprachig, X. 

Budapest, 9.4. 1918 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
 

 

 

 

LosNr: 226 

Königlich ungarischer 

Staatskassenschein über 2.000 

Kronen, 5 %, mit Faksimile-
Unterschrift des k.ung. 

Finanzministers Alexander Popovics, 

mit weißem Prägesiegel, mit 
Kupons, Farbe rot. 2-sprachig, X. 

Budapest, 9.4. 1918 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 227 

Königreich Ungarn; 5 %-ige 

Staatsschuldverschreibung über 

500.000 Kronen, selten hohe 
Stückelung, sehr selten. Mit Kupons, 

Farbe grün. 3-sprachig, X. Budapest, 

1.1. 1925 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 228 

Königlich ungarischer 

Staatskassenschein über 2.000 

Kronen, 5 %, mit Faksimile-
Unterschrift des k.ung. 

Finanzministers Alexander Popovics, 

mit weißem Prägesiegel, mit 
Kupons, Farbe grün. 2-sprachig, X. 

Budapest, 9.4. 1918 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 229 

K.k. Universal-Staatsschulden-

Casse; 2 Stk. Prämienscheine über 

je 50 Gulden, als Antheil an dem 

auf Grund des Gesetzes.... 

aufgenommenen Anlehen von 

Vierzig Millionen Gulden. Mit 

Original -Unterschriften für die 

Staatsschulden-Controls-

Commission: Colloredo-Mannsfeld 

und A. Rothschild. Mit 

Doppeladler und Krone. Farbe 

rosa. Wien, 11.2. 1864 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 230 

Zentral -Sparkasse der Gemeinde 

Wien; Sitz: Wien I, 
Wipplingerstraße Nr. 8 (Altes 

Rathaus), heute BA-UniCredit; 

Depot-Bestätigung über die 
Übernahme von Nom. 600 Kronen 5 

1/2 %-ige Kriegsanleihe vom Jahre 

1915. Mit Prägesiegel. Wien, 23.9. 

1915 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 231 

Königreich Ungarn (2 Stück); 

(Kriegsanleihe); 1. 6%-ige Renten-

Anleihe über 10.000 Kronen. 2. 6%-

ige Renten-Anleihe über 5.000 
Kronen. Beide sehr dekoratives 

Jugendstilpapier, mit Faksimile-

Unterschrift des königl. ung. 
Finanzministers Alexander Wekerle, 

mit weißem Prägesiegel, Farbe grün 

und braun. 4-sprachig, X. Budapest, 
15.11. 1917 

III  

Rufpreis:   60,- ú 

 

 

 

LosNr: 232 

(2 Stk.) Königlich ungarischer 5 

1/2 %-iger Staatskassen schein von 

1926 1. über 5.000 Kronen vom 
1.5.1926 und 2. über 2.000 Kronen 

vom 11.11.1916. Beide mit 

Faksimile-Unterschrift des k. ung. 
Finanzministers Johann Teleszky 

und  weißem Prägesiegel, Farbe grün 

und braun. 2-sprachig, X. Budapest, 
1.5. 1916 

II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 233 

Republic of Austria;  10 5/8 %-iger 
Bearer Bond über ECU 1,000. Sehr 

selten. Gelocht, Farbe grün und rosa. 

Wien, 2.5. 1984 
I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 234 

Partial -Schein; "Letzte Ziehung 

der 1839er (Rothschild-) Lose." 

Anweisung im Wert von 9 Gulden, 

mit einem Haupttreffer von 

300.000 Gulden. RR, sehr selten. 

Ausgegeben vom Bank- und 

Wechslergeschäft J. Gold, Wien, 

mit Unterschrift von J. Gold und 

Original -Finanzstempelmarke. 

Farbe beige und blau. Wien, II. 

Quartal  1878 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 235 

Allgemeine Österreichische Boden-

Credit -Anstalt;  4 1/2% 

Wasserkraft-Obligation über 1.000,-- 
Kronen. Äußerst dekorativ. Mit Abb. 

Wasserfall und Turbinen. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 
Präsidenten Sieghart. Farbe rot. 3-

sprachig, X. Wien, 15.7. 1921 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 236 

Donau-Regulierungs-Kommission; 

4 %-ige Schuldverschreibung über 

1.000 Kronen. Zum Zwecke der 
Donauregulierung im Erzherzogtum 

Österreich unter der Enns. Sehr 

dekorativ, Jugendstil, mit Abb. der 
Stadt Wien, Hermes, Poseidon, 

Doppeladler. Farbe grün. Wien, im 

Jänner 1917 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 237 

Regatul Romaniei Ministerul de 

Finantelor;  4 %-iger Bon de 
Impozit über 100 Lei, selten, Farbe 

grün. Bukarest, 8.4. 1933 

II  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 238 

Bundes-Wohn- und 

Siedlungsfonds; Österreichisches 

Bau-Los Em 1925 über 80.000 

Kronen (Schilling 8,--), zur 
Finanzierung des Wiener 

Wohnbaues. Dekorativ, mit Abb.  

 

 

 

Wohnsiedlung mit Vorgärten, Farbe 
grün und braun. 3-sprachig, X. Wien, 

24.6. 1925 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 239 

State Loan of the Kingdom of 

Hungary 1924; (Ung. Königl. 

Anleihe); 7 1/2 %-ige Anleihe über 

100 U.S.A. Dollars in Gold. Mit 
Abb. Stephanskrone und Faksimile-

Unterschrift des Finanzministers 
Baron Frederic Korányi. Ungelocht, 

Farbe grau und braun. 3-sprachig. 

Budapest, 1.8. 1924 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 240 

Siebente österreichische 

Kriegsanleihe; 5 1/2 %-iger  

Staatsschatzschein über 5.000 
Kronen, entwerfender Künstler C.O. 

Czeschka?, Farbe rot, 8-sprachig, X. 

Wien, 1.11. 1917 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 241 

Deutschösterreichische 

Staatsanleihe; steuerfreier 4 % iger 
kündbarer Schatzschein übe 50 

Kronen, seltene Stückelung. Sehr 

dekoratives Jugendstil-Papier nach 
einem Entwurf von Kolo-Moser. 

Farbe rosa. Wien, 1.12. 1918 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 242 

Republic of Poland; 3 %-iger 

Dollar Funding Bond über 100 $, mit 

Abb. Adler mit Krone, Prägesiegel, 
gelocht. Farbe braun. New York, 

15.4. 1937 

I-II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 243 

Österreichische Trefferanleihe 

1933; 4 %-ige Schuldverschreibung 

über 500 Schilling, mit Faksimile-

Unterschrift des Finanzministers 
Buresch. Mit Goldklausel-

Verordnung. Gelocht, Farbe rot. 

Wien, 1.10. 1933 
II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 244 

Rima Steel Corporation; 

(Rimamurany-Salgotarjan Iron 
Works Company Ltd.); 7 %-ige 

Schuldverschreibung über $ 1.000,-- 

Gold-Bond, mit Abb. Stahl- und 
Eisenbahnwerk, Farbe weiß und 

orange. New York, 1.2. 1925 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 245 

2 % 

Bundesschuldverschreibungen 

1947; Interimsschein über 
Bundesschuldverschreibungen 1947 

über 50 Schilling, sehr selten. Mit  



 

 

Faksimile-Unterschrift des 
Finanzministers. Mit Kupons, Farbe 

blau. Wien, 10.12. 1947 

II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 246 

Kredit -Institut für das Mode- und 

Kunstgewerbe r.Gen.m.b.H.; Wien 

I., Singerstr. 6. Zeichnung von Nom. 

1.000 Kronen - VIII. österr. 
Kriegsanleihe für Herrn Michael 

Schrey, Wien V., Wehrg.27. 
Gebührenfrei laut Erlaß der K.k.n.-ö. 

Fin.-Land.-Dir. in Wien. Wien, 

23.10. 1918 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 247 

Centralbank der deutschen 

Sparkassen; 4 %-ige Kommunal-

Schuldverschreibung über 1.000 
Kronen, sehr dekorativ, mit rotem 

Siegel und Kupons. Farbe grün, 

braun, rot. Wien, 25.10. 1920 
II-III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 248 

Schuldverschreibung der Republik 

Österreich; 5 %-ig über 100 
französische Franken, Farbe ocker-

rot, 2-sprachig, X. Wien, 1.2. 1926 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 249 

Staatsschuldverschreibung; 4% 

österr. Losanleihe 1920 über 1.000 

Kronen, mit Kupons, Farbe grau-
grün. Wien, 1.3. 1920 

II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 250 

Österreichische Staats-Rente-

Obligation, steuerfrei, 4 %-ig, über 
200 Kronen, dekorativ, mit Abb. 

Parlament, Doppeladler mit Krone, 

mit Faksimile-Unterschrift des 
Finanzministers, mit Original-

Finanzmarke, abgestempelt,, Farbe 

grün. 8-sprachig, X. Wien, 19.1. 

1912 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 251 

Bundes-Losanleihe 1958 der 

Republik Österreich; 

Schuldverschreibung über 1.000 

Schilling, ohne Nummer. Mit 
Faksimile-Unterschrift des 

Bundesministers für Finanzen 

Kamitz. Gelocht, Farbe blau. Wien, 
1.10. 1958 

I 

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 252 

Österreichische 

Abrechnungsschuldverschreibung 

(zweite Ausgabe), 5 %-ig, Kategorie 

K: Belgische Franken: 
Emissionsgruppe II über 250  

 

 

 

Belgische Franken. (Verzinst auf 
Grund des Vorkriegsschulden-

gesetzes). Erstmals angeboten, sehr 

selten. Mit Kupons, Farbe ocker und 
weinrot. Wien, 1.8. 1927 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 253 

Vierte österreichische 

Kriegsanleihe; 5 1/2 %-iger 
Staatsschatzschein über 5.000 

Kronen. 5.000er Stückelung selten. 
Sehr dekorativ, nach einem Entwurf 

von Alfred Cossmann?, mit Abb. 

Doppeladler und Krone, Farbe ocker 
und blau. 8-sprachig, X. Wien, 16.4. 

1916 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 254 

Österreichische 

Abrechnungsschuldverschreibung 

(zweite Ausgabe), 5 %-ig, Kategorie 

F: Schilling; Emissionsgruppe VI 
über 1.000 Schilling. Sehr selten, mit 

Kupons, Farbe lila. Wien, 1.7. 1926 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 255 

Reichsschuldenverwaltung; 8-15 

zinsige Schatzanweisung des 

Deutschen Reichs über 100000 Mark 
Reichswährung. Erstmals angeboten, 

mit Prägesiegel und Kupons, 

ungelocht. Farbe grün und rot. 
Berlin, 25.5. 1923 

I-II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 256 

Reichsschuldenverwaltung; 8-15 
zinsige Schatzanweisung des 

Deutschen Reichs über 500000 Mark 

Reichswährung, hohe Stückelung. 
Erstmals angeboten, mit Prägesiegel, 

ungelocht. Mit Kupons in Einem. 

Farbe grün und blau. Berlin, 25.5. 

1923 
I-II  

Rufpreis:   55,- ú 

 

STADT WIEN  

 
LosNr: 257 

Anlehen der k.k. Reichshaupt- und 

Residenzstadt Wien vom Jahre 
1917; Teilschuldverschreibung über 

2.000 Kronen, 4 1/2 %, ohne 

Nummer, zur Finanzierung für den 

Bau von Schnellbahnen (U-Bahn), 

Schaffung eines Wald- und 

Wiesengürtels und für Sanitär- und 
sonstige öffentliche Zwecke, mit 

Abb. Burgtheater, Parlament, Wr. 

Rathaus. Mit Kupons. In gelb selten. 
Wien, 15.3. 1917 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 258 

Anleihe des Reichsgaues Wien vom 

Jahre 1940; 4 %-ige  

 

 

 

 

Schuldverschreibung über 1.000 
Reichsmark, mit weißem 

Prägesiegel, gelocht, Farbe blau. 

Wien, 2.9. 1940 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 259 

Compagnie des Eaux de Vienne; 

Schuldverschreibung über 500 

Francs zur Finanzierung der 
Wasserkraft, sehr dekorativ, mit 

Abb. Fluß mit rechtem und linkem 
Ufer, mit Original-Unterschriften, 

abgestempelt, gelocht, mit Kupons, 

Farbe grün. Brüssel, 1928 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 260 

Anlehen vom Jahre 1908 der K.k. 

Reichshaupt- u.Residenzstadt 

Wien; 4 % ige Schuldverschreibung 
über 200 Kronen, zur Finanzierung 

der 2. Wiener Hochquellen-

Wasserleitung, sehr dekorativ, mit 
Abb. Engel mit Krone, Stadt Wien 

mit Stephansdom. Mit Faksimile-

Unterschrift des Bürgermeisters Dr. 
Karl Lueger. Farbe hellblau-grau. 

Wien, 23.6. 1908 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 261 

Anlehen der k.k. Reichshaupt- und 

Residenzstadt Wien vom Jahre 

1917; 4 1/2 %-ige 
Teilschuldverschreibung über 200 

Kronen, ohne Nummer, zur 

Finanzierung des Baues von 
Schnellbahnen, mit Abb. 

Burgtheater, Parlament, Rathaus. Mit 

Kupons, Farbe lila. Wien, 15.3. 1917 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 262 

Anlehen der k.k. Reichshaupt- und 

Residenzstadt Wien vom Jahre 
1894; 4 %-ige Schuldverschreibung 

über 1.000 Kronen, blanko, RR sehr 

selten. Das Pfandrecht zu Gunsten 
dieser Schuldverschreibungen ist 

bücherlich eingetragen im 

k.k.Bezirks-Gericht Gloggnitz. Mit 
Faksimile-Unterschrift des 

Bürgermeisters Grübl und des 

Stadrates Dr. Hackenberg. Farbe 
blau. Wien, 21.6. 1894 

I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 263 

Investitions-Anlehen der 

k.k.Reichs-Haupt-und 

Residenzstadt Wien, 4% ige 

Schuldverschreibung über 1.000 
Kronen oder 1000 Vereinigte 

Staaten-Münze Gold-Dollars. 

Muster, ohne Nummer, RR, selten. 
Dekorativ, mit Abb. der Stadt Wien. 

Zum Bau einer zweiten 

Wasserleitung und für sonstige 
öffentliche Bauten und für andere 

Zwecke der Gemeinde. Mit  

 
 

 

 

Faksimile-Unterschrift des 
Bürgermeisters Karl Lueger. Mit 

kompl. Kupons, Farbe rot. 3 

sprachig, X. Wien, 15.4. 1902 
I 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 264 

Schatzschein der Stadtgemeinde 

Wien; 4 1/2 %-iges Schatzschein-

Anlehen der Stadtgemeinde Wien 
über 500 Kronen, ohne Nummer, 

selten, sehr dekorativ, mit Abb. 
Rathaus, Stephansdom und 

Faksimile-Unterschrift des 

Bürgermeisters Jakob Reumann. 
Ausgegeben vom Wiener Bank-

Verein, der Österr. Länderbank, der 

Niederösterr. Escompte-Gesellschaft. 
Farbe grau-rot-gelb. Wien, 1.8. 1919 

I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 265 

Wohnbauanleihe der 

Bundeshauptstadt Wien vom 

Jahre 1923; 7 % ige 

Schuldverschreibung über 200.000 

Kronen, selten hohe Stückelung. 
"Diese Anleihe ist ausschließlich für 

Bauzwecke behufs Linderung der 

durch die Kriegsverhältnisse 
hervorgerufenen Wohnungsnot im 

Gemeindegebiete von Wien 

bestimmt". Mit Faksimile-
Unterschrift des Bürgermeisters 

Seitz. Mit Abb. Parlament, Rathaus, 
Ringstraße. Deutsch-Englisch. Wien, 

22.12. 1923 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 266 

Schatzschein der Stadtgemeinde 

Wien; 5 %-ig über 1.000 Kronen, 

Muster, ohne Nummer, mit Abb. des 

Rathausmannes, mit Faksimile-
Unterschrift des Bürgermeisters 

Jakob Reumann. Mit Kupons, Farbe 

blau. Wien, 15.5. 1920 
I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 267 

4 %-iges Anlehen der 

Stadtgemeinde Wien vom Jahre 

1918; Teilschuldverschreibung über 

2.000 Kronen, ohne Nummer, selten. 

"Diese Schuldverschreibung bildet 
einen Bestandteil des auf Grund 

vorstehender Ermächtigung über 

Beschluß des Wiener Gemeinderates 
vom 15. November 1918 begebenen 

Anlehens, dessen Erlös zur Deckung 

der durch den Krieg verursachten 
Auslagen, in erster Linie für 

Notstandsarbeiten und für die 

Lebensmittelversorgung der Stadt 
Wien bestimmt ist." Mit Kupons, 

Farbe braun. Wien, 23.11. 1918 

I 
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 268 

Anlehen der k.k. Reichshaupt- und 

Residenzstadt Wien für den Bau 

und Betrieb städtischer  
 



 

 

Elektrizitätswerke; 4 %-ige 
Schuldverschreibung über 200 

Kronen, sehr dekorativ, mit Abb. 

Wr. Wappen, Doppeladler, mit 
Faksimile-Unterschrift von Dr. Karl 

Lueger, Farbe braun. Wien, 20.4. 

1900 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 

VERSICHERUNGEN 
 

LosNr: 269 

"Phönix und Wiener" Vereinigte 

Versicherungs-Aktien-Ges.; (heute 

Wr. Allianz), Aktie über 40 

Schilling; gegr. 1860, Sitz: Wien 9., 

Kolingasse 6. Die AG wurde unter 

der Aegide der Dresdner 

Feuerversicherungs-Gesellschaft 

gegründet. Die auß.-ord. G.V. vom 

3.9.1889 beschloss die Fusion mit 

der "Azienda" , österr. -franz. 

Elementar- und 

Unfallversicherungs-Gesellschaft. 

Abtrennung der 

Lebensversicherungsabteilung und 

Zuweisung derselben an die 

"Azienda", welche aus diesem 

Anlasse die Firma 

Lebensversicherungs-Gesellschaft 

Oesterreichischer Phönix annahm. 

Im Jahre 1917 wurde das gesamte 

österreichische 

Kautionsversicherungs-

Portefeuille der "Fidelity"  

übernommen. Selten, mit Kupons, 

Farbe blau. Wien, 16.12. 1925 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 270 

Statuten der k.k.priv. 

Brandschaden-Versicherungs-

Anstalt; In Feuerversicherungs-

Geschäften. "... theilt die 

Direction, um die Löbliche 

Ortsobrigkeit in die vollkommene 

Kenntniß des Zustandes dieser 

Anstalt am Schluße des Jahres 

1825 zu setzen, derselben in der 

Anlage A. die Übersicht des 

Versicherungsstandes im letzten 

Dezember 1825, in jener unter B. 

den Auszug der Hauptrechnung 

für das erwähnte Jahr; und unter 

C. ein umständliches Verzeichniß 

der im verfloßenen Jahre 

geleisteten Schadenvergütung 

mit." Herausgegeben von Ernst 

Graf von Hoyos, General-Director, 

Ferdinand Graf von Colloredo-

Mannsfed, Administrator und Dr. 

Joseph Kudler, Ausschuß. 2 

Seiten. Wien, 1825 

II  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 271 

"Freude und Arbeit";  Zeitschrift - 

120 Seiten. Mit vielen Abb. u.a. 
ganzseitig in Farbe - 

Generalfeldmarschall Hermann 

Göring. "Der Führer besichtigt den 
Pressefunkwagen." Ganzseitige 

Einschaltung der "Wiener  
 

 

 

Städtischen Versicherung 
Wechselseitige Brandschaden und 

Janus." Erstmals angeboten. Berlin, 

1939 
II-III  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 272 

Oesterreichische 

Elementarversicherungs A-G.; 

Actie über 400 Kronen, 

Gründeraktie, 1901 Aufnahme des 

Transportversicherungs- und 1902 

des Unfall-, Haftpflicht - und 

Rennluxusversicherungsgeschäftes

, 1921 Umfirmierung in Anglo 

Elementar Versicherung, selten, 

mit Originalunterschriften, mit 

weißem Prägesiegel, Farbe orange 

und grün. Wien, 1.1. 1898 

III  

Rufpreis:  550,- ú 

 
LosNr: 273 

Istituto Nazionale delle 

Assicurazioni Roma; Italienische 
Versicherungspolizze über 1.000 

Lire, Versicherter: Tesar Enrico, mit 

Wappenabbildung und Krone. Rom, 

1918 
II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 274 

Theater der Courage; Programm - 
Spielzeit 1958/59, Rückseite: 

Einschaltung der Wiener Städtischen 

Versicherung Wien I., Ringturm, mit 
Abb. des Gebäudes. Wien, 1958 

II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 275 

K.k. priv. Allgemeine Assecuranz 

in Triest;  Feuerversicherungs-Pol. 

ausgestellt auf Herrn Johann 

Kantner, Pramhartsberg, Bez. Ob. 
Hollabrunn über 1.320 Gulden. 

Ausgestellt von der 

Generalagentschaft in Wien. Simon 
G. Sina. Wien, 8.5. 1879 

III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 276 

DER ANKER Allgemeine 

Versicherungs-AG.; Namensaktie 
über 1.000 Reichsmark lautend auf 

Schweizerische Rückversicherungs-

Gesellschaft in Zürich. Selten 
angeboten. Mit weißem Prägesiegel, 

gelocht, Farbe blau und beige. Wien, 

20.11. 1940 

I 

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 277 

K.k.priv. Wechselseitige 

Brandschaden-Versicherungs-

Anstalt in Graz; Prolongations-

Schein über 420 Gulden, 

ausgestellt auf Se. 

Hochwohlgeboren Herrn Dr. Carl 

Gußenbauer. Erstmals angeboten. 

Mit Stempel der K.k.priv. 

Wechselseitige Brandschaden- 

 

 

 

 

Versicherungs-Anstalt in Graz. 

Graz, 6.7. 1893 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 278 

"Universal e" Allgemeine 

Versicherungsgesellschaft; Aktie 

über 200,-- Kronen. Gegründet 

1896, Sitz 1., Schottenring 8. 

Präsident Franz Hardegg. 

Übernahme der notleidenden 

Austria Versicherungsgesellschaft. 

Aufgegangen in die Uniqa. Eine 

Gründung der Länderbank unter 

Mitwirkung der Assecurazione 

Generali und  Riunione Adriatica. 

1926 erwarb die Vaterländische 

und Rhenania 

Versichicherungsgesellschaft in 

Elberfeld die Mehrheit der Aktien. 

1929 Fusion der Vaterländischen 

mit der Nordstern Versicherung. 

Filialen Innsbruck, Linz, Wr. 

Neustadt, St.Pölten, Graz. Sehr 

dekorativ. Selten angeboten. Farbe 

blau und gelb. Wien, 11.8. 1923 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 279 

Ungarische Rückversicherungs-

Bank "HUNNIA" in PEST;  Actie 

über 200 Gulden, Gründeraktie, 

ausgestellt auf Pscherer Josephine, 

sehr selten, mit Abb. 

Stephanskrone, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons. 2-

sprachig, X. Budapest, 23.6. 1870 

II  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 280 

Internationale Unfall - und 

Schadensversicherungs- 

Gesellschaft AG.; Aktie über 400 

Reichsmark, gegründet 1890, 
Generaldirektion in Wien 1., 

Tegetthoffstraße 7. (Heute Generali). 

Seltener Jahrgang, mit weißem 
Prägesiegel, gelocht, Farbe blau. 

Wien, im Februar 1942 

I-II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 281 

Riunione Adriatica di Sicurtá in 

Triest;  Die General-Agentschaft in 

Wien. Zahlungsaufforderung an die 
Löbliche Gutsverwaltung Vöttau, 

Mähr. Budwitz - Prämienzahlung 

Gulden 65,96. Mit 5 kr-Briefmarke. 
Wien, 1875 

II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 282 

K.k.priv. Wechselseitige 

Brandschaden-Versicherungs-

Anstalt;  (aufgegangen in die 

Wr.Städt.Vers.); Vortrag - Seiner 

Hochgeboren des Herrn 

Generaldirectors Ferdinand 

Grafen v. Colloredo-Mannsfeld 

(1835-1949 Gen.Dir. der k.k.priv. 

Wechselseitigen Brandschaden- 

 

 

 

 

Versicherungs-Anstalt - älteste 

Wurzel der Wr. Städtischen Vers., 

1846-1948 Obercurator E.O., 

1839-1948 Präsident und 

Mitbegründer des österr. 

Gewerbevereins und NÖ. 

Abgeordneter) in der 

Versammlung der Direktion der 

k.k. privil. wechselseitigen 

Brandschaden-Versicherungs-

Anstalt, am 10. Jänner 1837. 

Inhalt: Uebersicht; Ausweis; 

Schluß-Bilanz mit 15.12.1836. 6 

Seiten. Sehr selten. Wien, 10.1. 

1837 

II -III  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 283 

Erste oesterreichische Allgemeine 

Unfall -Versicherungs- 

Gesellschaft; Aktie über 400.-- 

Kronen. Gegründet 1882 von der 

Assicurazioni Generali. Sie 

übernahm die Geschäfte von der 

Schweizerischen Unfallvers. AG in 

Winterthur, heute Erste 

Allgemeine Versicherungs AG. 

RR, sehr selten. Gedruckt bei 

Steyrermühl. Farbe braun und 

türkis.  Wien, 25.6. 1914 

II  

Rufpreis:  550,- ú 

 
LosNr: 284 

K.k.priv. Oesterreich. 

Versicherungs-Gesellschaft 

"Donau" in  Wien; Vers.-Polizze 

ausgestellt von der Agentschaft 

Eggenburg, zur Versicherung der 
Erntevorräte in Höhe von 350 

Gulden. Versicherungsnehmer waren 

die Geschwister Voglsang. Mit 

Kuvert der "Donau", an Frau Susie 

Schaffer, Bankinhabersgattin. Wien, 

19.8. 1898 
II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 285 

K.k.priv. Azienda Assicuratrice in 

Triest;  (Phönix Leben, 

Österr.Vers.AG., Austria, heute 
Uniqa); Zahlungsbestätigung für die 

unveränderte Erneuerung der 

Versicherungs-Polizze auf die 
Summe von 300 Gulden. Mit 

Finanzstempelmarke und Abb. 

Doppeladler und Krone. RR, selten. 
Farbe schwarz-weiß. Pest, 14.2. 1855 

II-III  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 286 

Niederösterreichische Landes-

Unfall - u. Haftpflicht - 

Versicherungsanstalt, Sitz der 

Gesellschaft in Wien 1., Löwelstraße 
14; Hausbesitzer-Haftpflicht-

Versicherung über 50.000 Kronen 

ausgestellt auf Frau Anna Neumann 
in Wien. Eigentümerin des Hauses in 

Wien XVII. Hauptstraße 99. Sehr 

dekorativ mit Abb. N.Ö. Wappen 
und Kaiserkrone. Wien, 11.12. 1916 

II  

Rufpreis:   70,- ú 

 



 

 

LosNr: 287 

Wiener Städtische Wechselseitige 

Versicherungsanstalt Wien I., 

Tuchlauben 8; Zusatzversicherungs-
Bescheinigung zur Polizzen-Nr. 

3.407.380, ausgestellt auf Dr. Robert 

Höller. Wien, 1951 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 288 

Magyar-Franczia Biztositó-R-T.; 

(Ungar.-Französ. Versicherungs-
AG); Aktie über 100 Forint, 

Gründeraktie, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons. Farbe 
creme und schwarz, 2-sprachig. 

Budapest, 15.11. 1889 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 289 

Riunione Adriatica di Sicurtà S.A.; 

Aktie über 2.000 Lire, gegr. 1838, 

ausgestellt auf die Banca 

Commerciale Triestina, Triest, Farbe 
grün. Triest, 24.9. 1925 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 290 

Prudentia Internationale Lebens- 

und Kapitalisations- versicherungs-

Aktien-Gesellschaft; Interims-Aktie 

über 200 Kronen, Gründeraktie, 
selten. Mit Faksimile-Unterschrift 

des Präsidenten Graf Zigmond 

Batthyány. Mit komp. Kupons, Farbe 
lila. Budapest, 8.3. 1914 

II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 291 

Geschäftsbrief; Niagara Fire 
Insurance Company of New York, 

Western Department. Mit Abb. der 

Niagarafälle. 1 Seite 
handgeschrieben.  1911 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 292 

"Budapest" Viszontbiztositó RT.;  

(Versicherungs-Ges.); Aktie über 
400 Kronen, Gründeraktie, selten, 

abgestempelt, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons, Farbe 
beige. Budapest, 15.4. 1911 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 293 

Erste n.oe. Brandschaden-

Versicherungsaktiengesellschaft; 

Aktie über 1.000 Reichsmark, sehr 

seltener Jahrgang, ausgestellt auf 
"Reichsnährstand Körperschaft des 

öffentlichen Rechts." Gegr. 1923. 

Eine Gründung der niederösterr. 
Landes-Landwirtschaftskammer. Das 

Tätigkeitsgebiet der Gesellschaft ist 

Wien und Niederdonau. 1943 
Großaktionär Reichsgau 

Niederdonau. Mit weißem  

 
 

 

 

 

 

Prägesiegel, gelocht, Farbe blau. 
Wien, im Oktober 1940 

I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 294 

Lebensversicherungs-Gesellschaft 

PHÖNIX;  Versicherungs-Aktien-
Gesellschaft früher Pensions-Verein 

für Handel, Industrie und Gewerbe, 

Wien I., Schellinggasse 1. 
Pensionsversicherung mit 

Rentenansammlung ohne 
Prämienrückgewähr, lautend auf 

Hedwig Pollak geb. Eisner, 

Photografin in Wien, mit einer 
monatlichen Prämie von S 51,--. 

Wien, 31.8. 1928 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 295 

Volks-Versicherung der Victoria; 

Directions-Bureau: Berlin, Linden-

Straße. General-Repräsentanz für 

Östereich: Wien I., Kärnthnerstraße 
1. Kinder-Versicherungs-Abtheilung 

mit Gewinn-Betheiligung. 

Lebensvers.Pol. ausgestellt auf 
Matthäus Kainzbauer, Oberndorf a.d. 

Salzach über 200 Kronen. Mit 

Kuvert und Anmeldungs-Formular. 
Sehr dekorativ, mit Abb. Engel auf 

Wolke. 9.12. 1916 

I-II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 296 

Donau-Concordia 

Lebensversicherungs-AG.; Aktie 

über 1200,-- RM, ausgestellt auf 
Hans Camillo Raabe, Generaldir.i.R., 

Wien, mit weißem Prägesiegel, 

Farbe grau-blau. Reichenberg, im 
September 1940 

I-II  

Rufpreis:   50,- ú 

 

KURIOSA, 

LOTT ERIE, 

LEHRBRIEFE  
 
LosNr: 297 

Lotterie -Los; Oesterr. Kinderdorf-

Lotterie Imst; Das Reinerträgnis 
dient zum weiteren Ausbau des 

österr. Kinderdorfes in Imst. 

Spielkapital S 600.000, Lospreis S 
3,--. Lotteriebüro Wien VIII, 

Schlösselgasse 8. Mit Faksimile-

Unterschrift des Bundesministers für 

Unterricht Kolb und Direktor des 

Kinderdorfes Gmeiner. 

Farbenprächtig, mit Abb. des 
Kinderdorfs und Kinder aus Fenster 

schauend. Wien, 10.10. 1953 

I-II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 298 

Lehrbrief  der bürgl. 
Kupferschmiede der k.k. Haupt- und 

Residenzstadt Wien mit der 
Ernennung zum Gesellen des August 

Popetz in Polerskirchen in  

 

 

 

 
Böhmen/Österreich/ gebürtig. Mit 

Papiersiegel, Marke und Original-

Unterschriften des Obervorstehers 
der bürgerl. Kupferschmiede. 

Dekorativ, mit Abb. der Karlskirche, 

Leopoldsberg, Kahlenberg. Wien, 
15.4. 1885 

II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 299 

Amtliches Kursblatt der Wiener 

Börse; XXXIX. Jahrgang. Nr. 165. 

Kurse u.a. Allgemeine 

Staatsschuld; Andere öffentliche 

Anlehen; Obligationen 

Industrieller Gesellschaften; 

Staatslose; Banken; Devisen; 

Valuten usw. Ausgegeben von der 

Wiener Börsekammer. Erstmals 

angeboten, sehr selten. Wien, 25.7. 

1914 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 300 

Kaminfeger-Rechnung über 160 

Kronen für die vom Jänner bis 
Dezember 1920 geleisteten 

Kaminfeger-Arbeiten im Pfarrhof zu 

Traunstein. Sehr dekorativ, mit Abb. 
Rauchfangkehrer bei Arbeit. 

Ottenschlag, 31.12. 1920 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 301 

Deutsch-Österreichischer 

Telegraphen-Verein; 

Telegraphische Depesche Nr. 280, 
Worte 49 aufgegeben nach Wien am 

13.8.1857 30 Minuten nach Mittags. 

Wien, 13.8. 1857 
II  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 302 

Condomi AG.; Aktie, mit Abb. 

Weltkugel, Rand mit verschiedenen 
Kondomen, weißes Prägesiegel 

ebenfalls mit Kondomen. Mit kompl. 

Kupons, Farbe rot und rosa. Köln, im 
November 1999 

I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 303 

Lotterie -Los; Los zur achten 

österreichischen Staatslotterie. 
Haupttreffer 5 Millionen Kronen. 

Ausgegeben von der 

Generaldirektion der Staatslotterien. 

Dekoratives Jugendstil-Papier mit 

Abb. Dame oben ohne. Wien, 6.7. 

1922 
I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 304 

Lotterie -Los; Kriegs-Los zu 

Gunsten der Verwundeten-Spitäler 
und des Hilfsfondes für galizische 

Flüchtlinge. Unter dem hohen 

Protektorate ihrer K.u.K. Hoheit der 
durchlauchtigsten Frau Erzherzogin 

Maria Josepha. Mit Abb. zweier  

 

 

 

 
Soldaten und Faksimile-Unterschrift 

von Alice Gräfin Harrach und C. 

Pallavicini. Wien, 18.8. 1915 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 305 

Lotterie -Los; 3. Bücher-Lotterie der 

Organisation der Wiener Presse 

zugunsten des Notstandsfonds für 
bedürftige Journalisten und deren 

Angehörigen. Lospreis 2.000 
Kronen, Gesamttrefferwert 123 Mio 

Kronen mit einem Haupttreffer von 

20 Mio Kronen. Gedruckt bei Paul 
Gerin, Wien. Wien, 5.3. 1925 

I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 306 

Lotterie -Los; Los der 

Leopoldineum-Lotterie zu Gunsten 
der Krüppelkinder-Fürsorge. 1. 

Haupttreffer 10.000 K. Lospreis 50 

Heller. Ziehung im Lotteriebüro 
Wien, VIII. Bezirk, Piaristengasse 

Nr. 11. Wien, 18.12. 1919 

I 
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 307 

Lehrbrief  für das Schneider-

Handwerk für Herrn Ernest Fischer, 

mit Papiersiegel und 3 Original-
Unterschriften. Wien, 28.11. 1837 

III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 308 

Geschäftsbrief des Europäischen 
Hilfswerk - Charitative 

Hilfsorganisation (Protektor und 

Präsidium S.D. Prinz Hans von 
Liechtenstein, Ehrenritter des 

Maltheserordens) adressiert an Hans 

Hübscher, Laudongasse 33, Wien 
mit anhängender Kopie eines 

Schreibens an Herrn Eder, Zinkgasse 

6, Wien 15. Basel, 28.7. 1949 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 309 

Neujahrskarte von Bundeskanzler 

Gorbach (mit eigenhändiger 

Unterschrift) mit Wünschen für 
1962. Wien I., Ballhausplatz. Wien, 

1962 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 310 

Lotterie -Los; Wiederaufbau-

Lotterie der Republik Österreich; 

Lospreis 100 RM, Gewinstkapital 30 
Millionen RM, Ziehungen in zwei 

Abschnitten der Jahre 1946 - 1950, 

Rückseite Spielplan. Wien, im 
Oktober 1945 

I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 311 

Lotterie -Los; Stephansdom-
Wiederaufbaulos. Gesamttrefferwert 

RM 700.000,--. Ausgegeben vom  



 

 

 
Wiener Domerhaltungsverein. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Th. Rud. Innitzer. Sehr 
dekorativ, mit Abb. der brennenden 

Stephanskirche. Wien, 26.2. 1946 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 312 

Postkarte mit Briefmarke - 
abgestempelt mit: Österreichische 

Export-Musterschau 26.10.1945. Mit 
Abb. Adler mit Wappen, gestaltet 

von Krahl. Wien 26.10. 1945 

I 
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 313 

K.k. Ackerbau Ministerium in 

Wien; Staatsprüfungs-Zeugnis 

ausgestellt auf Herrn Karl Reßl in 

Böhmen derzeit.... bei der Forst und 
Domänien Gmunden. Mit 

Stempelmarke und Prägesiegel sowie 

Original-Unterschriften. Wien, 15.4. 

1889 
II  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 314 

Gewinnstloos zum Besten des 
Pesther Armen-Kinderspitals. Silber- 

und Schmuck-Ausspielung. 2-

sprachig, X. Pesth, 16.6. 1842 
I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 315 

Lotterie -Los; Wiener 

Kirchenbauvereins-Lotterie; 
Spielkapitel S 600.000, Lospreis 2,-- 

S. "Das Reinerträgnis fliesst zur 

Gänze dem allgemeinen Wiener 
Kirchenbauverein zum Zwecke der 

Linderung der Wiener Kirchennot 

und Wiederaufbau der durch 
Kriegseinwirkung zerstörten Kirchen 

Wiens zu." Mit Faksimile-

Unterschrift von Th. Rud Innitzer. 
Mit Abb.: Geplanter Kirchenbau in 

Wien XXIII., Leopoldsdorf. Erstmals 

angeboten. Wien, 28.7. 1951 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 316 

Deutsche Jux-Banknote; "Bestellen 

Sie ihren 600 Euro Schein unter 

www.600euroschein.de." 600 Teuros 
ausgegeben von der Deutschen 

Parkbank. Mit erotischen Abb. von 

Männern und roten Herzen. Farbe 

blau.   

I 
Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 317 

Prospekt; Große Verlosung nach 
einem, bei Güter-Lotterien ganz 

neuen Plane. Mit allerhöchster 

Bewilligung werden zum ersten 
Male mit 90 Nummern ohne Serien, 

nach Art des gewöhnlichen k.k. 

öffentlichen Zahlen-Lotto, mittelst 
fünf gehobener Rufe und der 

dadurch bestimmten Ambi und Terni  

 

 

 

 
durch das Handelshaus Alois Pann, 

unter Mithaftung des k.k.privil. 

Großhandelshauses Reisner & 
Comp. in Wien und zwar: bei bereits 

entsagtem Rücktritte verloset, 

erstens: das neu erbaute, ganz mit 
Metall gedeckte, prachtvolle Palais 

Nr. 32 in Mödling bei Wien (mit 

Abb.), zweitens: Realitäten zu Ried 
usw. Im Anhang: Formular der 

Certificate. Wien, 24.4. 1843 

II  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 318 

Jux-Banknote über Hundert 

Schilling. Ausgegeben anläßlich der 

Nationalratswahlen 1953. Rückseite: 
"Haben die Löhne, Gehälter und 

Renten mit den Preisen Schritt 

gehalten? Nein! Gebt dafür den 
Regierungsparteien einen 

Denkzettel!" Ausgegeben von der 

Wahlgemeinschaft Österreichische 
VolksOpposition. Mit Karikatur-

Porträt von Leopold Figl. Wien, 

22.2. 1953 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 

AUTOGRAPHEN, 

FINANZDOKUME NT

E, PAPIERGELD 
 

LosNr: 319 

Nationalbank-Patent; "Wir Franz 

der Erste, von Gottes Gnaden 

Kaiser von Oesterreich; König von 

Jerusalem, Hungarn, Böhmen.... 

gefürsteter Graf von Habsburg 

und Tyrol..." "Unseren Patenten 

vom 1ten Junius v.J. gemäß, 

wodurch Wir die Errichtung eines 

Bankinstitutes unter der 

Benennung der privilegirten 

österreichischen Nazionalbank 

angeordnet haben, finden Wir Uns 

bewogen, nach Anhörung des aus 

der Mitte der Akzionäre gewählten 

Ausschusses, dem Bankinstitute 

nachstehende Statuten und 

Privilegien zu verleihen, und als 

Norrm vorzuzeichnen: u.a. § 1. 

Der Fond der Nationalbank wird 

durch Einmahlhunderttausend 

Einlagen gebildet. § 5. Die 

gesammten Akzionäre bilden die 

Bankgesellschaft. § 15. Die 

Nazionalbank besitzt während der 

Dauer ihres Privilegiums in dem 

ganzen Umfange der 

österreichischen Monarchie das 

Recht, Banknoten auszufertigen 

und auszugeben..... Ausgegeben 

von Franz, sowie Aloys Graf von 

und zu Ugarte, nach Sr.k.k. 

apostol Majestät höchst eigenem 

Befehle: Joseph Freyh. v. 

Doblhoff. Erstmals angeboten, 

sehr selten. 13 Seiten. Wien, 15.7. 

1817 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
 

 

 

 
LosNr: 320 

Erste österreichische Spar-Casse; 

Schreiben zur Versetzung in den 
Ruhestand und Genehmigung einer 

Pension in Höhe von jährlich K 

11.400,-- sowie Erteilung des Titels 
Abteilungsvorstand an Herrn Adolf 

Riedl  Vorstandsstellvertreter der 

Depot-Abteilung der Ersten 
österreichischen Spar-Casse. Mit 

Stempelmnarke und Unterschriften 

des Oberkurators Faber und des 
Generalsekretärs Wallner. Wien, 8.5. 

1914 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 321 

Kundmachung "wegen 

Außercourssetzung des Wiener-

Währungs-Papiergeldes und 
mehrerer Münzsorten". 

Silbermünzen, Kupfer-

Scheidemünzen, Münzen des 
Krakauer Gebietes. Herausgegeben 

von Dr. Josef Wilhelm Freiherr von 

Eminger, wirkl.geheim.Rath, 
Präsident der k.k. österr. Finanz-

Landes-Direction und Statthalter in 

Nieder-Oesterreich. Farbe weiß und 
schwarz. Wien, 9.5. 1858 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 322 

Kundmachung; "In Gemäßheit 

der bestehenden allerhöchsten 

Vorschriften wird auf der 

Rückseite der Ausweis über die 

Verwechslung der unbrauchbaren 

Einlösungs-Scheine gegen neue 

Einlösungs-Scheine, und der 

Einlösungs-Scheine gegen 

Kupfergeld, für das dritte Quartal 

des Militärs-Jahres 1818 bekannt 

gemacht." Ausgegeben von der 

k.k. vereinigten Einlösungs- und 

Tilgungs-Deputations-

Hofbuchhaltung. Franz Edler von 

Fliesser, Hofbuchhalter und Ignaz 

Ernst, Rechnungsrath. Erstmals 

angeboten. Wien, 17.11. 1818 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 323 

Die Königlich Bayerische Staat-

Schulden-Tilgungs-Spezial- Kassa 

zu Bamberg an den Stadt-

Magistrat Culmbach zur 

Bezahlung von 626,24 Gulden. 4 

Seiten handgeschrieben, mit 

Papiersiegel. Erstmals angeboten, 

sehr selten. Bamberg, 29.7. 1839 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 324 

Bank der Vereenigde Staten van 

America, te Philadelphia; Aktie 
über 100 $, mit Prägesiegel und 

Kupons, Rand etwas stockfleckig. 

Farbe beige und schwarz. 
Amsterdam, 1.3. 1844 

III  

Rufpreis:   90,- ú 

 

 

 

 
LosNr: 325 

Schreiben von Bonna & Cie., 

Genève an Messieurrs de Rothschild 
frerès Paris wegen Bezahlung von 

130,50 Gulden. 1 Seite 

handgeschrieben, mit Schweizer-
Briefmarke. Genf, 26.10. 1878 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 326 

Notariatsakt - Schulderklärung; 

Unter der Regierung Seiner k.k. 

apostolischen Majestät Franz Joseph 

des Ersten Kaisers von Oesterreich. 
Schulderklärung  über 150 Gulden 

des Franz Anton Stocker, 

Grundbesitzer zu Vösendorf. Mit 
eigenhändiger Unterschrift von Dr. 

Ludwig Bremser, k.k. Notar. Mit 

Prägesiegel, Papiersiegel und 
Stempelmarke. Mödling, 30.9. 1857 

II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 327 

Formular;  Staats-

Schuldverschreibung - ausgegeben 

von der k.k. Universal-Staats-

Schuldencasse. "Die vorstehende 

Staats-Schuldverschreibung ist in 

das Credits- und Liquidations-

Buch der  k.k. Universal-Staats-

Schuldencasse gehörig eingetragen 

worden." Blanko. Farbe graublau. 

Wien, 1818 

II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 328 

Französische ewige Rente; 

herausgegeben unter Ludwig XIV. 

"....an besagten Herren 
Parlamentsvorsteher von Sieben 

Millionen gegenwärtige und 

tatsächliche jährliche und ewige 
Rente, zum 25 Denier, geschaffen 

durch das Edikt vom Monat 

Dezember 1713....". Selten 
angeboten, mit Finanzstempel; 

insgesamt 8 Seiten. Paris, 1764 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 329 

K.K.priv. Oesterreichische Credit-

Anstalt für Handel und Gewerbe; 

"Hiermit bestätige ich aus dem 
Depot Sr. Hochgeborenen Herrn 

Ludwig Graf Hoditz .......erhalten zu 

haben." Original-Unterschrift von 
Wilhelm Graf Kolowrat. Wien, 20.2. 

1894 
III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 330 

Patent; "Wir, S. Präsident , und 

Räthe der Kayserl. Königl. 

Repräsentation, und Cammer des 

Erzherzogthums Steyer..." "Patent 

d.d. 25. October 1762. die 

jedermänniglich gestattete freye 

Schlachtung, und Hereinbringung 

des Fleisches nacher Grätz zu 

Versehung des Pulici à I. Decembr. 

ann. current. betreffend."  



 

 

 

Ausgegeben von Maria Joseph von 

Auersperg. Erstmals angeboten. 

Grätz, 25.10. 1762 

III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 331 

Triester Handels-Compagnie 

(Société du Commerce d'Asie & 

d'Afrique &c.); Aktie über 1.000 

Gulden, Gründeraktie, mit 

Original -Signaturen Charles de 

Proli und Guilleaume Bolts. Sehr 

selten, auf  Büttenpapier. Triest 

hatte, nachdem es zusammen mit 

Fiume vom Kaiser Karl VI. zum 

Freihafen erklärt wurde, eine 

große Bedeutung für den Handel 

der Habsburger. Da diesen der 

Zugang zu den Meeren über die 

Österreichischen Niederlande 

versagt blieb, sollte Triest zum 

Stützpunkt für den 

Ostindienhandel werden. 1775 

erhielt Guilleaume Bolts von 

Kaiserin Maria Theresia die 

Erlaubnis, in Triest eine 

ostindische Handelskompagnie zu 

gründen. 1781 gab man mit 

großem Erfolg die ersten Aktien 

aus. Direktor wurde der berühmte 

Antwerpener Kaufmann Charles 

de Proli (Sohn des Gründers der 

Kaiserlich Indischen Compagnie), 

der auch an der Assekuranz von 

Antwerpen beteiligt war. Das 

Unternehmen scheiterte aber 

schließlich am Widerstand der 

Franzosen und Engländer sowie 

der missglückten China-

Expedition, welche die Gesellschaft 

in die Zahlungsunfähigkeit stürzte. 

Die Triester Handels-Compagnie 

ist als letzte große 

Kolonialgesellschaft der 

Habsburger in die Geschichte 

eingegangen. Es handelt sich um 

eines der historisch bedeutendsten 

Wertpapiere des 18. Jahrhunderts. 

Antwerpen, 1.10. 1781 

II  

Rufpreis:  850,- ú 

 
LosNr: 332 

Schreiben Leopold Wilhelm von 

Gottes Gnaden Erzherzog von 

Österreich, Hochmeister des 
deutschen Ordens. Mit Papiersiegel. 

(Erzherzog Leopold Wilhelm von 

Österreich, geb. 5. Jänner 1614 in 
Wiener Neustadt, gest. 20. 

November 1662 in Wien) war Jesuit, 

mehrfacher Bischof, Statthalter der 
spanischen Niederlande, Feldherr 

und hat vor allem Bedeutung als 

Kunstmäzen. Er  wurde in der neuen 
Gruft der Wiener Kapuzinergruft 

beigesetzt). 14.7. 1638 

III  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 333 

Schuldschein-Gesetz; "Wir Joseph 

der Zweyte, von Gottes Gnaden 

erwählter römischer Kaiser, zu 

allen Zeiten Mehrer des Reichs, 

König von Germanien..." "Von  

 

 

 

 

den zwischen Schuldnern, und  

Gläubigern durch die sogenannte 

..... vielfältig entsprungenen 

Irrungen und Rechtsstreitigkeiten 

für die Zukunft vorzubauen, 

erklären Wir hiemit: daß diese 

Rechtseinwendung künftig nicht 

mehr statt habe, sondern daß ein 

mit den in der Gerichtsordnung 

vorgeschriebenen Erfordernissen 

versehener Schuldschein stets 

wider den Aussteller beweise; 

folglich dem Gläubiger als Inhaber 

des Schuldbriefes, über dessen 

Inhalt mehreren Beweis zu führen, 

nicht oblige;...." Ausgegeben von 

Joseph. Ausgestellt von Leopoldus 

Comes a Kollowrat, Johann 

Rudolph Graf Chotek, Johann 

Wenzel Graf von Ugarte. 2 Seiten. 

Wien, 1.3. 1787 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 334 

Schuldschein über 2.000 Gulden, 5 

%, handgeschrieben, lautend auf 
Johann Kammerhuber, bürgerl. 

Hutmacher, mit Papiersiegel und 

zwei Finanzstempel. Wien, 9.9. 1839 
III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 335 

K.k. priv. Brandschaden-

Versicherungs-Anstalt;  Statuten - 

"In Feuerversicherungs-

Geschäften." Nro. 2. "Löbliche 

Ortsobrigkeit! Nach §. 78 der 

allerhöchst sanctionnirten Statuten 

hat jeder, der Anstalt neu 

beytretende Hausbesitzer eine à 

Conto=Zahlung von 20 Kreuzer 

für 100 Gulden des Einlagswerthes 

zu leisten." Ausgegeben von Ernst 

Graf von Hoyos, Ferdinand Graf 

von Colloredo-Mannsfeld. 1 Seite. 

Wien, 1.1. 1827 

II -III  

Rufpreis:  380,- ú 

 
LosNr: 336 

Dekret Leopold I., röm.-deutscher 

Kaiser; Gerichtet an das 

Hofkriegszahlamt wegen Tilgung 

einer kaiserlichen 

Schuldverscheibung. "... Wir 

haben noch in Decembri des 

Verwichenen ... Jahres diejenige, 

durch unsere Buchhalterey mit 

dem Christian von Fettaw, wegen 

abtrage, der an Ihne,......de dato 

Wienn den Ersten July des 

Sechzehenhundert Ein und 

Vierzigsten Jahrs, Per 

fünfzehentausend gulden 

gestelt...." Aufschlussreiches 

Finanzdokument der Habsburger, 

die ihre vor allem kriegsbedingte 

permanente Geldnot in großem 

Umfang durch Verpfändungen 

und Schuldverschreibungen 

finanzierten. Mit Original -

Unterschrift Kaiser Leopold I. und 

mehrere Gegenzeichnungen, 

längerer Marginalvermerk. 2 1/4 

Seiten. Beiliegend Kupferstich ï  

 

 

 

 

Brustbild Leopolds mit Harnisch 

um 1800. Wien, 28.11. 1675 

I -II  

Rufpreis: 2.800,- ú 

 
LosNr: 337 

Der österreichische Patrioten-

Verein! Vierte Kundmachung über 

die freiwilligen Beiträge, welche die 

Einwohner von Wien ihrer 
volksthümlichen constitutionellen 

Staatsregierung zur Bestreitung der 
außerordentlichen Staatsbedürfnisse 

gegegen haben. Aufstellung u.a.: 

Stadt, Schottenviertel, durch S.M. v. 
Rothschild; Stadt, Stubenviertel, 

durch Simon Georg v. Sina usw. 6 

Seiten. "Vom Ausschusse des österr. 
Patrioten-Vereines zur Einhebung 

der freiwilligen Beisteuer, pr. Kopf 

Einen Gulden, zur Bestreitung 
außerordentlicher Staatsbedürfnisse." 

Wien, 23.9. 1848 

II-III  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 338 

Wiener=Stadt=Banco=Lotterie=O

bligation;  "Wir Endes Benannte, 

bekennen hiermit von .... die 

Summe don Fünf Hundert Gulden 

Wiener Währung.... mit einer 

Lotterie verbundenen Anlehen, 

eingelegtes Kapital, in die von 

Gemeiner Stadt=Wien uns 

anvertraute Banco-Hauptkasse 

heute Dato richtig und baar 

empfangen zu haben..." 

"Vorstehende 500. Gulden Kapital 

nebst jährlichen Vier pro Cento 

gerechneten Interesse, so wie die 

auf diese Obligationen zufallenden 

Gewinnste und Prämien, sollen 

gehörig bezahlet werden. 

Ausgegeben von Joseph Georg 

Hörl, Bürgermeister. Wien, 1.1. 

1798 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 339 

"Wir Franz der Erste, von Gottes 

Gnaden Kaiser von 

Oesterreich......" "Nachdem wir den 

Entschluß gefaßt, zum Behufe 
Unserer Finanzen ein mit einer 

Lotterie verbundenes Anlehen von 

zehn Millionen Gulden in 
Conventions-Geld 

aufzunehmen...."Mit Aufstellung: 

"Die Lotterien bestehen aus sieben 
Ziehungen, und 6000 Gewinnsten." 

Ausgegeben von Franz. Joseph Graf 
O'Donell und Heinrich Jos. Edler v. 

Collin. 14 Seiten. Wien 17.12. 1809 

III  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 340 

Kaiser Karl VI. (1685 - 1740); 

Versteigerungsurkunde mit 

eigenhändiger Unterschrift des 

Kaisers. "Karl der Sechste, von 

Gottes Gnade Erwehlter 

Römischer Kayser..."Unsere Liebe 

Andächtige Maria Aloysia 

verwittibte Gräfin von Althann,  

 

 

 

gebohrne Gräfin von Dietrichstein 

in Sachsen der wegen des von ihr 

per licitationem erkaufften, und 

derselben, als meistbiethenden 

adjudicirten... " "In unserer Erb -

Grafschaft Glatz gelegenen 

allodialguths Schnallenstein 

nomnie des zehl-gelds, und 

depositions-gebühr, wo doch dir 

ihr adjudicirenden Gelder in kein 

depositum gebracht worden...... 

auf Sechs tausend drey hundert 

Siebenzig Guld"... 

Gegengezeichnet vom Böhmischen 

Oberkanzler Philipp Graz Kinzky, 

Amt der Landeshauptmannschaft 

seiner Grafschaft Glatz (1741 von 

Maria Theresia an Preußen 

verloren). 3 Seiten. 16.8. 1739 

II -III  

Rufpreis:  700,- ú 

 

MILITARIA  
 
LosNr: 341 

"Atlas" Lebens -, Militärdienst - 

und Rentenversicherungs-AG.; 

Direktion in Wien I., Franz Josef-Kai 

1, Lebensversicherung über 10.000 

Kronen, lautend auf Stefan Josef 
Sylvester von Börzsonyi, mit einer 

jährlichen Prämie von 299 Kronen, 

dekorativ, mit Abb. Mann mit 
Weltkugel. Wien, 20.5. 1912 

II-III  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 342 

Erwiederung; ..."Der 

Unterzeichnete erhebt gegen die 
Erklärung des ehernen v. Somaruga 

den lautesten und unbedingtesten 

Widerspruch - im Nahmen seiner 
Compagnie - im Nahmen seines 

Bezirkes - im Nahmen des größten 

Theiles der National-Garde 
Wiens."... Unterzeichnet: G. 

Jaegermayer, Hauptmann der ersten 
Compagnie, Schottenviertel. Selten. 

Wien, um 1848 

II  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 343 

Ernennungsurkunde des k.u.k. 
Major des Armeestandes Albert 

Edlen von Ötömös zum 

Oberstleutnant. Unterschrieben vom 
Kriegsminister Alexander Ritter von 

Krobatin. Sehr dekorativ, mit 

Prägesiegel. Wien, 4.11. 1914 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 344 

Circulare;  "Wir Franz der Zweyte, 

von Gottes Gnaden erwählter 
Römischer Kaiser...." "Da der Friede 

mit der französischen Republik nun 

zu Stande gebracht worden, und 
dadurch die Ursache der Verordnung 

vom 20. September 1794 aufgehört 

hat, durch welche alle Aerarial-und 
Privat-Zahlungen an die Einwohner 

der französischen Republik......oder 

seither im Kriege begriffenen  



 

 

 
Länder, eingestellt worden sind...." 

Ausgegeben von Prokopp Graf v. 

Lazanzki, königl. Böhmischer 
oberster, und Erzherzogl. 

Oesterreichischer erster Kanzler und 

Leopold Freyherr von Haan. Wien, 
24.3. 1801 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 345 

K. und k. Theresianische 

Militärakademie;  Überblick über 

die Geschichte der Neustädter Burg 

und der Theresianischen 
Militärakademie. Mit Aufzählung 

der " Wichtigsten Ereignisse und 

Gestalten." 4 Seiten. Wr. Neustadt, 
im Dezember 1916 

I 

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 346 

Brief;  "Von Seiner österreichisch 

kaiserlichen königlichen 

apostolischen Majestät unseres 

allergnädigsten Herrn Oberst 

Hofmeisterarzte dem ... der 

Chirurgie und Geburtshilfe .... und 

Wundarzte  ... Johann Nepomuk 

Egger an "Seine k.k. Majestät" 

wegen Bezahlung der jährlichen 

200 Gulden. Mit kaiserl. 

Papiersiegel mit Doppeladler und 

Krone. Mit Original -Unterschrift 

des k.k. Ersten Obersthofmeisters 

Colloredo Mannsfeld. Wien, 30.12. 

1834 

II -III  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 347 

Polizeidirektion in Wien;  

Anerkennung an Herrn Sicherheits-

Rayonsinspektor Leopold Janitsch, 

Sicherheitswacheabteilung 
Favoriten. "Der Herr Vizekanzler hat 

in seiner Eigenschaft als 

Bundesminister für Inneres mit dem 
Erlasse vom 27. August 1927, Z. 

151.838, für Ihr ersprießliches 

Wirken anläßlich der 
beklagenswerten Ereignisse, deren 

Schauplatz die Bundeshauptstadt am 

15. u. 16. Juli 1927 war, die ....". Mit 
Original-Unterschrift von Pol.Präs. 

Schober. Wien, 27.9. 1927 

II-III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 348 

Kundmachung; "Wenzel Pova, aus 

Zeban in Oesterreich gebürtig, 24 

Jahre als, katholisch, ledig, 
Concepts-Practikant des hiesigen 

Criminalgerichtes ist durch sein mit 

dem hergestellten Thatbestande 
übereinstimmendes Geständniß 

überwiesen, als Hauptmann des 

Eisenbach'schen Schützen-Corps 
dem bewaffneten Wiederstande 

gegen die k. k. Truppen bis Ende 

October d. J. hilfreich beigestanden 
zu seyn." Ausgegeben "Von der k. k. 

Militär -Central-Untersuchungs- 

 
 

 

 

 
Commission." 1 Seite. Wien, 1.12. 

1848 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 349 

Zeugnis vom Kommando der k. und 
k. Kriegsschule , daß "Herr k.u.k. 

Leutnant Alfred Dietl des 

Ulanenregiments Kaiser Josef II., No 
6 die k.u.k. Kriegsschule 1905-1907 

mit sehr gutem Erfolge absolviert 
hat." Mit Prägesiegel der K. und K. 

Kriegsschule. Wien, 14.10. 1907 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 350 

Fürst Schwarzenberg; Brief über 

Ankauf von Landkarten und 

Plänen. "Euer Exzellenz, 

Hochgebietender Herr General 

Feldmarschall-Liutenant!" "In 

Folge höchsten gnädigen 

Schreibens vom 8ten April d.J., 

habe ich nicht gesäumt den 

Ankauf der in der Beylage 

benannten Karten und Pläne zu 

besorgen, und habe ich die Ehre 

Eure Exzellenz selbe durch den 

heute nach Wien abgesandten KK 

Kabinett -Kurier gehorsamst zu 

übersenden." Eigenhändig 

unterzeichnet: "Eure Exzellenz 

unterthänigst gehorsamster Diener 

Fürst Schwarzenberg." 4 Seiten. 

St. Petersburg, 9.5. 1826 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 351 

Pressefreiheit-Patent; "Wir 

Ferdinand der Erste, von Gottes 

Geaden Kaiser von Oesterreich...." 

haben nunmehr solche 

Verfügungen getroffen, die Wir als 

zur Erfüllung der Wünsche 

Unserer treuen Völker 

erforderlich erkannten. Die 

Preßfreiheit ist durch Unsere 

Erklärung der Aufhebung der 

Censur in derselben Weise 

gewährt, wie in allen Staaten, wo 

sie besteht." Seltener Erstdruck 

des Patentes zur Pressefreiheit, 

wurde auch als "Gnadenerweis" 

bezeichnet! Kaiser Ferdinand I. 

verfügt am 15.3.1848 die 

Pressefreiheit, genehmigt die 

Errichtung bürgerlicher 

Nationalgarden, erklärt den 

Übergang vom Absolutismus zum 

Verfassungsstaat und kündigt die 

Einberufung eines Parlaments an. 

Ausgegeben von Ferdinand sowie 

Carl Graf von Inzaghi, Franz 

Freiherr von Pillersdorff, Joseph 

Freiherr von Weingarten. Wien, 

15.3. 1848 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 352 

Circulare  des Österreichischen 

Generals der Cavallerie 

"Friedrich Erbprinz von Hessen 

Homburg" geb. 30.7.1769 - gest.  

 

 

 

2.4.1829 wurde 1790 mit dem 

Ritterkreuz  des Militär Maria 

Theresienorden ausgezeichnet, 

1809 nahm er unter dem 

Kommando von Erzherzog Karl 

bei der Schlacht bei Aspern teil, 

bei der Schlacht bei Wagram 

zeichnete er sich bei der 

Verteidigung von Aderklaa aus, 

1813 Beförderung zum General 

der Cavallerie, 1815 bekam er das 

Kommandeurkreuz des Maria 

Theresienordens, 1819 vom Dienst 

ausgeschieden. Circulare 3/4 Seite 

mit eigenhändiger Unterschrift 

von Friedrich Erbprinz von 

Hessen Homburg. Ofen, 1817 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 353 

Dankschreiben "Von Seiner 

österreichisch kaiserlichen 

königlichen apostolischen Majestät 

unseres allergnädigsten Herrn 

Oberst Hofmeisteramte" an den 

KK. Hofburg - u. Titular -

Hofwundarzte Johann Egger zur 

Behandlung der Erzherzogin  

Maria An na und 

Honorarbestätigung von 200 

Gulden vom Dezember 1846. Mit 

Papiersiegel, Unikat. Wien, 4.1. 

1847 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 354 

Erste Militärdienst -Versicherungs-

Anstalt unter dem Protektorate von 

Erzherzog Josef; Direktion in Wien 

1., Franz Josefs-Kai 21. 4-seitige 

Broschüre mit Auszug aus dem 

Berichte und Rechnungsabschlusse 

des Jahres 1912. Gründungsfonds: 
Kronen 200.000 (volleingezahlt). 

Mit den Geschäftsbewegungen und 

einem Avis an die 
dividendenbezugsberechtigten 

Mitglieder der Anstalt. 4 Seiten. 

Erstmals angeboten, selten. Wien, 

1913 
II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 355 

Decret; "Auf allerh. Befehl Sr. 

Majestät des Kaisers haben sich laut 
Zuschrift des k.k. Freih. v. Heß 

Infanterie- Regiments-Werbbezirks-

Kommandos vom 3. November l. J. 
Z. 2498, die Landwehr-Bataillons, 

und die 4 Feld-Bataillons auf den 
Kriegsstand von 189 Gemeinen pr. 

Kompagnie, zu setzen." Ausgegeben 

von Alexander Graf Mniszech, k.k. 
Bezirkshauptmann. St. Pölten, 2.11. 

1850 
II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 356 

20. Armee-Bulletin;  "Nachdem die 
unter dem in Siebenbürgen 

eingedrungenen Rebellen, welche 

vom Oberst Urban durch die unter 
Feldmarschall-Lieutenant  

 

 

 
Malkovsky bei Czernowitz 

gesammelten Steitkräfte unterstützt, 

bis Watra Vorna, und dann weiter 
nach Siebenbürgen zurückgedrängt 

waren..." Ausgegeben für den Civil- 

und Militär-Gouverneur: Welden, 
Feldmarschall-Lieutenant. 1 Seite. 

Wien, 2.2. 1849 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 357 

K.k. Landsturmbezirks -

Commando St. Pölten; Abschied 

von Josef Garschall im Heer und in 
der Landwehr, "Derselbe ist 

berechtigt ..... die 

Erinnerungsmedaille zu tragen." 
Dekorativ, mit Abb. mit Säbel, 

Kanonen, Bajonett und Adler St. 

Pölten, 31.12. 1902 
III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 358 

Carl an seine Mitbürger; "Ich habe 

meine Stelle als Hauptmann und 

Bezirks-Chef in der Nationalgarde 
niedergelegt. ...Ich erkläre für die 

boshafteste Lüge: daß ich die 

National-Garde zu einem 
gewaltsamen Einschreiten angeeifert 

- daß derjenige zu dessen 

Eigenthums-Schutz ich durch Befehl 
beordert wurde, mein Freund sei - 

daß der Allarm-Ruf zur 
Versammlung der National-Garde 

ein Akt meiner Eigenmächtigkeit 

und Willkühr gewesen ist. ...". Wien, 
14.5. 1848 

III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 359 

Ernennung; Seine kaiserl. und 

königl: Apostolische Majestät haben 
mit Allerhöchster Entschließung 

vom 23. Dezember 1904  Sie - 

Friedrich Nemetschke - mit 1. Jänner 
1905 zum Leutnant der Reserve 

ernannt." Ausgegeben vom K. und k. 

Reichskriegsministerium, Abt. 1, No. 
11.445. Dekorativ, mit Abb. 

Doppeladler mit Krone, mit 

Prägesiegel. Wien, 27.12. 1904 
III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 360 

Waffen-Paß, Von Seiner k. und k. 

Apostolischen Majestät, ausgestellt 
auf Janu Zimovi, mit amtlicher 

Stempelmarke, mit Abb. Krone mit 

Doppeladler. 2-sprachig, X.  1881 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 361 

Brockhaus' Conversations-

Lexikon, 13.Auflage; Übersicht 
über "Die wichtigsten Orden" 

Deutschlands, 40 Orden (u.a. 

Verdienstorden Philipps des 
Großmütigen, Deutscher Ritterorden, 

Orden Karls III, Orden des roten 

Adler usw. ) benannt und in Farbe  
 



 

 

 
abgebildet, Format A4. Leipzig, um 

1900 
III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 362 

Broschüre; Vertragsentwurf 
anlässlich der VIII. österr. ungar. 

Kriegsanleihe.  Vom K.u.k. 11. 

Armeekommando 
(Quartiermeisterabteilung). 

Kriegsanleihe-Referent Oberleutnant 
a.D. Artur Beck. 8 Seiten. Wien, 

1918 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 363 

Reise-Pass; "Im Namen Seiner 
kaiserl. königl. Apostolischen 

Majestät Franz Joseph I. Kaisers von 

Österreich, Königs von Ungarn und 
Böhmen u.s.w." Mit Finanz-

Stempelmarke und Abb. Doppeladler 

mit Krone. Ausgegeben von den k.k. 
landescommandirenden Generälen, 

vom k.k. Landes-General-

Commando. Mit Papier- und 
Prägesiegel. Temesvar, 26.11. 1863 

II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 364 

Verordnung;  "Wir v. Einer Löbl. 

Landschafft des Ertz-

Herzogthums Oesterreich ob der 

EnnsVerordnete;" ".... für 

dißmahl auch ein ganzes- 

zusammen also zwey ganze 

Rüstgelder/ das ist auf jegliche 

Feuerstatt fünff Gulden 

(Worunt er die zum Unterhalt 

deren abgedanckten Soldaten 

erforderliche Anlag verstanden) 

nebst der letzten Helffte 

Landsteuer außzuschreiben 

resolvieret haben......bemüssigte 

ganze Weyhnacht Rüstgeld 

konfftige Jahr wider nach 

Möglichkeit zu verringeren." Mit 

Papiersiegel. Linz, 22.9. 1732 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 365 

Schreiben des Österreichischen 

Patriotischen Hilfsvereins Wien; 

(heute "Rotes Kreuz"); "Die k.k. 
Apostolische Majestät haben dem 

bisher bestandenen "Patriotischen 

Hilfsverein während der 
Kriegsdauer" die Bewilligung zur 

Gründung eines permanenten 

"Oesterreichischen patriotischen 
Hilfsvereines für verwundete 

Krieger, Militair- Witwen und 

Waisen" allergnädigst zu ertheilen 
geruht." "Großes konnte geleistet 

werden, großes wurde erreicht - aber 

lange noch nicht genug. So harren in 
Folge des letzten Feldzuges noch 

gegen 600 Amputirte, und über 3000 

gänzlich Erwerbsunfähige Witwen 
und Waisen unserer Hilfe." 3 1/2 

Seiten, handgeschrieben, mit e.h.  

 
 

 

 

 
Unterschrift "Colloredo-Mannsfeld." 

Wien, 23.5. 1867 

II  
Rufpreis:  140,- ú 

 

ÄGYPTEN 
 
LosNr: 366 

The Kafr el Zayat Cotton 

Company Ltd.; 1 Aktie über 5 
Livres Egyptiennes, sehr dekorativ, 

mit Abb. Pharaonen und Prägesiegel. 

Farbe blau. Alexandria, 3.2. 1939 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 367 

Les Grands Hotels d'Egypte S.A.; 

1 Actie über L.Eg. 4,--, mit Kupons, 
gelocht, Farbe blau. Cairo, Feber 

1955 
III  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 368 

Ägyptische Aktien (2 Stück); 1. 

Credit Foncier Egyptien; (ägyptische 

Bankgesellschaft); 3 1/2 %-ige 
Obligation über L.Eg. 20,--, Farbe 

blau, 2-sprachig. Cairo, 27.8.1937. 2. 

Société Selim et Samaan Sednauoi 
S.A., 5 Actien zu L.E. 10,-- , mit 

Kupons, Farbe grün. Cairo, 1909. 

Cairo, 1909 
II  

Rufpreis:   35,- ú 

 

BUNDESREPUBLIK 

DEUTSCHLAND  
 

LosNr: 369 

Siemens & Halske AG.; Aktie über 
1.000 Reichsmark, dekorativ, mit 

Faksimile-Unterschrift  und Portrait 

von Prof. Werner von Siemens 
(1816-1892), mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe blau 

und grün. Berlin-Siemensstadt, im 
April  1942 

I 

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 370 

Münchener Lichtspielkunst A-G.; 

Aktie über 1.000 Mark, konvertiert 

auf 20 RM, abgestempelt. Farbe 

braun. München, 1.10. 1921 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 371 

Deutsche Togogesellschaft; 

Anteilschein über 10.000 Mark 
DRW., abgestempelt, gelocht, Farbe 

grün. Berlin, 31.3. 1923 

II  
Rufpreis:   30,- ú 

 
LosNr: 372 

Bewag Berliner Kraft - und Licht 

AG.; Aktie über 5 Deutsche Mark, 

gelocht, mit Abb. von Emil 

Rathenau, Mitbegründer der Berliner  
 

 

 

 
Stromversorgung und Thomas Alva 

Edison im Kraftwerk Moabit. 

Weiters Abb. Strommast und 
Quadriga auf dem Brandenburger 

Tor. Farbe grün und blau. Berlin, im 

Februar 1997 
I 

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 373 

Dresdner Bank; Aktie über 100 

Reichsmark, mit Abb. im Untergrund 
Wappen, mit weißem Prägesiegel, 

ungelocht, mit kompl. Kupons, Farbe 

blau und braun. Berlin/Frankfurt, im 
Sept. 1952 

I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 374 

Mechanische Weberei Sorau  

(vormals F.A.Martin & Co.);  Actie 
über 1000 Mark DrW., abgestempelt, 

gelocht, Farbe braun. Sorau N.-L., 

25.10. 1886 
II-III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 375 

Deutsch-Oesterreichische 

Mannesmannröhren-Werke; Aktie 
über 1.000 Mark, Gründeraktie, mit 

Unterschrift des Aufsichtsrates 

Werner von Siemens und des 
Vorstandes Mannesmann, mit 

Prägesiegel, Farbe grau und rot. 

Berlin, 14.11. 1890 
II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 376 

Deutsch-Englische Kreditbank 

A.G.; Aktie über S 10,--, mit 
Kupons, Farbe hellblau. Wien, 1.1. 

1926 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 377 

Jux-Banknote; Banknote über 1000 
Deutsche Mark, mit Abb. des 

Magdeburger Theologen Dr. 

Johannes Scheyring (nach einem 
Gemälde von Lucas Cranach), 

Rückseite - Werbung: Lesen Sie, was 

Sie tün können, damit dieser 
"Tausendmarkschein" bald Ihnen 

gehört." Farbe braun, Gräße 29 x 14 

cm. Frankfurt am Main, 2.1. 1960 
II-III  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 378 

Niederlausitzer Kohlenwerke 

Berlin;  Aktie über 1000 Mark 
deutsche Währung, abgestempelt, 

mit 4 Vignetten mit Abb. Hermes, 

ungelocht, Farbe beige und schwarz. 
Berlin, 15.7. 1914 

I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 379 

Deutsche Kommunal-Sammel-

Ablöseanleihe (2 Stk.); 1. 

Schuldverschreibung über 100 RM,  

 

 

 
Farbe grau. 2. über 1.000 RM, Farbe 

braun. Beide mit weißem 

Prägesiegel, gelocht. Berlin, 1.11. 

1926 
II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 380 

Hoesch AG.; Aktie über 100 

Reichsmark, mit weißem 
Prägesiegel, gelocht. Farbe orange 

und braun. Dortmund, im Januar 

1943 
I 

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 381 

Reklamedruck; I. Deutsche 

Reichslotterie. Über 100 Millionen 
Reichsmark werden bei dieser 

größten Lotterie der Welt ausgelost. 

Ausgegeben von der Staatlichen 
Lotterie-Einnahme Wancura, vorm. 

Geschäftsstelle der Klassenlotterie 

Schelhammer & Schattera, Wien I., 
Wien, 16.5. 1939 

I 

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 382 

Gutehoffnungshütte Aktienverein; 

Aktie über 1.000 Deutsche Mark, mit 

weißem Prägesiegel, gelocht. Farbe 

grün. Nürnberg, im Juli 1961 
I-II  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 383 

Landeskreditkasse zu Kassel; 8 %-

iger Goldpfandbrief über 1.000 
Goldmark, mit Abb. im Untergrund 

Wappen von Kassel, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau. Kassel, 
26.2. 1930 

II-III  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 384 

Vereinigte Ascher Färbereien AG.; 

Aktie über 1.000 Reichsmark, selten, 
mit weißem Prägesiegel, ungelocht, 

Farbe blau. Asch, 12.12. 1940 

I 
Rufpreis:   30,- ú 

 
LosNr: 385 

Allgemeine Tanklager AG.; Aktie 

über 100 DM, ungelocht, Farbe 

ocker. Frankfurt am Main, 4.6. 1962 
I 

Rufpreis:    5,- ú 

 

BULGARIEN  
 

LosNr: 386 

Weidaer Jute-Spinnerei und 

Weberei, Weida; 10 Aktien  à 1.000 

Lewa  (= 10.000 Lewa, hohe 

Stückelung). Gegr. 1897, 1929 
Übernahme der Garaer Jute-

Spinnerei und Weberei, 1978 

umbenannt in P/S Kunststoffwerke 
AG, heute in Schöppenstedt 

ansässig. Sehr dekorativ und 
farbenprächtig, mit Abb. Wappen,  



 

 

 
Dame mit Spindel und Webstuhl. 

Mit Original-Stempelmarke, 

abgestempelt. Farbe grün und rosa.  

1940 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 387 

Bulgarische Cooperative 

Landwirtschaftliche 

Genossenschaft; 3 Aktien zu je 100 

Leva, sehr dekorativ und 
farbenprächtig, mit Abb. Bienen, 

Obst, Getreide, Kleinvieh, Pferd, 

Kuh. Farbe grün. Sofia, 1938 
II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 388 

Bulgarische 

Sägewerksgesellschaft; Aktie über 

100 Lewa, sehr dekorativ, mit Abb. 
Wald, Säge, Möbel, Leiterwagen. 

Farbe ocker und blau. Sofia, 1922 

II  
Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 389 

Mazedonische Bank; 10 Aktien, 

sehr dekorativ, mit 4 Vignetten, mit 

Abb. Engel mit Füllhorn, Bauern bei 
Ernte, später Jugendstil. Farbe braun, 

orange, schwarz.  1928 

II-III  
Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 390 

Bulgarische Aktie über 1.000 Lewa, 

abgestempelt, mit Kupons, Farbe rot 

und braun. Sofia, 1941 
II-III  

Rufpreis:   30,- ú 

 

FRANKREICH,  

BELGIEN, ITALIEN  
 

LosNr: 391 

Grand Casino de Chamonix - 

Mont-Blanc; Aktie über 100 Francs, 

mit Abb. des Casinos und Schweizer 

Wappen, mit Kupons, Farbe blau. 
Paris, 1923 

I 

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 392 

Paris-France Société Anonyme; 

(Pariser Kaufhauskette); 5 %-ige 

Obligation über 500 Francs, gegr. 

1868, es lag am Boulevard Voltaire 

in Paris. Sehr dekoratives 

Jugendstilpapier, mit Abb. 5 

Mädchen mit Bienenkorb, Amboß, 

Sichel und beim Briefschreiben, 

Entwurf von Alfons Mucha (geb. 

24.7.1860 in Mähren, gest. 1939 in 

Prag), der auch in der Platte 

signiert hat, Farbe rosa und grün, 

gelocht. Paris, 15.11. 1903 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 393 

Grands Magasins de la Bourse 

S.A.; Aktie über 625 Francs, mit  

 

 

 
Abb. Des Gebäudes und Kupons, 

Farbe grün. Brüssel, 1944 

I 
Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 394 

Banque Francaise et Italienne 

S.A.; Aktie über 500 Francs, 

Gründeraktie, mit 2 Original-

Stempelmarken und Prägesiegel. 
Farbe grau-schwarz. Paris, 15.2. 

1872 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 395 

Société Nationale des Chemins de 

fer Belges; Aktie, komplett mit 

Talon- und Kuponbogen, Farbe grün, 
2-sprachig. Brüssel, 1.9. 1937 

II-III  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 396 

Carrosserie Moderne S.A. 

Strasbourg-Schiltigheim; Aktie 

über 2000 Francs, es wurden nur 250 

Stk. ausgegeben. Mit Kupons, Farbe 
hellgrün und schwarz. Strasbourg, 

20.11. 1920 

I-II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 397 

Società  Igienica di Lesina; 

(Hygiene-Gesellschaft); Aktie über 

20 Fiorini, Gründeraktie, lautend auf 
Maurizio Conte de Strachwitz, sehr 

selten, Farbe grün. Lesina, 5.7. 1869 

II-III  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 398 

Governo Provvisorio de Venezia; 5 

%-ige Anleihe über 100 Lire, mit 

Prägesiegel, Kupons und Original-

Unterschrift von Daniele Manin. 

(Ab 1814 war Venedig im 

Venetianisch-Lombardischen 

Königreich Teil Österreichs. Am 

22.03.1848 erhob sich ein Aufstand 

und proklamierte eine 

Venetianische Republik (Republik 

San Marco). Der Anführer war 

Daniele Manin, der mit Nicolo 

Tommaseo die Republik gründete 

und bis August 1849 als Diktator 

regierte. Schließlich mussten sie 

sich jedoch den Österreichern 

ergeben und Venedig verlassen. 

Venedig, 17.8. 1849 

II  

Rufpreis:  260,- ú 

 
LosNr: 399 

Les Tramways Florentins S.A.; 

(Italienische Tramway-Ges.); Aktie 

über 250 Francs, Farbe grün-rot-
schwarz. Florenz, 1897 

II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 400 

Crédit national pour faciliter la 

réparation des dommages causes 

par la guerre (nationales  

 

 

 
Kreditunternehmen zur 

Wiederherstellung nach 

Kriegsschäden), 5 %-ige Obligation 
über 1.000 Francs, dekoratives 

Jugendstilpapier. Farbe grün. Paris, 

20.11. 1919 
II-III  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 401 

Französische Aktien (2 Stück); 1. 

Crédit Foncier Argentin S.A.; Aktie 
über 500 Francs, sehr dekorativ, mit 

Abb. landwirtschaftl. Szenen, 

Kuhherde, Dame oben ohne. Farbe 
grün und braun. Paris, 25.11.1920. 2. 

Crédit Foncier d'Orient S.A.; 

französischer Genuß-Schein, äußerst 
dekoratives Jugendstil-Papier, mit 

Abb. Dame mit Füllhorn, Ähren, 

Pyramiden, Moscheen, abgestempelt, 
gelocht, Farbe lila-blau. Paris, 

2.5.1910 Paris, 2.5. 1910 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 402 

Banque Privée Industrielle, 

Commerciale, Coloniale Lyon- 

Marseille S.A.; ( 2 Stück); 1. über 

Francs 250,--, Farbe rosa. 2. über 
Francs 250,--, Farbe grün. Beide mit 

Kupons. Lyon, 15.3. 1924 

II-III  
Rufpreis:   20,- ú 

 
LosNr: 403 

Französische Aktien (2 Stück); 1. 

Compagnie Francaise de Controle et 

D'Exploitation de Chemins de Fer 
S.A.; 5 1/2 %-ige Obligation über 

500 Francs, mit Abb. Eisenbahn, mit 

Kupons, Farbe hell- und dunkelblau. 
Paris, 10.2.1933. 2. Compagnie des 

Chemins de Fer Fédéraux de L'Est 

Brésilien S.A.; Aktie über 500 
Francs, mit Kupons, Farbe blau. 

Paris, 1911. Paria, 1911 

II  
Rufpreis:   30,- ú 

 

KROATIEN,  

SLOWENIEN  
 

LosNr: 404 

Österreichische Aktiengesellschaft 

der Hotels und Kuranstalten 

Abbazia in Wien; Hypothekar-

Schuldverschreibung über 200 
Kronen, 4 1/2 %, sehr dekorativ, 

Jugendstil, mit Abb. der Stadt 

Abbazia und Faksimile-Unterschrift 
der Präsidenten Dr. Moriz Graf 

Vetter von der Lilie und Hofrat Dr. 

Alexander Ritter von Eger, Farbe 
grau. Wien, 16.12. 1910 

II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 405 

Istituto di Credito Comunale del 

Margraviato d'Istria;  4 1/2 %-ige 
Obligation über 5000 Kronen, sehr 

selten. Mit Abb. Krone, Gemse. Von 
der Direktion der Boden-Kredit- 

 

 

 
Anstalt als Direktion der Kommunal-

Kredit-Anstalt für die 

Markgrafschaft Istrien. Mit weißem 
Prägesiegel, Farbe grün. Parenzo, 

15.3. 1918 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 406 

"Ta pred" Last - und Autobus 

Verkehrs A.G. Zagreb, Aktie über 

1.000 Dinar, äußerst dekorativ, mit 
Abb. Lkw und Bus, mit Kupons, 

Farbe grün-blau, 5-sprachig, X. 

Zagreb, 1931 
I 

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 407 

Jugoslavenska banka d.d.; 

(Jugoslavische Bank A.G. vormals 

Kroatische Landesbank A.G. 
Zagreb.); 25 Aktien im Nominalwert 

von 2.500,-- Dinar, ohne Nummer, 

selten. Mit Kupons, Farbe grau. 7-
sprachig, X. Zagreb, 1.3. 1924 

II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 408 

"ALFA" d.d., separatori i strojevi 

za mljekarstvo u Zagrebu; Aktie 

über 1.000 Din., ausgestellt auf Frau 

D. Favale, erstmals angboten, 
abgestempelt, Farbe grün und braun. 

Zagreb, Dezember 1928 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 409 

Lotterien (4 Stück); 1. Lotterie - 

Brief  - Verein zur Hebung Ragusa´s 

und der Umgebung. 2. 3 x Ragusaner 
Fremden-Verkehrs-Effekten-Lotterie 

unter dem Hohen Protektorate Ihrer 

k.u.k. Hoheit der durchlauchtigsten 
Frau Erzherzogin Maria Josepha, mit 

Abb. Lapad - Vila Giorgi; Gruz - 

Gravosa; Ploce S. Lazar. 20.11. 1911 
II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 410 

Krapinaer Kohlengewerkschaft ; 

Kux-Schein Nr. 23 von der kg. 

Berghauptmannschaftz in Agram für 
Herrn Philipp Sonnenberg in 

Krapina, wurde auf den Namen 

Ludwig Masek Ritter von Bosnadol 
umgeschrieben (mit eigenhändiger 

Unterschrift des Berghauptmannes). 

Sehr selten. Mit Stempelmarke. 

Agram, 5.3. 1902 

I-II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 411 

Bank für Handel, Gewerbe und 

Industrie A -G in Zagreb; 50 

Aktien zu je 200 Kronen (= 10.000 

Kronen), hohe Stückelung, 
abgestempelt. 3-sprachig, X. Zagreb, 

1921 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 



 

 

 
LosNr: 412 

Landeshauptstadt Laibach; 

Schuldverschreibung über 20 
Gulden, sehr dekorativ, mit Abb. 

Ansichten der Stadt, Hermes, 

Faksimile- Unterschrift von Bgmstr. 
Anton Gaschau. Mit weißem 

Prägesiegel, Rückseite geklebt. 

Farbe grau. Laibach, im December 

1879 
III -IV  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 413 

Zakladna Menica na Prinosnika 

ZA;  9 %-ige Anleihe üer 1 000 000 

SIT (milijon tolarjev). Muster, No 

000044, mit Prägesiegel, Farbe grau 
und blau. Laibach, 15.12. 1992 

I 

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 414 

"Slavonija" Société Anonyme 

d'Industrie Forestière; Aktie über 
200 Kronen, abgestempelt, mit 

Kupons und weißem Prägesiegel, 

Farbe grau und gelb. 2-sprachig. 
Zagreb, April 1921 

II-III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 415 

Prve Hrvatske Stedionice; (Erste 
Kroatische Sparkassa); Aktie über 

200 Kronen. Dekorativ, mit Abb. der 

Stadt  Zagreb, Bienenkorb, Regentin, 
mit weißem Prägesiegel und Kupons, 

abgestempelt. In blau selten. Zagreb, 

1921 
II-III  

Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 416 

Trifailer Kohlenwerks -

Gesellschaft;  Actie über 100 

Gulden, Gründeraktie, selten, 

dekorativ, mit  Abb. 2 

Bergmänner, Bergwerkshämmer, 

mit Finanzstempel, Farbe braun, 

gelocht. Wien, 25.2. 1873 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 417 

Krainische Industrie-Gesellschaft 

(3 Stk.); 1. 5 Aktien jede zu 150 

Din. Farbe braun. 2. 25 Aktien jede 

zu 150 Dinar, Farbe rot. Ljubljana, 
1.1.1936. 3. 25 Aktien jede zu 150 

Dinar, Farbe rosa.  Ljubljana, 

1.1.1941. Ljubljana, 1.1. 1936 

I-II  

Rufpreis:   60,- ú 

 

POLEN 
 

LosNr: 418 

Bank Malopolski AG.; 100 Aktien 

à 280 poln.Mark (= 28.000 

poln.Mark), konvertiert auf 1.000 
poln.Mark/Aktie, seltener Jahrgang, 

mit Finanzstempelmarke, Farbe  

 
 

 

 

 

 
grün, 3-sprachig, X. Krakau, 31.12. 

1922 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 419 

Polskich Fabryk Maszyn i 

Wagonów L. Zieleniewski  (Poln. 

Maschinen- und Waggonfabriken L. 

Zieleniewski); Aktie über 100 Zloty, 
mit Kupons, Farbe grau und blau, 4-

sprachig, X. Krakau, 1.10. 1926 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 420 

Galizische Karpathen-Petroleum-

A.G. vorm. Bergheim & Mac 

Carvey, Aktie über 100 Zloty, sehr 
dekorativ, mit Abb. Öltürme, 

abgestempelt, mit Kupons, Farbe 

blau, 2-sprachig, X. Lwów, 1.5. 1932 
I 

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 421 

Etablissements des Filatures de 

Coton, Tissages et Blanchissages 
"Zawiercie"; Aktie über 100 Zloty, 

dekorativ, mit Kupons, Farbe braun, 

2-sprachig. Warschau, 1.7. 1929 
II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 422 

K.k.priv. Lemberg -Czernowitz  

Eisenbahn-Gesellschaft; Aktie über 
200 Gulden ö.W. in Silber, 

Gründeraktie, sehr dekorativ, mit 

Abb. von Lemberg, Czernowitz, 
Eisenbahn und Prägesiegel. Selten 

guter Zustand. Farbe braun-schwarz, 

3-sprachig, X. Wien, 1.11. 1866 
II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 423 

Herzogtum Bukowina; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 100 

Kronen. "Zur Sicherstellung des 
Erfordernisses für die Tilgung und 

Verzinsung dieses Landesanlehens, 

für welches das Herzogtum 
Bukowina mit seinem ganzen 

Vermögen und allen seinen 

Einkünften haftet, sind die vom 
Landtage des Herzogtums Bukowina 

für den Dienst dieses Anlehens 

auszuschreibenden Steuerzuschläge 
bestimmt." Mit Abb. im Untergrund 

Kopf eines Stieres, mit Kupons, 

Farbe grün. 3-sprachig, X. 

Cernowitz, 1.5. 1910 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 424 

Bukowinaer Landesbank; 4 1/2 %-
iger Pfandbrief  über 5.000 Kronen, 

hohe Stückelung, selten, ohne 

Nummer, sehr dekoratives 
Jugendstil-Papier nach einem 

Entwurf von Urban & Löffler, mit 

Abb. von Frauen-Portraits, Wappen, 
Stierkopf, mit weißem Prägesiegel  

 

 

 

 

 
und kompl. Kupons, Farbe blau und 

grün. 3-sprachig, X. Czernowitz, um 

1902 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 425 

K.k.priv. Lemberg -Czernowitz-

Jassy Eisenbahn-Gesellschaft; 4 

%-ige Schuldverschreibung über 
1.000 Gulden öst.Währ. oder 2.000 

Kronen, mit Kupons, in blau selten. 
Wien, 15.11. 1894 

II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 426 

Akcyjnego Banku Hipotecznego; 

(Aktien-Hypothekenbank); Aktie 
über 100 Zloty, gegr. 1867, mit 

weißem Prägesiegel, abgestempelt, 

Farbe hellblau, 3-sprachig, X. Lwów, 
2.9. 1926 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 427 

Galizisch-Bukowinaer 

Holzindustrie-AG.; Aktie über 

1.000 Kronen, Gründeraktie, 

Verwaltungsrat-Mitglied war u.a. 
Freiherr von Popper. Mit kompl. 

Kupons, Farbe violett. Wien, 15.1. 

1904 
I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 428 

Zellgarn AG Litzmannstadt;  4 %-

ige Teilschuldverschreibung über 
1.000 RM, mit weißem Prägesiegel, 

ungelocht, Farbe blau. 

Litzmannstadt, im Oktober 1941 
I 

Rufpreis:   25,- ú 

 

RUMÄNIEN, 

SIEBENBÜRGEN 
 

LosNr: 429 

Temerini Takarékpénztár R.T.; 

(Temeriner Sparkasse), Aktie über 

100 Kronen, lautend auf Ujvidéki 

Takarékpénztár r.t., sehr dekorativ. 
mit weißem Prägesiegel, Farbe grün. 

Temerin, 16.8. 1914 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 430 

Steaua Romana Soc. Anonima 

pentru Industria Petroleului;  Aktie 

über 500 Lei, mit Abb. Adler, 
Schwert, mit Prägesiegel, Farbe 

braun. 3-sprachig. Bukarest, Juli 

1923 
II-III  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 431 

Torontálvármegyei Központi 

Hitelszövetkezet; Aktie über 100 
Kronen, erstmals angeboten, 

dekorativ, mit Abb. Dame mit  

 

 

 

 
Bienenkorb, mit weißem Prägesiegel 

und Kupons, Farbe beige und blau. 

Nagy Becskereken, 1.1. 1900 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 432 

Widmungs-Urkunde;  "Dem 

Oberlieutenant Rudolf Ragette wird 

die Bewilligung ertheilt, sich mit 
Anna Jahn gegen Sicherstellung des 

Nebeneikommens jährlicher 1500 
Kronen zu verehelichen...:" 3 Seiten. 

Mit Stempel des Kriegsministeriums 

und Dr. Karl Kropatschek K.k. Notar 
in Wien Oesterreich u.d. Enns. 

Selten. Hermannstadt, 27.5. 1924 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 433 

Victoria zu Berlin Allgemeine 

Versicherungs-A-G Direktion  für 

Rumänien; Prämien-Rechnung über 

500 Lei, ausgestellt auf E. Lallier. 
Bukarest, 3.8. 1942 

II  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 434 

"Colombia" Societate Franco-

Romana de Petrol S.A.; Aktie über 

500 Lei, mit Prägesiegel und 

Finanzstempel, mit Kupons, Farbe 
orange, 2-sprachig. Bukarest, 

Oktober 1921 

I 
Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 435 

Orasiulu Bucuresci; 

(Bürgermeisterei der Stadt Bucarest); 

5 %ige Obligation über 2.500 Lei = 
2.000 Mark Deutscher R.W., 

abgestempelt, dekorativ, mit Abb. 

Damen oben ohne, Engel. 2-
sprachig, X. Bukarest, 9.8. 1888 

III -IV  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 436 

Banca Romana Sebesana S.A.; 

Actie über 500 Lei, Namensaktie, 
abgestempelt, Farbe braun. Alba 

Julia, 1.12. 1930 

I-II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 437 

Banater Bankverein A.G.; Aktie 

über 800 Lei, selten angeboten, 

abgestempelt, mit Kupons Farbe 
braun. Timisoara, 24.4. 1935 

I 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 438 

Rumänische Kriegsanleihe; 4 %-
ige Obligation über 100 Lei, sehr 

dekorativ und farbenprächtig, mit 

Abb. Soldaten, Panzer. 2-sprachig. 
Bukarest, 1.3. 1945 

II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
 



 

 

 
LosNr: 439 

Dévai Takarékpénztár RT.; 

(Dévaier Sparkasse); Aktie über 100 
Kronen, sehr dekorativ, mit Abb. der 

Burg, Eisenbahn, Goldmünzen, 

Bienenkörbe.  Farbe oliv. Déva, 1.5. 

1915 
I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 440 

Societatea Romana a Caii Fierate 

Buzau - Nehoiasu S.A.; Aktie über 

500 Lei, sehr dekorativ, mit Abb. 

Eisenbahn, mit Kupons, Farbe 
orange und braun. Bukarest, Juni 

1909 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 441 

S.A. Romana pentru Industria 

Petrolului;  (Rum. Industrie-Öl-

Ges.); Aktie über 250 Lei, sehr 

dekoratives Jugendstil-Papier, mit 
Schiffs-Abbildung, Eisenbahn und 

Ölturm, mit Prägesiegel und 

komplettem Kuponbogen. Farbe 
grün-braun, 2-sprachig. Bukarest, 

1908 
II-III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 442 

"Sentinela" Institut de Economii si 

Credit ca Societate pe Actii; 

(rumänische Spar- u. Kreditanstalt); 
Namens-Actie über 100 Kronen, 

ausgestellt auf  Eugen Mocsonyi, 

äußerst dekorativ, mit Abb. Krieger, 
Kinder, Bienenkorb. Farbe gelb-

ocker-grün. Satul-nou, 15.12. 1905 

I-II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 443 

Creditul Carbonifer SA Miniera;  

Aktie über 500 Lei, selten 

angeboten, mit Abb. Zweig einer 
Stechpalme, abgestempelt, Farbe 

grau und blau. Bukarest, 1920 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 

RUSSLAND 
 
LosNr: 444 

Russische Anleihe; 5 1/2 %-ige 

Anleihe über 100 Rubel, Farbe grün 
und braun.  1916 

I-II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 445 

Société Métallurgique 

Dniéprovienne du Midi de la 

Russie; Aktie über 250 Rubel, 

abgestempelt, Farbe ocker und 
braun, 2-sprachig. Varsovie, 1898 

II-III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 446 

Kaiserlich Russische Regierung; 

Russische 4 %-ige consolidirte Rente  

 

über 500 Francs = 187 Rbl. 50 Kop. 

Farbe braun und schwarz. 4-
sprachig, X.  1901 

III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 447 

Rjäsan-Uralsk Eisenbahn-

Gesellschaft; 4 %-ige Obligations-
Anleihe  über 1.000 Mark D. RW. = 

462,90 Rubel = 590 Holl. Gulden = 

48,19 Pfund Sterling. Farbe rot, 
gelocht. 3-sprachig, X. St.-

Petersburg, 1898 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 448 

Russische Friedensanleihe; 5 %-ig, 

mit Abb. eines Gebäudes, Farbe rot.  

1917 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 449 

Tramways et Enterprises 

Electriques de la Banlieue de St. 
Pétersbourg S.A.; Aktie über 100 

Francs, Farbe lila, in französischer 

Sprache. St. Pétersbourg, 1912 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 450 

Société d' Electricité d' Odessa 

S.A.; Aktie über 100 Francs, 

dekorativ, mit Abb. Dampfer, Dame 
mit Lampe. Farbe braun und grau. 

Brüssel, 1910 
II-III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 451 

Société Belgo-Russe pour la 

Fabrication des Glaces; (russische 

Glasfabrik); Obligation über 500 
Francs, abgestempelt, Farbe blau, 2-

sprachig. Moskau, 1899 

III  
Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 452 

Banque Russo-Asiatique; (russisch-

asiatische Bank); Bon, Farbe 

schwarz-hellgrün, 2-sprachig. St. 
Petersburg, 1910 

II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 453 

"Hotel Europa", St. Petersburg;  

(Hotel Europa in St. Petersburg); 

10 Aktien zu je 100 Rubel (= 1.000 

Rubel), RR, sehr selten. 

Gründeraktie, unter dem 

Protektorat seiner kaiserl. Hoheit 

Alexander I, erbaut von seinem 

Lieblingsarchitekten Carlo Rossi. 

1917 wurde aus dem Hotel ein 

Waisenhaus, 1924 wurde das Haus 

renoviert und durfte seinem 

ursprünglichen Zweck als 

Luxushotel dienen. 1991 wurde 

das Hotel erneut renoviert und 

zählt heute wieder zu den  

 

 

 

 

führenden 5-Sterne-Hotels der 

Welt. (Berühmteste Gäste u.a. 

Peter Tschaikowski, Sergej 

Prokoview, George B. Shaw, Bill 

Clinton, Hemlut Kohl.) Sehr 

dekorativ, mit Frontansicht des im 

klassizistischen Stil gebauten 

Hauses, ausgeführt als 

Lithographie, gedruckt auf 

handgschöpftem Büttenpapier. 

Kulturhistorisch hochbedeutende 

Rarität. Mit Kupons. Farbe 

schwarz und rosé. St. Petersburg, 

1873 

II -III  

Rufpreis:  500,- ú 

 
LosNr: 454 

Kaiserlich Russische Regierung; 4 

%-ige Eisenbahn-Obligationen, 
1.Serie. Obligation von 125 Rubel 

Gold. Selten, Farbe braun. 4-

sprachig, X.  1889 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 455 

Banque de Commerce Privée de 

St-Pétersbourg; (Russ. 

Commercialbank); Aktie zu 200 
Rubel, mit Prägesiegel, Farbe braun, 

2-sprachig. St-Pétersbourg, 1913 

III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 456 

Russische Anleihe; 4 1/2 %-ige 

Anleihe über 200 Rubel, mit Abb. 

Hermes, Engel. Farbe braun und 
grau.  1928 

II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 457 

Société Métallurgique Russo-Belge 

(russisch-belgische metallurgische 

Fabrik); Obligation über 187 Rubel 

50 Cop., abgestempelt, Farbe rot, 2-
sprachig. St. Petersburg, 1909 

II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 458 

Kaiserlich Russische Regierung; 5 

%-ige Staatsanleihe über 937,50 
Rubel (= 2.500 Francs), dekorativ, 

mit Abb. Doppeladler mit Krone und 

Wappen, mit aufgedruckter 
Finanzstempelmarke, Farbe creme 

und grau, 4-sprachig, X.  1906 

III  
Rufpreis:   30,- ú 

 
LosNr: 459 

Kaiserlich Russische Regierung; 4 

%-ige Obligation russischer 

Eisenbahnen über 125 Rubel Metall 
= 500 Fr. = 406,25 RM. Selten. 

Farbe braun.. 4-sprachig, X.  1880 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 460 

Warschau Wiener Eisenbahn-

Gesellschaft; 4 %-ige Obligation 

über 125 Rubel in Gold, mit  
 

 

 

Finanzstempel, Farbe hell- und 

dunkelgrün, 3-sprachig,X.  1890 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 461 

Kaiserlich Russische Regierung; 3 

1/2 %-ige Gold-Anleihe über 125 

Rubel Gold (= 500 Francs = 404 
Reichsmark = 19 Pfund Sterling 6 

Pence), dekorativ, mit  Abb. 

Doppeladler, Farbe ocker und braun, 
4-sprachig, X.  1894 

II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 462 

Riazan-Oeralsk Spoorweg-

Maatschappij; (russische 

Eisenbahn-Gesellschaft), 4 %-ige 

Obligation über 187,5 Rubel, Farbe 
orange, 3-sprachig. St. Petersburg, 

1903 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 463 

Wladikawkas Eisenbahn-

Gesellschaft; 4 %-ige Obligations-

Anleihe  von 500 Mark deutscher R.-
W. = 154 Rub. 30 Kop. Gold = 296 

Holl.Guld. 25 Cents = 24 Pfund 

Sterl, 9 Schill.  6 P., mit amtlicher 
Stempelmarke, Farbe blau. 3-

sprachig, X. St. Petersburg, 1897 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 464 

Podolische Eisenbahn-

Gesellschaft; 4 1/2 %-ige 

Obligations-Anleihe von Rmk 2000 
= Rbl 926 = Holl.Guld. 1176 = Pf.St. 

97,10. Farbe rot. 3-sprachig, X. St. 

Petersburg, 1911 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 465 

Kaiserlich Russische Regierung; 4 

%-ige Eisenbahn-Obligationen, 

2.Serie. Zehn Obligationen von je 
125 Rubel Gold (=1.250 Rubel 

Gold). Selten angeboten, Farbe rot. 

4-sprachig, X.  1889 
III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 466 

Banque de Commerce de Tiflis; 

(Tifliser Kommerz-Bank); Aktie 
über 200 Rubel, abgestempelt, mit 

Kupons, Farbe braun und blau. 

Tiflis, 1913 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 467 

Grosse Russische Eisenbahn-

Gesellschaft; Eine Obligation von 
125,-- Rubel Metall, äußerst 

dekorativ, mit Abb. Eisenbahn und 

Stadt. Farbe grün. St. Petersburg, 
23.12. 1880 

II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
 



 

SERBIEN 
 

LosNr: 468 

Jugoslavenska Investiciona Banka-

Beograd; Obligation über 200 

Dinar,  zur Finanzierung einer 

Verbindung zwischen Belgrad und 
Bar, äußerst dekorativ, mit Abb. 

Fluß, Brücke, Stadtansicht, Gleis und 

Baukräne, mit weißem Prägesiegel 
und  kompletten Kupons. Farbe rot. 

4-sprachig. Belgrad, 1971 

I 
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 469 

Royaume de Yougoslavie; 

(Agrarbank); 6 % -ige Obligation 

über 100 Dinar, zur Finanzierung 

der bosnisch-herzegowinischen 

Landwirtschaft, äußerst dekorativ 

und farbenprächtig, 4-

Farbendruck, teilweise Golddruck, 

nach einem Entwurf des Künstlers 

Byremuth, der auch in der Platte 

signiert hat. Mit Abb. Moschee, 

pflügender Bauer, Früchte. Eines 

der schönsten jugoslawischen 

Wertpapiere. 4-sprachig. Belgrad, 

1.4. 1936 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 470 

Industrie und Handels-Aktien-

Gesellschaft "Bosna";  Aktie über 

200 Kronen, selten angeboten, 
abgestempelt, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grau. Sarajevo, 

30.4. 1916 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 471 

Bosnische Industrie- und 

Handelsbank AG.; 25 Aktien jede 

über 200 Kronen, sehr dekorativ, 
abgestempelt, Farbe blau und braun, 

3-sprachig, X. Sarajevo, 31.5. 1922 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 

SPANIEN 
 

LosNr: 472 

Compania General de Coches de 

Lujo S.A.; Aktie über 500 Pesetas, 

sehr dekorativ, mit Abb. eines 

Fiakers. Farbe ocker. Madrid, 1.2. 

1909 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 473 

Sociedad de los Ferrocarriles des 

Madrid a Caceres y a Portugal; 
(Eisenbahngesellschaft); Obligation 

über 500 Peseten, dekorativ, mit 

Abb. Putten mit Wappen und Krone, 
Eisenbahn, mit Prägesiegel und 

Kupons, Farbe orange, 2-sprachig. 

Madrid, Mai 1881 
II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
 

 

LosNr: 474 

Barcelona Traction, Light and 

Power Company Ltd.; Aktie über $ 

50,--, mit Abb. Straße, Tramway, 

Platz mit Denkmal, mit Prägesiegel 
und Kupons, Farbe rosa, 2-sprachig. 

Barcelona, 1929 

III  
Rufpreis:   45,- ú 

 

TSCHECHIEN, 

SLOWAKEI  

 

LosNr: 475 

Reichenberger Baugesellschaft; 

Actie über 200 Gulden ö.W., 

Gründeraktie, selten, es wurden 

nur 608 Stück ausgegeben. Die 

Gesellschaft entstand zum Bau von 

Arbeiterwohnungen in Prag. Mit 

Faksimile-Unterschrift  des 

Präsidenten Anton F. Demuth. Mit 

Kupons, Farbe braun und grau. 

Reichenberg, 1.7. 1874 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 476 

Karlsbader Dampfwäscherei und 

Eiswerke A.-G. in Karlsbad; Aktie 

über 200 Kc, mit kompl. Kupons, 
Farbe ocker und grau, 3-sprachig, X. 

Karlsbad, 18.2. 1922 

II-III  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 477 

"Iglauer Klavierfabrik, AG." in 

Iglau;  (Jihlavská Továrna Pian, Akc. 

Spol.); Aktie über 1.000 csl. Kronen, 
selten, RR. Farbe ocker. 2-sprachig, 

X. Iglau, 1.10. 1927 

I-II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 478 

"Ceská Zbrojovka" Akc. Spol.;  

(Früher: "Hubertus Waffenfabrik u. 

Handelsgeschäfte A.-G.); Aktie über 
200 Kronen, gegr. 1920, sehr selten. 

1921 erwarb die Gesellschaft die 

Südböhmische Waffenfabrik 
G.m.b.H. in Strakonitz. Mit weißem 

Prägesiegel, Farbe braun. Prag, 1925 

II  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 479 

I. Geschäftsbericht der Centralbank 
der deutschen Sparcassen Prag; 

Tages-Ordnung der I. ordentlichen 

General-Versammlung am 16. März 

1902 im eigenen Bankgebäude, Prag. 

Mit Auflistung der Centralstelle der 

Sparcassen sowie der Spar= & 
Vorschuss-Vereine Österreichs von 

A-Z. Landesfürstlicher Commissär 

war: Graf Josef von Wallis, Freiherr 
von Carighmain, k.k. 

Bezirkshauptmann, Rittmeister, 

Ritter des Franz Josef-Ordens-etc. 
Auf der Rückseite Abb. des 

Bankgebäudes in der Bredauergassse 

4, weiters Abb. des Cassahofes, 
Inneres d. Stahlkammer, 

Sitzungssaal d. Verwaltungsrathes, 
Zugang z. Stahlkammer, 19 Seiten.  

 

Unikat. Prag, 16.3. 1902 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 480 

K.k. priv. Dux -Bodenbacher 

Eisenbahn; Prioritäts-Obligation 

über 150 Gulden ö.W. in Silber = 

100 Thaler im Dreissig Thaler-Fusse. 
Mit weißem Prägesiegel und 

Kupons. Farbe grau. Bodenbach, 9.7. 

1869 
III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 481 

Mährische Bank; 5 Aktien à 400 

Kronen (= 2.000 Kronen), mit 
Kupons, Farbe gelb-braun, 2-

sprachig, X. Brünn, 27.7. 1943 

II  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 482 

Montan-Aktiengesellschaft in 

Prag; Aktie über 200 Kronen, 2. 

Ausgabe, selten, abgestempelt, mit 
weißem Prägesiegel und Kupons, 

Farbe grün, 3-sprachig, X. Prag, 1.1. 

1918 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 483 

Stramberg-Witkowitzer 

Zementwerke A.G. Stramberg-

Ostsudeten; Aktie über 1.000 
Reichsmark, selten angeboten, mit 

Abb. Schmetterling und Prägesiegel, 
ungelocht, Farbe grün und blau. 

Mähr.-Ostrau, 20.10. 1941 

I-II  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 484 

Centralbank der deutschen 

Sparkassen in der 

Cechoslovakischen Republik; Aktie 

über 400 cz.Kronen, ausgestellt auf 
Sparkasse Königsberg a.d.Eger, 

selten, mit weißem Prägesiegel, 

Farbe gelb und braun. Prag, 8.1. 

1922 
II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 485 

Localbahn Strakonitz-Winterberg;  

Stamm-Actie über 200 Gulden ö.W., 

Gründeraktie, sehr selten, 

abgestempelt, mit kompl. Kupons, 
Farbe grau. 2-sprachig, X. Wien, im 

April  1893 

I-II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 486 

Böhmische Escompte-Bank und 

Credit -Anstalt;  Aktie über 200 

Krnen, ausgestellt auf Herrn Otto 
Deutsch, seltener Jahrgang, mit 

Prägesiegel, abgestempelt, Farbe 

grau und lila, 2-sprachig, X. Prag, 
15.12. 1921 

I-II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
 

 

LosNr: 487 

Akciová Továrma na Salám a 

Pozivatiny v  Hodicich; (Tschech. 

Salamifabrik); Aktie über 400 Kc, 

mit Abb. einer Salami, Farbe grün. 
Hodicich, 1931 

I-II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 488 

Pivovar Svijany, a.s.; Akcie über 

100 000 Kc, Muster, sehr dekorariv, 
mit Abb. der Fabrik, mit silbernem 

Prägsiegel und Faksimile-
Unterschrift von Ing. Tomás 

Kucera,. Farbe türkis. Svijanech, 

2005 
II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 489 

Anglo-Cechoslovakische und 

Prager Creditbank; Aktie über 400 

Csl. Kronen, seltener Jahrgang. Mit 
weißem Prägesiegel und Kupons, 

Farbe oliv, 3-sprachig, X. Prag, 2.6. 

1930 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 490 

Prager Metall-, Kabel- und 

Elektrotechnische Werke 

"Krizik";  Aktie über 400 Kronen, 

dekorativ, mit weißem Prägesiegel 

und Kupons, Farbe blau und rot, 2-
sprachig, X. Prag, 24.6. 1941 

I 

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 491 

Sudetendeutsche Kommunal-

Anleihe; 3 %-ige 

Schuldverschreibung über 100 RM, 

mit weißem Prägesiegel, ungelocht, 
Farbe grün. Reichenberg, 16.3. 1941 

I-II  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 492 

Landesbank des Königreiches 

Böhmen; 4 %-iger 
Kommunalschuldschein über 200 

Kronen, selten, sehr dekoratives 

Jugendstil-Papier, mit Abb. 
Hradschin und Regentin, Farbe grau-

blau, 2-sprachig, X. Prag, 15.12. 

1920 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 493 

Staatliche amortisable 

Unifizierungsanleihe d. 

tschechoslow. Republik; 3 3/4 %-ige 

Teilschuldverschreibung  über 5.000 

Kc. Abgestempelt: Protektorat 
Böhmen und Mähren. Dekorativ, mit 

Abb. Arbeiter, Dame mit Stroh, 

Wappen. Farbe braun und grau. 5-
sprachig, X. Prag, 1936 

I-II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 494 

The Skoda Works Limited 

Company; 6 %-ige 

Schuldverschreibung über 100,-- 



engl.Pfund. Ausgestellt auf die Bank 

für Handel und Industrie ehemals 

"Länderbank" Prague, 
Czechoslovakia. Selten. Farbe braun. 

Pilsen, 1.11. 1930 

I-II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 495 

Zemská  Banka (früher 

Landesbank des Königreiches 

Böhmen); 5 %-iger 

Kommunalschuldschein über 10.000 
cz.Kronen, selten hohe Stückelung, 

äußerst dekoratives Jugendstilpapier. 
Mit Abb. Dame mit Beil, 

Stadtansicht, Hradschin. Gelocht, 

Farbe grau, lila und rot, 7-sprachig, 
X. Prag, 1922 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 496 

AG vormals Skodawerke in Pilsen; 

25 Aktien à 1.000 Kronen (= 25.000 
Kronen ), selten hohe Stückelung,  

mit Kupons, Farbe rot. 2-sprachig, 

X. Prag, 16.12. 1941 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 497 

K.k.priv. Böhmische Nordbahn-

Gesellschaft; 4 %-ige 
Schuldverschreibung über 300 Mark 

der Deutschen Reichswährung, mit 

Abb. Doppeladler und Krone, mit 
rotem Finanzstempel und weißem 

Prägesiegel, Farbe grün und braun. 

Prag, 31.8. 1882 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 498 

Koliner Spiritus -Pottasche-

Fabriks- und Raffinerie-A-G.; 

Aktie über 1.000 Kronen, mit Abb. 

der Raffinerie und weißem 

Prägesiegel. Farbe blau, grün und 
braun. 2-sprachig, X. Prag, 4.5. 1942 

I 

Rufpreis:   60,- ú 

 

TÜRKEI  
 

LosNr: 499 

Türkische Republik; 7 1/2 %-ige 

Schuldverschreibungen der 

Türkischen Staatsschuld von 1933 
über 500,-- Francs. Mit Kupons, 

Farbe rot. 4-sprachig, X. Istanbul, 

1933 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 500 

Empire Ottoman; (Ottomanisches 

Kaiserreich); Obligation von 400 
Francs, herausgegeben von der 

Kaiserlichen Eisenbahn-Gesellschaft 

der Europäischen Türkei. Mit 2 
Finanzmarken sowie mit Prägesiegel. 

3-sprachig, X. Constantinople, 5.1. 

1870 
III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
 

 

LosNr: 501 

Türkische Paket-Blankette; Sehr 
dekorativ und farbenprächtig, mit 

Abb. Moschee. um 1920 

II-III  
Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 502 

Share of the Ottoman Public Debt 

Incumbent upon Transjordan; 

Bearer Certificate über One Pound 

Sterling, mit Kupons, Farbe blau und 
ocker. 2-sprachig. Paris, 1.6. 1937 

II  
Rufpreis:   20,- ú 

 
LosNr: 503 

Société Anonyme Ottomane des 

Mines de Balia-Karaidin;  

(Türkische Bergbaugesellschaft); 

Aktie über 100 Francs, dekorativ, 
mit Abb. Frau mit Hacke und 

Laterne, Eisenbahnschienen, 

Schaufel, im Hintergrund Moscheen, 
mit Kupons, Farbe grün und weinrot, 

2-sprachig. Constantinople, 10.11. 

1922 
II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 504 

Compagnie du Chemin de Fer 

Ottoman Jonction Salonique- 

Constantinople; (Türkische 

Eisenbahnges.); Obligation über 500 

Francs, 3 %, Verbindung von 
Saloniki nach Konstantinopel, mit 

Prägesiegel, Farbe grün, 2-sprachig. 

Konstantinopel, 23.3. 1893 
III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 505 

Austro-Orientalische Handels-

AG.; Aktie über 200 Kronen, 
Gründeraktie, selten. Sitz: Wien III., 

Ditscheinergasse 2. Die Gesellschaft 

befaßte sich vornehmlich mit dem 
Export österreichischer 

Industrieartikel nach der Levante und 

kultivierte gleichzeitig den Import 
dortiger Produkte. Sie hatte Filialen 

in der Türkei, in Ägypten, in 

Bulgarien und in Täbris, welche 
teilweise mit der Leitung der 

Exposituren des k.k. österr. 

Handelsmuseums betraut waren. 
Sehr dekorativ, mit Abb. 

Stephansdom und Blaue Moschee in 

Istanbul, Farbe grün und rosa. Wien, 
15.4. 1908 

I-II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 506 

Société Ottomane Privilégiée de 

Stéarinerie; Aktie über 5 liv.turques 

(= 113,63 Francs), mit Prägesiegel, 

Farbe grün, 2-sprachig. 
Constantinopel, 6.7. 1893 

III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 507 

Türkische Republik; 7 1/2 %-ige 

Schuldverschreibungen der 
Türkischen Staatsschuld von 1933  

 

 

 

über 500,-- Francs. Mit Kupons,  

Farbe blau. 4-sprachig, X. Istanbul, 

1933 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 

UNGARN 
 

LosNr: 508 

Güns-Steinamangerer-Eisenbahn; 

Prioritäts-Actie über 100 Gulden 

ö.W., Gründeraktie, sehr selten.  
Bahnstrecke: Köszeg - 

Szombathelyi, Anschluß an die 

ungarische Staatsbahn bzw. an die 
Südbahn. Bis 1911 führte die 

Südbahn den Betrieb, die übrige Zeit 

die könig.-ungar. Staatsbahn. Sehr 
dekorativ, abgestempelt, mit 

Prägesiegel, teilweise Golddruck, 

Farbe grün-violett, 3-sprachig, X. 
Köszeg, 1.6. 1883 

III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 509 

Budapester Sanatorium-Verein für 

unbemittelte Lungenkranke; 

Königin Elisabeth Sanatorium Los-

Anleihe;  Los um 5 Kronen, "...unter 
dem Protektorate Sr.k.k. 

apostolischen Majestät Franz Joseph 

I. dem Budapester Sanatorium-
Verein für unbemittelte 

Lungenkranke...", sehr dekorativ, mit 

Abb. Engel am Krankenbett, dahinter 
Sanatorium, mit Prägesiegel, Farbe 

creme und rot, 2-sprachig, X, auf der 

Rückseite Verlosungsbestimmungen. 
Budapest, 30.9. 1904 

II-III  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 510 

Kassa-Tornai Helyi Érdekü Vasut-

RT.; (Kaschau-Tornaer Local-

Eisenbahn-AG.); Prioritäts-Actie 

über 200 Gulden ö.W., Gründeraktie, 
sehr selten, RR. Bahngebiet: 

Kaschau - Tornau (36 km), eröffnet 

am 12.10.1891; Szepsi-Poczkay-
Meczenzéf, 15 km, nebst 

Abzweigung Poczkay-Luciabánya, 3 

km, am 1.7.1894 eröffnet. (Siehe 
Geerkens S. 117). Mit Prägesiegel, 

Farbe braun. 3-sprachig, X. 

Budapest, 29.4. 1890 
III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 511 

Gyulafehérvar-Zalatnaer 

Localbahn A.-G., Genuss-Schein, 

selten angeboten, Farbe schwarz-

weiß, 2-sprachig, X. Budapest, 

12.10. 1916 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 512 

Honi Fonó és Kötélverögyár RT.; 

(Vaterländische Bindfaden und 

Seilschlägerei Fabrik A.G.); Actie 
über 500 Kronen, Doppelblatt, sehr 

dekorativ, mit Abb. zweier Mädchen 
und Bienenkorb, mit weißem  

 

 

 

Prägesiegel. Farbe braun und grau. 

3-sprachig, X. Hódság, 1.11. 1907 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 513 

Warasdin-Golubovecer 

Localbahn-A-G.; Prioritäts-Actie 

über 200 Gulden ö.W., 
Gründerstück, selten, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons, 

abgestempelt, 2-sprachig, X. 
Budapest, 28.1. 1889 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 514 

Cohrs és Ammé R.-T. Hamburg;  

(Cohrs & Ammé AG Hamburg, 

Vertretung für Ungarn, 

Internationale Transport AG.); Aktie 
über 10 Pengö, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grün-violett, 2-

sprachig, X. Budapest, 30.12. 1926 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 515 

"Budapest" Viszontbiztositó RT.;  

Aktie über 400 Kronen, 
abgestempelt, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe beige. Budapest, 

15.4. 1911 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 516 

Tarnóczy Tüzoltószer- és Gépgyár 

RT.; (ungarische Feuerwehr-
Gesellschaft), Aktie über 100 Forint, 

sehr dekorativ, mit Abb. eines 

Feuerwehrmannes, Löschwägen und 
Spritzen, mit weißem Prägesiegel 

und Kupons, Farbe grün. Budapest, 

1891 
II  

Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 517 

Königreich Ungarn; 3 %-ige Staats-

Gold-Obligation über 2.400 Kronen 

= 2.040 Mark deutsche 
Reichswährung = 2.520 Francs = 100 

Livres Sterling. "Ausgegeben zum 

Zwecke der Geldbeschaffung für die 
Beseitigung der 

Schiffahrtshindernisse bei dem 

Eisernen Thore an der unteren 
Donau und den dortigen Katarakten. 

Zinsen und Capital zahlbar in Gold." 

Selten, dekorativ, mit Abb. Donau-
Schiffahrt, Wappen mit 

Stephanskrone, mit weißem 

Prägesiegel, abgestempelt, Farbe 

grau-braun, 4-sprachig, X. Budapest, 

1.7. 1895 
III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 518 

Dr. Just Glühlampen und 

Elektricitaets Fabrik A.G.;  (Dr. 

Just féle Izzólampa és Villamossági 
Gyár RT.); Aktie über 170 Kronen, 

abgestempelt, gelocht, mit weißem 

Prägesiegel, im Unterdruck Abb. 
einer Glühlampe, Farbe orange-weiß,  

 

 



 

3-sprachig, X. Budapest, Juni 1922 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 519 

Joh. Klinglhuber & Söhne AG.; 

Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, sehr selten. Produktion 

von Baumwolle und Garnen. Farbe 
blau, 2-sprachig, X. Budapest, 

November 1905 

II  
Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 520 

Nagykanizsai Bankedyesület és 

Délzalai Takarékpénztar RT.; 

Namens-Aktie über 50 Pengö, 
ausgestellt auf  Dr. Fried Odönné, 

selten, abgestempelt, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe beige. 
Nagykanizsa, 1926 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 521 

Ungarische Anleihe; 6 %-iger Bon 
du Trésor de Consolidation du 

Gouvernement Royal Hongrois über 

500 Francs, selten, abgestempelt, 
gelocht, Farbe lila. Budapest, 31.1. 

1922 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 522 

Városi Fürdö RT., Eger; 

Ungarische Aktie über 60 Pengö, mit 

weißem Prägesiegel und Kupons, 
Farbe beige-blau. Budapest, April 

1926 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 523 

Egri Városfejlesztö RT.; (Eger 
Kultur-/Stadtbildungs AG.); Aktie 

über 400 Kronen, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons, Farbe 
beige. Eger, Dezember 1920 

II-III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 524 

Ungarische Asphalt AG.; Actie 
über 200 Kronen, konvertiert auf 

1.000 Kronen, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau-weiß, 2-
sprachig, X. Budapest, im Oktober 

1920 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 525 

Stefan Papp & Sohn Tuchfabrik 

AG.; Actie über 200 Kronen, mit 

weißem Prägesiegel, Farbe hell-/ 
dunkelbraun, 2-sprachig, X. 

Barozarozsnyó, 1909 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 526 

Ungarische Talkumwerke AG in 

Jolsva; (Magyar Zsirköbánya RT 

Jolsván); 10 Actien jede  über 200 

Kronen, Gründeraktie, selten. Mit 
weißem Prägesiegel und Kupons, 

Farbe rosa, 2-sprachig, X. Budapest, 

16.7. 1915 

I-II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 527 

Ville de Budapest; 4 %-ige 
ungarische Städteanleihe über 400 

Kronen = 420 Francs, sehr dekorativ, 

mit Abb. der Stadt Budapest, Donau 
mit Dampfschiffen, Elisabethbrücke,  

Wappen, abgestempelt, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe gelb-blau, 2-
sprachig. Budapest, 1.5. 1911 

II-III  
Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 528 

Mezögazdasági Ipar-RT.; (AG für 
Landwirtschaftliche Industrie); 5 

Actien à 1.000 Kronen, 

abgestempekt, mit weißem 
Prägesiegel, Farbe grün, 3-sprachig, 

X. Budapest, 19.12. 1922 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 529 

"Steaua" Magyar Köolaj RT.;  

(ungarische Mineralöl AG.); 500 

Aktien à 10 Pengö, hohe Stückelung, 
dekorativ, mit Abb. der Raffinerie, 

Schiff, mit weißem Prägesiegel, 

Farbe türkis und rot. 3-sprachig. 
Budapest, 30.6. 1938 

I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 530 

Beocsiner Cementfabriken Union 

AG. ; (Beocsini Cementgyári Unio 

RT.); Actie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, abgestempelt, mit 
weißem Prägesiegel, Farbe grün. 

Budapest, Juli 1906 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 531 

Csongrádi Keresztény Gözmalom 

R-T.; (Dampfmühlen AG); Aktie 

über 50 Forint, Gründeraktie, 

Namensaktie, ausgestellt auf Sucánji 
Erzsébet, sehr dekorativ, mit Abb. 

Fabrik, Damen mit Fässer und 

Werkzeug, Engel, mit weißem 
Prägesiegel, mit 

Finanzstempelmarken, Rückseite 

kleine Klebestellen, Farbe braun. 
Csongrádon, 1.1. 1885 

III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 532 

Ungarische Baumwolle Industrie 

A-G.; Akcie über 75 Pengö, selten 

angeboten, im Unterdruck Abb. der 

Fabrik, mit weißem Prägesiegel, 
Farbe grün-rot, 2-sprachig,  X. 

Budapest, 30.4. 1929 

III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 533 

Pester Bau-Gesellschaft; Interims-

Schein über eine Actie zu 200 

Gulden österr. Währung, 

Gründeraktie, sehr selten, RR. Mit  

 

Kupons und weißem Prägesiegel. 

Farbe braun. 2-sprachig, X. Wien, 

1.12. 1872 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 534 

Ungarische Aktien (2 Stück); 

Vármegyei Mezögazdasági- és 

Iparfejlesztö RT. Szolnok; 
(Komitats-Landwirtschaftliche und 

Industrie-Förderungs-AG); 1. Aktie 

über 400 Kronen, mit weißem 
Prägesiegel, Farbe grün, 2-sprachig, 

X. Budapest, im Juni 1921. 2. 25 
Aktien jede über 400 Kronen, mit 

weißem Prägesiegel, Farbe lachs, 2-

sprachig, X. Budapest, im August 
1923. Budapest, im Juni 1921 

II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 535 

Üzletrészjegy; Anteilschein über 

Ötven korona, ausgestellt auf Liptai 
Kálmán, selten. Farbe mint-schwarz. 

Lippán, 9.3. 1910 

II-III  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 536 

Gschwindt-Féleszesz-,Élesztö-

,Likör -és Rumgyár RT.; 

(Gschwindt- Erste ung. Likör-u. 
Rumfabrik AG); Aktie über 250,-- 

Pengö, Namensaktie ausgestellt auf 

Gulácsi Kálmán, Farbe weinrot. 
Budapest, 3.3. 1934 

II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 537 

Bajavidéki Közgazdasági Bank 

RT.; Aktie über 10 Pengo, dekorativ, 

mit Abb. Dame mit Obstkorb, 

Bienenkorb, Hammer, Getreide und 
weißem Prägesiegel. Farbe ocker. 

Baja, 28.2. 1926 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 538 

Slavonische Local-Eisenbahn A-

G.; Stamm-Actie über 400 Kronen, 

gegr. 1892, sehr selten, mit weißem 

Prägesiegel und Kupons, Farbe grün, 
3-sprachig, X. Budapest, 25.5. 1914 

II  

Rufpreis:  120,- ú 

 

USA, GB 
 
LosNr: 539 

Canada Southern Railway 

Company; 100 Aktien über je $ 
100,--, ausgestellt auf Frank J. 

Hecker, sehr dekorativ, mit Abb. 

Lokomotive und Mann mit Fässern. 
Mit Prägesiegel. New York, 1908 

II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 540 

Louisville, New Orleans & Texas 

Railway Co.; 10 Aktien zu je $ 
100,-- ausgestellt auf William Mahl, 

mit weißem Prägesiegel, linker Rand  
 

etwas stockfleckig. 13.8. 1884 

III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 541 

The Builders Loan & Fund 

Corporation; 10 % Stock, $ 1000 
Shares, blanko, mit Abb. des 

Gebäudes. Farbe grau. um 1890 

II  
Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 542 

The Cincinnati, Washington and 

Baltimore Railroad Company; 10 

Aktien à 100 $, mit Abb. Eisenbahn, 
mit eigenhändiger Unterschrift des 

Präsidenten Smith, lochentwertet, 

Farbe blau. 5.7. 1883 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 543 

The Chicago, Rock Island and 

Pacific Railway Company; 10 
Aktien à $ 100 (= $ 1.000), lautend 

auf Jas. B. Colgate & Co., mit Abb. 

Eisenbahn, Farbe weiß und orange, 
gelocht. New York, 25.3. 1915 

II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 544 

General Motors Corporation; 1 

Aktie zu $ 5,--, ausgestellt auf 
Lowell R. Ellsworth and Lorena W. 

Ellsworth, mit Abb. Mann mit 

Hammer und Dame mit Globus, 
seltener Jahrgang, Farbe rot und 

grau. 23.2. 1955 
I-II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 545 

Louisville Bridge Company; 2 

Aktien à $ 100,--, lautend auf Mary 

A. Plimpton, dekorativ, mit Abb. 
Eisenbahnbrücke über Fluß, 

Raddampfer, mit weißem 

Prägesiegel, gelocht, Farbe weiß und 
schwarz. Louisville, 2.6. 1911 

II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 546 

American Surety Company of New 

York; 7 1/2 %-ige Obligation über $ 

75,--, mit Blindprägesiegel und Abb. 

des "Company's Home Office 
Buildings", 4 Seiten. New York, 

30.3. 1931 

II-III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 547 

Columbus Piqua & Indiana Rail 

Road Comp.; 7 Aktien zu je 50 $, 

sehr dekorativ, mit Abb. Eisenbahn, 
weidendes Vieh. Mit Prägesiegel und 

Original-Unterschrift des 

Präsidentern Mitchell. Farbe grau. 
Piqua, 2.5. 1854 

II  

Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 548 

Cedar Rapids and Missouri River 

Rail Road Company; 32 Aktien à $ 
100 (= $ 3.200), hohe Stückelung, 



dekorativ, mit Abb. Portrait des 

Gründers, Eisenbahnen in der 

Landschaft, mit Prägesiegel und 
Finanzstempelmarke, Farbe weiß 

und lila, gelocht. Iowa, 22.7. 1867 

III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 549 

Albany Insurance Company; 5 
Shares zu je $ 50,--, gegr. 1811, sehr 

dekorativer Stahlstich mit Abb. 

Indianer, Eisenbahn, Segelschiffe, 2 
Prägesiegel und eigenhändiger 

Unterschrift des Präsidenten. 
Albany, 19.1. 1905 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 550 

The New York Central and 

Hudson River Railroad Company; 

3 1/2 %-ige Schuldverschreibung 

über $ 1.000 - Gold Bond, sehr 

dekorativ, mit Abb. Portrait eines 
Mannes, Lokomotive, mit 

Originalunterschriften, Prägesiegel 

und Kupons, Farbe blau. New York, 
1.7. 1897 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 551 

Corona Typewriter Company, 

Inc.; 25 Aktien à 100,-- US-$, 

ausgestellt auf Lydia V. Anthony, 

mit Abb. der Corona-
Schreibmaschine und Prägesiegel, 

mit Original-Unterschrift des 

Präsidenten Cougar. Farbe blau. New 
York, 3.1. 1920 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 552 

The Costa Rica Railway Company, 

Ltd.;  6 %-ige Schuldverschreibung 

über 100 engl. Pfund, dekorativ, mit 

Abb. Portrait eines Adeligen, mit 
weißem und rotem Prägesiegel, 

Farbe grau und hellblau. 29.12. 1886 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 553 

Brazil Railway Company; 6 %-ige 
Obligation über 100 US-$;, 

dekorativ, mit Abb. Eisenbahn und 

Prägesiegel. Mit Kupons Farbe 
weinrot. 2-sprachig. Portland, 1906 

II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 554 

Southern Railway Company; 10 
Aktien zu je $ 100,--, ausgestellt auf 

Hamburger & Co's Bankierskantoor 

N.V., dekorativ, mit Abb. Bahnhof 
mit Eisenbahn und Passagieren, mit 

Prägesiegel, gelocht, Farbe braun. 

16.10. 1935 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 555 

Western Michigan Homes and 

Orchard Association; 6 %-ige 
Anleihe in Gold über 100 US $,  

 

selten, es wurden nur 200 Stück 

ausgegeben, mit Abb. Adler und 

Prägesiegel. Mit Original-
Unterschrift des Präsidenten A. D. 

Gates. Mit kompl. Kupons, Farbe  

braun. Chicago, 1.4. 1911 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 556 

American Bank Company: 50 

Aktien jede zu US-$ 10,--, 

ausgestellt auf Miss Edith E. Eisman, 
mit Adler-Abb., und Prägesiegel, 

Farbe grau. 28.3. 1939 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 557 

Kentucky Hemp Fibre 

Association; 25 Aktien à $ 100,--, 

ausgestellt auf J. H. Taylor, Farbe 
grün. um 1920 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 558 

Confederate States of America; 8 
%-ige Anleihe über 500 US-$, 

dekorativ, mit Porträt-Abb. des 

Präsidenten, Hermes, am Rand 
Klebestelle, Farbe grau. Richmond, 

2.3. 1863 

III  
Rufpreis:   75,- ú 

 

SCHWEIZ  
 
LosNr: 559 

Ganz és Társa-Danubius Gép-, 

Waggon- és Hajó-Gyár RT.;  

(Maschinen-, Waggon- und 

Schiffbau AG); 5 Aktien jede über 

20.000 Kronen, selten hohe 
Stückelung, lautend auf Dr. Hilbert 

László. Übernahme der 

Leobersdorfer Maschinenfabrik, mit 
Prägesiegel, Farbe grün und rot, 2-

sprachig,X. Budapest, 1.10. 1923 

III -IV  
Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 560 

Schweizer Aktien (3 Stück); Union 

des Usines et des Exploitations 

Forestières de NASIC S.A.; 1. Aktie 
über 100,--  Sfrs., mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grün. 2. 10 Aktien 

jede über 100,--  Sfrs., Farbe ocker. 
3. 20 Aktien jede über 100,--  Sfrs., 

Farbe lila. Genf, 1921 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 561 

Cementia Holding A.G.; Aktie über 

100 Franken, mit Kupons, Farbe 

graublau. Zürich, 26.5. 1967 
I-II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 562 

"OLE" Urheberrechte -

Verwertungs-A.G. in Glarus; 

Namens-Aktie über 100 Franken, 
ausgestellt auf Berthie Fall, seltener  

 
 

Jahrgang, mit kompl. Kupons, Farbe  

grün. Glarus, 12.12. 1928 

I 
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 563 

Société Minière de Radium de St. 

Joachimsthal; Aktie über 100 

Francs, mit rotem Stempel und 

kompl. Kupons. Farbe graublau. 
Zürich, 11.3. 1912 

II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 564 

Schweizer Aktien (2 Stück); 1. 
OVA A.-G., Basel; Namen-Aktie 

über 5000 Franken, ausgestellt auf 

Herrn Walter Rusterholz, Farbe lila. 
Basel, 28.9.1925. 2. "OFA" 

Holzindustrie AG.; 10 Aktien à 50 

Francs, abgestempelt, Farbe gelb-
braun.Genf, 16.3.1934. Basel, 28.9. 

1925 

II  
Rufpreis:   25,- ú 

 

SÜDAMERIKA  
 

LosNr: 565 

Montezuma Mines of Costa Rica; 

100 Aktien à $ 1,--, lautend auf 

Muller & Nash, mit Prägesiegel, 

Farbe grau. 14.10. 1909 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 566 

Honduras Government Railway 

Loan; 10.000 Aktien, mit 

Unterschrift des Honduras Minister 
in London, Farbe rosa und grau. 2-

sprachig. London, 2.12. 1867 

III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 567 

Ferrocarriles Nacionales de 

México; (National Railways of 

Mexico); 10 Aktien à US-$ 100,-- 
Gold, ausgestellt auf Pierson & Co., 

Mit männl. Porträt-Abb., mit 

Kupons, Farbe grün. 2-sprachig. 
24.12. 1902 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 568 

Negociacion Minera de San Rafael 

y Anexas, S.A.; (mexikanische 

Mine); 5 Aktien, dekorativ, mit Abb. 

Engel, Prägesiegel, mit Kupons. 
Farbe blau. Mexico, 26.11. 1923 

II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 569 

United States of Mexico; 5 %-ige 

Int. Anleihe über 1.000 Pesos, mit 
Unterschrift der Präsidenten Alsberg, 

Goldberg & Co., mit Prägesiegel, 

Farbe grün. Amsterdam, 4.10. 1923 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 

 

 

AUTOMOBILE, 

FLUGZEUGE,  

ENERGIE 
 
LosNr: 570 

Harley-Davidson Inc.; 1 Aktie, 

lautend auf Fred Fuld III., dekorativ, 
mit Abb. Stahlstich Mann mit 

Hammer und Amboß, Farbe weiß 

und blau. 22.4. 2002 
I 

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 571 

The B.F.Goodrich Company; 100 

Aktien, lautend auf Roytor & Co, 
dekorativ, mit Abb. Chemiker, 

Goodrich-Reifen, im Hintergrund 

Waldarbeiter und Fabrik, Farbe weiß 
und blau, gelocht. New York, 25.2. 

1969 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 572 

Société des Automobiles Peugeot; 8 
%-ige  Anleihe über 500,-- Francs, 

mit Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Peugeot, Farbe gelb-
braun. Paris, 1926 

II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 573 

Oesterreichische Daimler-

Motoren-AG; Aktie über S 10,--, 

Werke in Wr. Neustadt, mit 

Stempelmarke und Kupons, Farbe 
beige und blau. Wien, 23.5. 1927 

II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 574 

Oesterreichische Daimler-

Motoren-AG; 100 Aktien à 200 

Kronen, hohe Stückelung, 1910 unter 

Mitwirkung des Wiener Bankvereins 
gegründet, 1913 Reorganisation, 

Interessengemeinschaft mit den 

Skoda-Werken, 1915 Produktion von 
Flugzeugmotoren und Tourenwagen, 

1920 Interessengemeinschaft mit den 

Fiat- und Puchwerken, Werke in Wr. 
Neustadt und Wr. Neudorf, seltener 

Jahrgang, mit Abb. Firmenemblem, 

mit Finanzstempel, mit Kupons, 
Farbe blau. Wien, 12.5. 1923 

III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 575 

Daimler-Benz AG. Stuttgart; 

Stammaktie über 1.000 Reichsmark, 

mit  Abb. Mercedes-Stern und 

weißem Prägesiegel, ungelocht, 
Farbe violett. Stuttgart, im Juni 1942 

II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 576 

Wasserkraftwerke-AG.; 5 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 50.000 
Kronen, hohe Stückelung, für den 

Ausbau der Wasserkraftwerke der 

Ybbs samt Fernleitungen und  
 

 



Nebenanlagen. Sehr dekorativ, mit 5 

Vignetten mit Parlament, 

Rathaus,Turbine, Wasserfall, mit 
Faksimile-Unterschrift von Jakob 

Reumann und Sigmund Fränkel. mit 

Kupons, Farbe grau und grün, 3-
sprachig, X. Wien, 1.12.   40 

II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 577 

The Skoda Works; 6 %-ige 

Schuldverschreibung über 50 engl. 
Pfund, mit Abb. Skoda-Logo, 

dekorativer Zierrand, mit rotem 
Finanzstempel, Farbe grün. Pilsen, 

1.11. 1930 

II-III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 578 

Geschäftsbrief; K.u.K. Hof-Wagen-
u. Automobil-Fabrik Jacob Lohner & 

Co., Wien IX., (Goldene Medaille 

Paris 1900),  dekorativer Briefkopf 
mit Abb. Doppeladler und Krone. 2 

Seiten handgeschrieben. Wien, 14.5. 

1910 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 579 

Ford Intertnational Capital 

Corporation;  5 %-ige Anleihe über  
1.000,--, mit Abb. Ford T-Modell, 

Farbe blau. 1.5. 1968 

II  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 580 

Junkers Flugzeug- und 

Motorenwerke AG. Dessau; 4 %-

ige Teilschuldverschreibung über 
1.000 RM, mit weißem Prägesiegel, 

ungelocht, Farbe rosa. Dessau, im 

April  1942 
I-II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 581 

Societe Athenienne d'Automobiles 

"Athena";  5 Aktien jede  über 100 

Drachmen, äußerst dekoratives 
Jugendstilpapier, mit Oldtimer, 

Motorrad mit Beiwagen und 

Flugzeug. Mit amtlicher 
Stempelmarke und Kupons, Farbe 

rosa, oliv und orange, 2-sprachig. 

Athen, 1920 
II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 582 

Neue Wiener Omnibus-

Gesellschaft; Actie über 100 

Gulden, Gründeraktie, sehr selten, 

mit weißem Prägesiegel und 

Kupons, Farbe braun. Wien, 1.6. 

1872 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 583 

Deutsche Lufthansa AG.; Inhaber-
Optionsschein über 3000 DM der 6 

% Optionsanleihe 1967. Mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau. Köln am  
 

 

Rhein, im September 1967 

I 

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 584 

Rolls-Royce, Limited; 100 Aktien, 

ausgestellt auf Arthur Lipper 

Corp., selten. Farbe grün. New 

York, 23.2. 1971 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 585 

Wasserkraftwerke AG.; 5 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 10.000 

Kronen, hohe Stückelung, für den 
Ausbau der Wasserkraftwerke der 

Ybbs. Sehr dekorativ, mit Abb. 

Vignetten mit Parlament, Rathaus, 
Turbine, Wasserfall, mit Faksimile-

Unterschrift von Jakob Reumann. 

Gedruckt bei "Steyrermühl", Wien. 
Farbe grau und lila, 3-sprachig, X. 

Wien, 1.2. 1922 

II  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 586 

Steirische Wasserkraft- und 

Elektrizitäts -A.G., (The Styrian 

Water Power and Electricity Comp. 
Ltd.), 5 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 20.000 

Kronen, hohe Stückelung, für den 
Ausbau der unteren Stufe der 

Teigitsch samt Fernleitungen und 

Transformatorenstationen. Mit 
Faksimile-Unterschrift von Rintelen 

und Dr. Julius Finze. Mit Abb. des 

Elektrizitätswerkes, und kompl. 
Kupons. Geduckt bei "Steyrermühl", 

Wien. Farbe grau-ocker.  3-sprachig, 

X. Graz, 2.1. 1922 
II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 587 

Compania General de Auto-

Transportes,  Sdad. Ama.; 

(spanisches Unternehmen für 

Autotransporte), Aktie über 500 

Peseten, äußerst dekorativ, mit Abb. 
verschiedener Wappen, mit Kupons. 

Farbe braun-schwarz-weiß. Manresa, 

29.3. 1935 
I 

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 588 

"Monos" Fahrzeug-AG.; 100 

Aktien jede zu 200 Kronen, 

Gründeraktie, Sitz: XIX., 
Osterleitengasse 5. Mit Kupons, 

Farbe braun und violett. Wien, 25.7. 

1922 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 589 

Kaiser-Frazer Corporation;  100 

Aktien à 1 $, ausgestellt auf Allen & 
Co, abgestempelt, gelocht, Farbe 

braun. New York, 28.1. 1946 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
 
 

 

LosNr: 590 

Steyr-Werke A.G.; (heute MAGNA 

AG); Aktie über S 30,--, mit Kupons, 
Farbe blau. Wien, 14.6. 1926 

II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 591 

Compagnie Franco-Argentine 

Automobiles de Place S.A.; Aktie 
über 100 Francs, mit Finanzstempel 

und Kupons, Farbe rot. Paris, 20.10. 

1907 
I-II  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 592 

Österreichische Automobil-

Fabriks-AG.; Aktie über 1.000 RM, 
ohne Nummer, seltener Jahrgang, 

mit weißem Prägesiegel und kompl. 

Kupons, gelocht, Farbe braun. Wien, 
im Juli 1939 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 

BRAUEREI, 

GETRÄNKE, 

ZUCKER, 

SCHOKOLADE  
 

LosNr: 593 

Ottakringer Brauerei Harmer 

AG.; Vorzugsaktie über 100 

Schilling, sehr dekorativ, mit Abb. 

Pferdefuhrwerk mit Bierfässern, 

Stephanskirche, Kahlen- und 

Leopoldsberg. Mt Faksimile-

Unterschrift des Vorstandes 

Wenckheim und des 

Aufsichtsratsvorsitzenden G. 

Harmer. Mit Kupons, Farbe gelb-

braun. Wien, im November 1986 

I  

Rufpreis:  160,- ú 

 
LosNr: 594 

Lundenburger Zuckerraffinerie 

AG.; (Breclavské Rafinerie Cukru 
Akciové Spolecnosti); Aktie über 

400,-- Kronen. Gegr. 1921, Fabriken 

in Wschetul, Kwassitz, Gut 
Prossinovitz, sowie die Ökonomien 

Holleschau, Kwassitz und Bystritz. 

Tochter der österr. Leipnik 
Lundenburger (Agrana), 

Kerngeschäft Nahrungs- und 

Genußmittelsektor. Mit Faksimile-
Unterschriften der Präsidenten Skene 

und Dr. Proskowetz. Rand etwas 

stockfleckig. Farbe grün, 2-sprachig, 
X. Lundenburg, 27.12. 1926 

III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 595 

Austria -Brauerei Wien; NDF: 

"Triumph" Doppel -Malz-Bier;  

Speisekarte, dekorativ, mit Abb.- der 

Brauerei, Bierwagen mit Pfreden und 

Fässern. Doppelblatt. Wien, 22.7. 

1933 
I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 596 

Spolecné továrny  na cukr v 

Kourimi;  (tschech. Zucker-AG.);  

 
Aktie über 200 Zlatých, Hochformat, 

Gründeraktie, sehr dekorativ, lautend 

auf Morici Weiszbergovi, Prag, sehr 
dekorativ, mit weißem Prägesiegel, 

mit Finanzstempel und -marken. 

Kourimi, 1871 
II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 597 

Leipnik -Lundenburger 

Zuckerfabriken -AG.; Aktie über 
1.000,-- Reichsmark, sehr seltener 

Jahrgang. Beteiligung an der Agrana, 

gehört zum Raiffeisen-Konzern. Mit 
Faksimile-Unterschrift des 

Aufsichtsrates R. Hohenlohe. Mit 

weißem Prägesiegel, lochentwertet. 
Farbe blau. Wien, im September 

1940 
I 

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 598 

Gösser Brauerei-Actien-

Gesellschaft vorm. Max Kober in 

Göß; 5 Aktien jede über 100 

Schilling, mit Abb. der Brauerei. Mit 
Kupons, gelocht. In braun selten. 

Göß, 26.11. 1926 

II  
Rufpreis:  110,- ú 

 
LosNr: 599 

Erste Grazer Actien-Brauerei 

vorm. Franz Schreiner & Söhne; 

Aktie über 100 Reichsmark, mit 
weißem Prägesiegel, gelocht. Farbe 

braun. Graz SW-Puntigam, 4.6. 1942 

I-II  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 600 

Brauerei Schwechat AG.; Aktie 

über S 500,--, selten, mit Faksimile-

Unterschrift des 
Vorstandsvorsitzenden Manfred 

Mautner Markhof, gelocht, Farbe 

grün. Wien, im März 1968 
I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 601 

Oesterreichische Zuckerindustrie-

AG.; Aktie über 100 Schilling, gegr. 

1909, Gründung der Creditanstalt für 
Handel und Gewerbe, die 

Gesellschaft besitzt in Bruck a.d. 

Leitha eine Roh- und 
Sandzuckerfabrik und Raffinerie 

(heute Brucker Zuckerindustrie bzw. 

AGRANA), mit Faksimile-

Unterschrift des Präsidenten Bloch-

Bauer, abgestempelt, Farbe blau-
türkis. Wien, 28.12. 1928 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 602 

Spolecný cukrovar podripský; 

(tschechische Zuckerfabrik); Aktie 
über 200 Zlatych, Gründeraktie, 

lautend auf Josefu Benkemu, selten, 

dekorativ, mit Abb. Hermes, Frau 
und Kind, Vignetten mit Löwe und 

Burg, mit weißem Prägesiegel, mit 

Finanzstempelmarken, kleine  



 

 

Klebestellen. Farbe grau und braun. 
Roudnici, 1871 

III  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 603 

Lwowskiego Towarzystwa 

Akcyjnego Browarów; (Lemberger 
Brauerei-AG); Aktie über 100 Zloty, 

10.Emission, mit Abb. im 

Untergrund Ähren, mit weißem 
Prägesiegel und Finanzstempel, 

Farbe hellgrün, 3-sprachig, X. 
Lemberg, 29.10. 1928 

II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 604 

Troppauer Zucker-Raffinerie-A-

G.; Aktie über 200 Kronen, 

konvertiert auf 50 Reichsmark, 

gegr. 1864. Seltener Jahrgang. 

Farbe braun und blau. Troppau, 

1.9. 1914 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 605 

Erste Brünner Actien-Brauerei 

und Malzfabri k in Brünn;  Aktie 

über 400 Kronen, abgestempelt, mit 

Kupons, Farbe grau-ocker, 2-
sprachig, X. Brünn, 1.3. 1928 

I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 606 

Rolnický Akciový Cukrovar ve 

Vrbátkách;  (tschech. Zuckerfabrik); 

Aktie über 400 cz.Kronen, lautend 

auf Dobromila Hlávková, dekorativ 
und farbenprächtig, mit Abb. der 

Zuckerfabrik, Hl. Georg, 

Zuckerrüben, Kleeblätter, Farbe 
braun, grün und blau. Vrbátkách, 

1928 
II  

Rufpreis:  130,- ú 

 
LosNr: 607 

Steinbrucher Bürgerliche 

Bierbrauerei und Sankt Stefan 

Nahrungsmittelwerke AG.; 10 

Aktien à 200 Pengö (=2.000 Pengö), 
hohe Stückelung, gegr. 1892, mit 

Abb. Gambrinus, mit 

Originalunterschriften, mit weißem 
Prägesiegel und Kupons. Farbe grün, 

braun und rot, 2-sprachig, X. 

Budapest, im September 1940 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 608 

"Rolnický Akciový Cukrovar, 

Pivovar, Mlýn v Ovcárech";  

(Zucker, Brauerei-u. 

Mühlenindustrie). Aktie über 1.000,-

- Kronen, selten. Ausgestellt auf den 
Präsidenten Quido Thun-Hohenstein 

sowie mit dessen Faksimile-

Unterschrift.  Dekorativ, mit Abb. 
der Brauerei. Farbe grün. Ovcárech, 

1928 
II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 

 

 

LosNr: 609 

"Imperial" Weinhandels -A.G.; 

Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, sehr selten. Handel mit 
Flaschenweinen, später 

kommissionsweiser Einkauf für den 

befreundeten Hotelkonzern. Mit 
Faksimile-Unterschriften der 

Präsidenten Skene und Broch sowie 

mit Prägesiegel. Gelocht, Farbe 
braun. Wien, 1.6. 1921 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 610 

Actienbrauerei Sarajevo; Actie 
über 50 Dinar, mit Abb. Arm mit 

Machete, im Untergrund 

Weinblätter, mit 
Finanzstempelmarke, Farbe grau und 

braun, 3-sprachig,X. Sarajevo, 15.9. 

1923 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 611 

Schokoladewerke "Deli" Akt. 

Ges.; Aktie über 200 tschech. 

Kronen, Farbe braun, 2-sprachig,  X. 
Prag, 20.8. 1921 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 612 

Gösser Bier - Zündholzetiketten (3 

Stück); Mit Reklamedruck: 1. Hotel 

Post, Heiligenblut. 2. Sepp Schmalzl 

Wien 20., 3. Cafe-Restaurant 
"Brioni" Wien IX. Wien, um 1950 

I 

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 613 

Schlumberger AG.; Stammaktie 

über 1.000 Schilling, erstmals 

angeboten. Gegr. 1842 von Robert 

Schlumberger. Sitz: Wien XIX., 

Heiligenstädter Straße 43. 1973 

erwarb die österreichische 

Underberg Gesellschaft mit Sitz in 

Wien Auhof die Schlumberger 

Wein- und Sektkellerei und 

brachte die Gesellschaft 1986 an 

die Börse.  Vöslauer Goldeck ist 

das bekannteste Produkt von 

Schlumberger und die älteste 

geschützte Weinmarke 

Österreichs. Sehr dekorativ, mit 

Abb. zweier Arbeiter beim Drehen 

der Champagnerflaschen. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Aufsichtsrats-Vorsitzenden Emil 

Underberg. Gelocht, Farbe blau, 

braun. Wien, im September 1986 

I  

Rufpreis:  150,- ú 

 

HOTELS, 

BADEANSTALTEN  
 
LosNr: 614 

Österreichische Aktiengesellschaft 

der Hotels und Kuranstalten 
Abbazia in Wien; Prioritätsaktie über 

400 Kronen, Gründeraktie, 
dekorativ, mit Prägesiegel und  

 

 

Kupons, Farbe braun und türlis. 
Wien, 1.11. 1910 

II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 615 

Österreichische Aktiengesellschaft 

der Hotels und Kuranstalten 
Abbazia; Hypothekar-

Schuldverschreibung über 1.000 

Kronen, 4 1/2 %, es wurden nur 
4.000 Stk. ausgegeben, 

Gründeraktie, sehr dekorativ, mit 
Abb. Fotos der Stadt am Meer und 

der Kuranstalten, mit Faksimile-

Unterschrift der Präsidenten Dr. 
Moriz Graf Vetter von der Lilie und 

Hofrat Dr. Alexander Ritter von 

Eger, Farbe lila. Wien, 16.12. 1910 
II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 616 

Société Anonyme du Carlton - 

Hotel de Lyon; Aktie über 100 

Francs,mit Abb. Löwenkopf auf 
Krone, Farbe rosa und weinrot. 

Lyon, 25.4. 1931 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 617 

Hotel Bristol A.G.;  Aktie über 200 

Kronen, Gründeraktie, eines der 

schönsten Wiener Nobelhotels. Die 

Gesellschaft wurde unter 

Mitwirkung der Verkehrsbank 

gegründet, Ende 1921 

Betriebsgemeinschaft mit dem 

Hotel Imperial, 2011 an das Hotel 

Sacher verkauft. Dekorativ, mit 

Abb. Foto des Hotels auf der 

Wiener Ringstraße, Füllhorn, 

Löwen mit Wappen, mit 

Originalunterschriften von 

Präsident Arthur Wolf und Dr. 

Philipp Broch, mit Prägesiegel und 

Kupons. Farbe hell- und 

dunkelblau. Wien, 1.3. 1921 

II  

Rufpreis:  850,- ú 

 
LosNr: 618 

Compagnie Hoteliere de Marseille 

et de la Riviera S.A.; 5 %-ige 

Hypothekar-Schuldverschreibung 
1.Ranges über 500 Francs, mit 

Finanzstempel, Farbe grün, rot und 

braun. Paris, 5.7. 1912 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 619 

Actien-Verein für Hotels und 

Badeanstalten in Wien; Actie über 

100 Gulden, Gründeraktie, sehr 

selten, sehr dekorativ. Die 

Gesellschaft hatte ihren Sitz in der 

Holzhausergasse im 2. Wiener 

Bezirk. 1882 trat die Firma in 

Liquidation. Mit Abb. Putten mit 

Tablett mit Sekt und Gläsern vor 

Springbrunnen, mit 

Origin alunterschriften, mit 

Kupons, Farbe grau und blau, 

gelocht. Wien, 1.1. 1872 

II -III  

Rufpreis:  280,- ú 

 
 

LosNr: 620 

Kuranstalt Bad Kreuzen, AG.; 

Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, selten. Mit Kupons, 

Farbe beige. Wien, 27.8. 1910 

II -III  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 621 

Hotel-Actien-Gesellschaft 

"Métropole";  Aktie über 200 

Kronen. Gegründet 1872, Sitz in 

Wien 1. Morzinplatz 14, 

abgestempelt, Farbe blau. Wien, 

1.7. 1919 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 622 

Dianabad-A-G.; Aktie über 200 

Kronen, sehr selten, ohne 

Nummer. Gegr. 1804, 1840 

umgewandelt in eine AG. Nach 

1938 umgewandelt in Hotel- und 

Kurpension Dianabad Jungwirth. 

Sehr  dekorativ, mit Abb. des 

Bades, Kassen-Halle, Dampfbad-

Warmbassin. Mit Kupons, Farbe 

blau-braun. Wien, 1.1. 1918 

I -II  

Rufpreis:  550,- ú 

 
LosNr: 623 

Dianabad-Aktien-Gesellschaft 

Wien; Aktie über 20 RM, mit 

weißem Prägesiegel, ungelocht, 
Farbe beige-grün. Wien, im 

November 1940 
I-II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 624 

A Miskolczi Fürdö RT.;  Aktie über 

200 Kronen, sehr dekorativ, mit Abb. 

der Kuranstalt und Heilquellen, mit 
Prägesiegel und Kupons. Farbe grün 

und braun. Miskolcz, 1.1. 1893 

II-III  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 625 

Erste oesterreichische Hotel- und 

Curorte -A-G, Ragusa-Cattaro; 

Actie über 200 Gulden oe. W. = (400 
Kronen), Gründeraktie, mit 

Prägesiegel, Farbe schlamm, gelocht. 

Wien, 15.4. 1895 
II  

Rufpreis:  120,- ú 

 

SCHIFFFAHRT  
 

LosNr: 626 

A Kolozsvári Kereskedelmi-Bank 

RT.; (Erste Kolozsvarer 

Handelsbank); Aktie über 200 

Kronen, Gründeraktie, ausgestellt 
auf Magyar Ipar- és Kereskedelmi 

Bank, mit weißem Prägesiegel, Farbe 

hellgrün. Kolozsvár, 28.2. 1894 
II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 627 

Donau-Regulierungs-Anleihe; 5 %-

ige Schuldverschreibung über 100 



Gulden ö.W., sehr seltener Jahrgang, 

äußerst dekorativ, mit Abb. der Stadt 

Wien, Stephansdom, Merkur, 
Regentin, Doppeladler und Krone, 

mit weißem Prägesiegel, Farbe 

braun. Wien, 1.4. 1870 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 628 

Anlehen der Donau-

Regulirungscommission vom Jahre 

1899; 4 %-ige Schuldverschreibung 
über 1.000 Kronen, seltener 

Jahrgang, sehr dekorativ, Jugendstil-
Papier, mit Abb. der Stadt Wien und 

Damen, mit weißem Prägesiegel und 

Original-Stempelmarke. Farbe grün. 
Wien, im Jänner 1899 

II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 629 

Donau-Regulierungs-Kommission; 

4 %-ige Schuldverschreibung über 
2.000 Kronen, hohe Stückelung. 

Zum Zwecke der Donauregulierung 

im Erzherzogtum Österreich unter 
der Enns. Sehr dekorativ, Jugendstil, 

mit Abb. der Stadt Wien, Hermes, 

Poseidon, Doppeladler. Farbe blau. 
Wien, im Jänner 1917 

II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 630 

Wiener Werft AG.;  (heute Hafen 
Freudenau), 1.000 Aktien à 1.000,-- 

Kronen (= 1,000.000 Kronen), selten 

hohe Stückelung, komplett mit 
Talon- und Kuponbogen, Farbe grün 

und rosa. Wien, 20.6. 1923 

I-II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 631 

Magyar Folyam- és 

Tengerhajózási RT.; (Ungar. Fluß- 

und Seeschiffahrts-AG); Aktie über 
200 Kronen, Gründeraktie, sehr 

dekorativ, mit Abb. Wappen mit 

Krone, Hafenszene mit Matrosen, 
Anker, Ladegut, Segelschiffen, 

Leuchtturm, mit weißem 

Prägesiegel, kleine Klebestellen, 
Farbe weiß und blau, 2-sprachig,X. 

Budapest, 24.1. 1895 

III  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 632 

Ocean a.d. u Sarajevu; Aktie über 
500 Dinar, ausgestellt auf Ovadija 

Finci, erstmals angeboten, mit 

Kupons. Farbe beige. Sarajewo, 

1934 
II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 633 

Compagnie Auxiliaire Industrielle 

S.A.; belgische Aktie über 100 

Francs, äußerst dekorativ, mit Abb. 

Segelschiffe, Fabriksanlagen, 
Arbeiter, Wappen. Farbe grün. 

Brüssel, 1897 

II-III  
Rufpreis:   35,- ú 

 

 

 

LosNr: 634 

"Cantiere Navale Triestino";  Aktie 

über 200 Lire, sehr dekorativ, mit 

Abb. Männer mit Hammer und 
Amboß. Mit kompl. Kupons, Farbe 

blau-braun. Triest, 1.9. 1919 

I 
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 635 

Crèdito y Docks de Barcelona 

S.A.; (spanische Werftgesellschaft); 

10 Aktien über 500 Peseten, 
dekorativ, mit Abb. Hafen- und 

Docksansicht, steinerne Damen und 

Jüngling, Lokomotive, Segelschiff, 
mit Prägesiegel und amtlicher 

Stempelmarke. Farbe grün und grau, 

gelocht, abgestempelt. Barcelona, 
27.4. 1910 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 636 

"Hungaria" Magyar Növenyi  

Olaj -Gyár és Finomitó RT.; Aktie 
über 200 Kronen, sehr dekorativ, mit 

Abb. 2 Dampfer auf Donau vor 

Budapest, mit weißem Prägesiegel, 
Farbe grün, 2-sprachig. Fiume, 23.2. 

1907 
II  

Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 637 

Erste Donau-Dampfschiffahrts-

Gesellschaft; Besserungsschein zur 

Obligation über 500 Schilling, 
gedruckt von der Firma Steyremühl, 

gelocht, Farbe braun und grün. Wien, 

1935 
I 

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 638 

Donau-Regulierungs-Anleihe; 5 %-

ige Schuldverschreibung über 100 
Gulden, seltener Jahrgang, sehr 

dekorativ, mit Abb. Ansicht Stadt 

Wien, Neptun, Hermes, Doppeladler 
mit Kaiserkrone, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau und grün. 

Wien, 19.3. 1878 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 639 

Compagnie Universelle du Canal 

Interoceanique de Panama; 

Provisorischer Anteilschein an der 
Gesellschaft des interozeanischen 

Panamakanals im Wert von 60 

Francs, mit Faksimile-Unterschrift 

des Erbauers Lesseps. Mit 

Stempelmarke, Farbe rot. Paris, 26.6. 

1888 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 640 

Anlehen der Donau-

Regulierungscommission vom 

Jahre 1899; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 2.000 

Kronen, (zum Ausbau und 
Regulierung der Donau), seltener 

Jahrgang, dekorativ, Jugendstil-

Papier, mit Abb. der Stadt Wien,  

 

Stephansdom, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau. Wien, im 
Jänner 1899 

II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 641 

Donau-Regulierungs-Kommission; 

4 %-ige Schuldverschreibung über 
200 Kronen, hohe Stückelung. Zum 

Zwecke der Donauregulierung im 

Erzherzogtum Österreich unter der 
Enns. Sehr dekorativ, Jugendstil, mit 

Abb. der Stadt Wien, Hermes, 
Poseidon, Doppeladler. Farbe rot. 

Wien, im Jänner 1917 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 642 

Erste Donau-Dampfschiffahrts-

Gesellschaft Wien; Stammaktie 

über 100 RM, seltener Jahrgang, mit 

weißem Prägesiegel, ungelocht, 
Farbe blau. Wien, im Mai 1941 

I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 643 

Polar-Taufe; "Wir Neptun, 
Beherrscher aller Meere, Seen, 

Flüsse, Bäche, Sümpfe und Moräste 

geruhen hiermit die in allerhöchst 
Unserer Gegenwart an Bord der 

"Monte Rosa" stattgefundenen Polar-

Taufe des Dr. Otto Frauendorfer 
allergnädigst  zu bestätigen. 

"........unserem geheiligten 

Linienwasser getauft wurde, erhielt 
derselbe den namen Eisbeer." Sehr 

dekorativ und farbenprächtig, mit 

Abb. Neptun und "Monte Rosa". 
Teilweise Golddruck. Ausgestellt 

von "Neptun J.R." 10.8. 1931 

I-II  
Rufpreis:  120,- ú 

 

TABAK  
 
LosNr: 644 

Kreditbürgschafts-Genossenschaft 

der Tabakverschleißer Österreichs 

rGmbH.; Wien, IX., Lazarettgasse 6. 

Anteilschein über 10 Schilling, 
ausgestellt auf Frau Franziska 

Steinleitner, Kronstorf, OÖ. Mit 

Kuvert und Briefmarke. Sehr selten. 
Farbe grün. Wien, 3.2. 1934 

II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 645 

Solo Industrien AG.; Aktie über 

1.000 Schilling, abgestempelt, mit 
Kupons, Farbe lila-rosa. Linz a.d. 

Donau, im Jänner 1966 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 646 

Z.P.A. Zigaretten-Papier-AG.; 

Aktie über 100 Reichsmark, mit 

weißem Prägesiegel und Kupons, 
gelocht, Farbe grün braun. Wien, im 

Juli 1939 

II  
Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 647 

Compania General de Tabacos de 

Filipinas;  Aktie über 500 Peseten, 

dekorativ, mit Abb. Regentin mit 

Putten, 2 Mädchen mit Wappen, 

Schiffsmaste, Löwenkopf. Mit 
Kupons, Farbe oliv. Barcelona, 28.5. 

1979 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 648 

Compagnie Générale des Tabacs 

S.A.; (Tabakaktie); Aktie über 250 

Francs, sehr dekorativ, mit Abb. der 
Plantage, Blumen, mit kompl. 

Kupons, Farbe ocker. Paris, 20.1. 

1919 
II-III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 649 

Zündholzetiketten (6 Stück); Mit 

Aufdruck: "Pöltenwirt" Bruck im 
Zillertal; Gasthof Mauth St. Johann; 

K. Marx Wattens; Pension 

Silbermayr Fügen; Gasthof Neue 
Post Fieberbrunn; Gasthof zur Post 

Vent i. Ötztal. Alle ungebraucht. 

Hergestellt bei Solo-Coronica, Wien 
I., Hohenstaufengasse 6. um 1960 

I 

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 650 

Etiketten für Zündholzschachteln; 

5 Stück: "Hinein in die 
Vaterländische Front",  2 x "Hier 

hinein Dein", "Ein Volk, ein Reich, 
ein Führer", "Haushaltsware pst". 

Wien, um 1938 

I-II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 651 

Serbischer Reklamedruck; 

"Société Fermière du Monople des 

Tabacs en Serbie". Dekorativ und 

farbenprächtig, mit Abb. Krone. 
Farbe blau, schwarz und silber. um 

1930 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 652 

Société Anonyme des Tabacs 

d'Orient & d'Outre -Mer;  Aktie 

über 250 Francs, dekorativ, mit 
Finanzstempel, Farbe ocker und 

braun. Paris, 1.5. 1920 

II-III  
Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 653 

Prämien-Anleihe der königl. 

Serbischen Regierung; Prämien-

Obligation über 10 Francs (Dinars) 
Gold. "... für die Ablösung des 

Tabak-Monopols und für den Betrieb 

desselben emittirten Anlehens." Sehr 
dekorativ, Golddruck. Mit 

Stempelmarke, 3-sprachig, X. 

Belgrad, 3./15.6. 1888 
III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 654 



Aktiebolaget Kreuger & Toll;  5 %-

iger Anteilschein über 100  Kronen, 

mit Faksimile-Unterschriften der 
Gründer Ernst Kreuger und Paul 

Toll. Mit Kupons, Farbe grün. 

Stockholm, 1.7. 1928 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 

THEATER, FILM  
 

LosNr: 655 

Notenheft - Erstausgabe: "Wien, 
mein Sinn!" Walzer für das 

Pianoforte von Johann Strauss. 

Dekoratives Titelblatt. 
Herausgegeben: Wien, bei Carl 

Haslinger qm Tobias, k.k. Hof-u. 

priv. Kunst- u. Musikalienhändler. 
10 Seiten. Wien, um 1863 

II I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 656 

"Vita" Filmindustrie A.G.;  (heute 
Rosenhügel-Studios); 25 Aktien à 

200 Kronen (= 5.000 Kronen), mit 

Abb. im Untergrund Firmen-Logo, 
mit Talon- und Kuponbogen, Farbe 

rot. Wien, 22.10. 1923 

II  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 657 

" Vita" Filmindustrie A.G.;  (heute 

Rosenhügel-Studios); 100 Aktien à 

200 Kronen (= 10.000 Kronen), mit 
Abb. im Untergrund Firmen-Logo, 

mit Talon- und Kuponbogen, Farbe 

gelb. Wien, 22.10. 1923 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 658 

Sascha Filmindustrie AG.; 100 

Aktien jede über 200 Kronen (= 

20.000 Kronen). Hohe Stückelung,  
mit Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Alexander Kolowrat. 

Mit Kupons, Farbe grau-schwarz. 
Wien, 18.2. 1924 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 659 

Deutsches Volkstheater; Direktion: 
Emerich von Bukovics. Programm 

für die Nachmittags-Vorstellung 

"Der Pariser Taugenichts" Lustspiel 
von Carl Töpfer, Aufführung am 5. 

Oktober 1890, in den Hauptrollen 

Hr. Liebhardt und Frl. Trenk; Preis 
für einen Balkonsitz 1. Reihe 1,50 

fl., Orchestersitz 1,80 fl, Loge 1. 

Rang für 5 Personen 8,- fl.  Wien, 
5.10. 1890 

II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 660 

Deutsches Volkstheater; Direktion: 
Emerich v. Bukovics. Programm - 

gespielt wurde "Der Meineidbauer" 

ein Gastspiel des Schlierseer 
Bauerntheaters. 1 Seite. Wien, 5.7. 

1900 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
 

LosNr: 661 

Volkstheater Ges.m.b.H.; 

Direktion: Leon Epp. Programm - 

gespielt wurde "Frau Warrens 

Gewerbe" Komödie in 4 Akten von 
Bernard Shaw. Einschaltungen u.a. 

Del-Ka, Mars, Rückseite - 

Einschaltung der Arbeiterbank. 8 
Seiten. Heft 2. Spielzeit 1952 - 1953. 

Wien, 1952 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 662 

USP United Star Pictures; Stamm-

Aktie über 1.000 Schilling, mit 

Faksimile-Unterschriften des 
Aufsichtsratsvorsitzenden Gerd 

Steinmair und des 

Vorstandsvorsitzenden Lutz Becker. 
Farbe gelb, lila. Wien, Jänner 1988 

I 

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 663 

Deutsches Volkstheater; 

(Direktion: Emerich von Bukovics); 

Programm - gespielt wurde "Die 

Kameraden", Lustspiel in 3 
Aufzügen von Ludwig Fulda. U.a. 

mit Hr. Loewe, Frl. Retty, Fr. 

Martinelli usw. 1 Seite. Wien, 18.3. 

1895 
II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 664 

Société Francaise d'Editions de 

Romans Historiques Filmés S.A.; 

Aktie über 100 Francs, abgestempelt, 

Farbe blau. Paris, 10.11. 1923 
I-II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 665 

Salzburger Kunstfilm Industrie 

A.G.; 25 Aktien zu je 200 Kronen 

(=5.000 Kronen), hohe Stückelung, 
mit Abb. der Festung Hohen 

Salzburg, abgestempelt, mit Kupons, 

Farbe grün. Salzburg, 15.3. 1922 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 666 

Wiederaufbau der Staatsoper in 

Wien; 7 %-ige Anleihe  über 

1.000,-- Schilling, Muster, No. 

00.000, mit Abb. der Staatsoper. 

1953 Eröffnung mit der 

Aufführung von "Fidelio". Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Finanzministers Kamitz. Mit 

Kupons, Farbe braun. Wien, 1.11. 

1953 

I -II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 667 

Kaiserjubiläum -Stadttheater, 

Antheilschein über 100 Gulden 

ö.W., ausgestellt auf Franz 

Kirchmayer, sehr dekoratives 

Jugendstil-Papier, mit Abb. der 

Wiener Volksoper, Doppeladler 

und Kaiserkrone. Mit 

eigenhändiger Unterschrift des 

Gründers und Präsidenten Anton  

 

Baumann. Rand kleine Klebestelle, 

Farbe grün-braun. Wien, im Mai 

1898 

II -III  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 668 

Wiener Männergesang-Verein, 

Programm - aufgeführt wurde das 

"Volkskonzert" unter der Leitung 
von Chormeister Hofkapellmeister 

Prof. Karl Luze. 83. Vereinsjahr 
1925-26. 1369. öffentl. Aufführung. 

2 Seiten. Erstmals angeboten. Wien, 

30.1. 1926 
II-III  

Rufpreis:   30,- ú 

 
LosNr: 669 

K.K. Hof -Burgtheater; Programm - 

1 Seite; Gespielt wurde: "College 

Crampton", Komödie in fünf Akten 
von Gerhart Hauptmann. U.a. mit 

Frl. Bleibtreu, Hr. Thimig. 

Klebestellen. Wien, 10.3. 1900 
II-III  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 670 

Wiener Urania; Anteil -Schein 

über 500 Kronen, 4 %, lit.E, 

Muster, blanko, selten. Gegründet 

vom NÖ Gewerbeverein zur 

Erbauung der Urania, die 

Architektur stammt von Max 

Fabian, der ein Schüler Otto 

Wagners war, heute gehört die 

Urania zur Constantin-Gruppe 

und wird von Dimitris Manikas 

restauriert, gedruckt von 

Waldheim-Eberle, der größten 

Druckerei der österr. Monarchie, 

äußerst selten, mit kompl. Kupons, 

gelocht, Farbe oliv. Wien, 1.1. 1915 

I -II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 671 

K.K. Hof -Burgtheater; Programm, 
1 Seite. Gespielt wurde "Egmont" 

Trauerspiel von Goethe. U.a. mit Fr. 

Römpler-Bleibtreu. Wien, 4.4. 1910 
II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 672 

K.k.priv. Carltheater;  

Theaterprogramm, gespielt wurde 

"Rhodope" , Operette aus der Antike, 
Verse und Musik von Hugo Felix. 

Gastspiel Miss Mary Halton. Preis 

20 Heller. Wien, 22.2. 1900 

II-III  

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 673 

Contrakt  welcher zwischen dem 

artistischen Direktor der Aktien -

Geselleschaft "Komische Oper" 

Herrn Albin Swoboda einerseits 

und der Frau Bertha Kitschelt, 

genannt Fräulein Féval anderseits 

verabredet und geschlossen wurde. 

"Frau Bertha Kitschelt 

verpflichtet sich, bei allen 

Unternehmungen des 

Direktionsrathes der Aktien-

Gesellschaft "Komische Oper" für  

 

 

dieselbe und deren 

Rechtsnachfolger während der  

Dauer dieses Vertrages, in und 

ausserhalb Wien in der 

Eigenschaft als Solotänzerin zu 

wirken..." "Für die genaue 

Erfüllung der im §. 2 

übernommenen Verbindlichkeiten 

erhält Frau Bertha 

Kitschelt...einen monatlichen 

Gehalt von 45 Gulden ö.W...."  Mit 

Original -Unterschaft für "Die 

Direction der AG "Komische 

Oper" Albin Swoboda. 4 Seiten. 

Erstmals angeboten, äußerst 

selten, Unikat. Wien, 1.1. 1874 

II  

Rufpreis:  380,- ú 

 
LosNr: 674 

Internationale Musikfeste AG.; 

Zwischenschein für 100 Aktien je  S 

1.000,-- (S 100.000,--), hohe 
Stückelung, mit 

Originalunterschriften. Farbe altrosa. 

Wien, 4.5. 1950 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 675 

Ill ustrirte Theaterzeitung; Mit 

Abb. Wien, Kahlenberg, 

Stephansdom. 4 Seiten. Mit 
Berichten des K.k. Hoftheaters 

nächst der Burg, Theater in der 
Leopoldstadt, Theater-Beobachter 

u.v.m. Gedicht zur Geburtsfeier Sr. 

Majestät unseres vielgeliebten 
Kaisers Ferdinand I. Wien, 19.4. 

1845 
II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 676 

Raimund-Theater; 

Theaterprogramm, mit Abb. des 

Theaters. Gespielt wurde "Die 

gold`ne Meisterin" Operette in 3 
Aktien von Edmund Eysler mit Fritz 

Imhoff. Mit vielen Einschaltungen, 

u.a. Autohaus Alfred Liewers; B. 
Kandl, Wien I., Kärntnerring 5. 

Wien, 1955 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 677 

Bild-Postkarte; Portrait-Abb. von 

Attila Hörbiger. Foto: Bavaria-

Filmkunst. Wien, um 1960 
I 

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 678 

Société Francaise de 

Cinématographie et de 

Photographie Films en Couleurs 

Keller-Dorian; Aktie über 500 

Francs, dekorativ, mit Abb. Storch, 
mit kompl. Kupons, Farbe rosa und 

grau. Paris, 15.9. 1928 

I 
Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 679 



Amadeo Österreichische 

Schallplatten AG.; Aktie über 1.000 

Schilling, Kategorie A (Stammaktie),  
 

 

im Unterdruck Abb. einer  
Schallplatte, Farbe grün. Wien, im 

Mai 1961 

I 
Rufpreis:   35,- ú 

 

BURGENLAND  
 
LosNr: 680 

Localbahn Deutschbrod-Saar; 4 

%-ige Schuldverschreibung über 400 
Kronen, "zur teilweisen 

Kostendeckung für die Herstellung 

der als normalspurigen Lokalbahn 
auszuführenden Eisenbahnlinie von 

Saar nachTischnowitz"; Farbe lila, 3-

sprachig, X. Wien, 30.6. 1902 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 681 

Raab-Oedenburg-Ebenfurther 

Eisenbahn, Aktie über 200 Gulden 
ö.W. in Silber, Gründeraktie, 

abgestempelt, Klebestellen, mit 

Kupons, Farbe grau, 2-sprachig, X. 
Budapest,1.2. 1876 

III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 682 

"Prager Neusiedler" Vereinigte 

Papier-,Zellulose-u.Holzstoff 

Fabriken AG; (heute: MONDI); 

Aktie über 400 Kronen, sehr 

selten, gegründet 1870, Präsident 

war Dr.Heinrich Miller -Aichholz, 

Fabriken in Klein -Neusidl bei 

Wien und Gramathneusiedl (NÖ), 

Holzschleifereien in 

Waidhofen/Ybbs und Hirschwang, 

Farbe grau-lila, 2 sprachig, X. 

Prag, 2.1. 1926 

II  

Rufpreis:  380,- ú 

 
LosNr: 683 

Burgenländische Zentralbank; 

(heute: Grazer Wechselseitige 

Versicherung); 25 Aktien à 400 

Kronen (= 10.000 Kronen), hohe 

Stückelung, sehr selten. Gegründet 

1872, Sitz Neusiedl am See. Die 

Bank ist aus einer Umwandlung 

der Neusiedler Sparkasse 

hervorgegangen. Fusion mit der 

Eisenstädter Bezirkssparkasse 

1926. Mit kompl. Kupons, Farbe 

blau-braun. Wien, im November 

1924 

II  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 684 

Burgenländische Kupferbergbau- 

und Industrie-AG.; Interimsschein 
über 50 Stk. Aktien à S 25,--, mit 

eigenhändigen Unterschriften des 

Gründungssyndikates, unterer Rand 
beschnitten, Farbe rosa. Wien, 1.1. 

1927 
I 

Rufpreis:   55,- ú 

 

LosNr: 685 

Neusiedler AG für 

Papierfabrikation;  (heute MONDI); 
Aktie über 1000 Schilling, gelocht, 

Farbe blau-rosa. Wien, im Jänner 

1962 
I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 686 

Partial -Schuldverschreibung über 

20 Gulden Conv. Münze im 20 fl. 

Fusse. Sehr dekorativ, selten. Zur 
Sicherstellung dieser Anleihe wurde 

mit den Gütern bzw. Liegenschaften 
Eisenhammerwerk zu St. Kathrein, 

Stahlhammerwerk zu Unter-Tarvis 

sammt allen Liegenschaften im 
Canalthale eine pupillarmässige 

Sicherheit erreicht. Ausgegeben von 

Hamer & Karis. Mit Unterschrift des 
Grafen Casimir Esterházy. 

Gerichtsstand das hochlöbl. k.k. 

nied.östr. Landrecht. Mit Wappen 
des Grafen Esterhazy, und 2 

Finanzstempeln. Farbe blau-grau-

ocker. Wien, 15.12. 1847 
II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 687 

Neusiedler Seebahn A.-G.; Stamm-

Actie über 200 Gulden, 

Gründeraktie, sehr selten. 

Bahnstrecke: Kis - Czell - Fertö - 

St. Miklos - Parndorf. Mit w eißem 

Prägesiegel und Kupons. Farbe 

grün-rot, 2-sprachig, X. Budapest, 

September 1897 

II -III  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 688 

Neusiedler Seebahn-AG.; Genuss-

Schein, sehr selten, "nach der zur 

Tilgung ausgelosten und durch 
Rückzahlung des ursprünglichen 

Actiencapitals getilgten Prioritäts-

Actie Nr. 560"; Bahnstrecke: Kis - 
Czell - Fertö - St. Miklos - Parndorf. 

Mit weißem Prägesiegel, mit 

Originalunterschriften, abgestempelt. 
Farbe hellblau,. 2-sprachig, X. 

Budapest, 15.6. 1918 

I-II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 689 

Raab-Oedenburg-Ebenfurther 

Eisenbahn; Aktie über 200 Gulden, 

seltener als Gründeraktie, mit 
weißem Prägesiegel, oberer Rand 

Klebestellen, mit Kupons, Farbe 

grau, 2-sprachig, X. Budapest, 1.8. 

1884 

III  

Rufpreis:   55,- ú 

 

KÄRNTEN  
 

LosNr: 690 

Kärntner Ba nk;  50 Aktien jede 

über 5.000 Kronen à 500 Kronen, 

selten hohe Stückelung, 5. Ausgabe, 
selten hohe Stückelung. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 
Präsidenten Berger und weißem 

Prägesiegel. Mit Kupons, Farbe rot. 

Klagenfurt, 19.8. 1922 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
 

LosNr: 691 

Österreichische Werften- und 

Verkehrs-AG "Wörtherseewerft":  

100 Aktien à  200 Kronen (= 20.000 

Kronen), hohe Stückelung, selten, 

Farbe grün und blau. Wien, 20.6. 

1922 
I-II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 692 

Verordnung;  Georg durch Gottes 

Barmherzigkeit Bischof zu Gurk, 

des österreichischen Kaiserstaates 

Fürst, k.k. Gubernialrath, 

Entbiethet allen Gläubigen der 

Diözese Gurk, Gruß und Segen in 

Jesu Christo! "Es hat der 

unerforschlichen Barmherzigkeit 

Gottes gefallen, die Leitung der  

verwaisten Kathedralkirche Gurk 

mir anzuvertrauen. Nach den 

Satzungen der heiligen 

christkatholischen Kirche berufen, 

kehre ich zu euch, meine herzlich 

geliebten Landsleute, nach einer 

Abwesenheit von mehreren Jahren 

als euer Oberhirt zurück, wozu 

mich unser Hochwürdigster Fürst 

Primas und Metropolit erwählet, 

und durch Auflegung der Hände 

eingesegnet hat." Ausgegeben: 

Georg, Bischof. 7 Seiten. 

Klagenfurt, 11.5. 1828 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 693 

Strand-Etablissement Werzer; 

Zeugnis, lautend auf Alois 

Morawitzer als Küchen-Chef, mit 

Abb. Wappen von Pörtschach, mit 
Finanzstempelmarke, Farbe weiß 

und blau. Pörtschach, 14.9. 1931 

II-III  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 694 

Eisenbahnen Zeltweg - Wolfsberg 

u. Unterdrauburg -Wöllan;  (= 

Lavanttalbahn), Stamm-Actie über 
200 Kronen (= 100 Gulden ö.W.), 

Gründeraktie, Strecke: Zeltweg - 

Wolfsberg, 51 km. Mit Kupons, 
Farbe violett. Wien, 1.11. 1898 

I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 695 

Kärntner Tonwarenfabriks -AG.; 

20 Aktien jede zu 1.000 Kronen (= 

20.000 Kronen), hohe Stückelung, 

sehr selten. Hochformat, mit 
Prägesiegel und kompl. Kupons. 

Farbe grün. Klagenfurt, 1.8. 1924 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 696 

Kärntnerische Landes-

Hypothekenanstalt in Klagenfurt; 

4 %-iger Pfandbrief über 2.000 

Kronen, mit Wappen-Abb. und 
Prägesiegel. Farbe blau. Klagenfurt, 

19.11. 1920 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
 

 

NIEDER-

ÖSTERREICH 
 
LosNr: 697 

Sodawasser-Fabrik der Gastwirte 

und Kaffeesieder von Wiener- 

Neustadt und Umgebung 

reg.G.m.b.H.; Anteil-Schein über 50 
Kronen (abgestempelt 20 Schilling), 

ausgestellt auf Herrn Ignaz 

Löchinger in Wr. Neustadt. Selten. 
Farbe blau. Wr. Neustadt, 25.1. 1910 

II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 698 

Actien-Gesellschaft der 

Baumwollspinnereien zu 

Theresienthal und Münchendorf; 

Actie über 400 Kronen. Gegr. 

1872, Sitz: Wien II., Untere 

Donaustraße 13. Sehr selten. Mit 

weißem Prägesiegel, gefalten, 

Innenseite geklebt. Gelocht, Farbe 

hellbraun. Wien, 20.10. 1906 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 699 

Oesterreichischer Gebirgsverein; 

Bestätigung, von Fräulein Marie 

Steininger ein unverzinsliches 

Darlehen von 1 Goldkrone zum 

Zwecke der Erbauung der 

Heldenhüte auf der Schneealpe 

erhalten zu haben. Mit 200 Kronen 

Stempelmarke, erstmals 

angeboten, vermutlich Unikat. 

Farbe beige. Wien, 3.5. 1923 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 700 

Neunkirchner Druckfabriks -A-G.; 

Aktie über 10 Schilling, gegr. 1866, 
mit Faksimile-Unterschrift des Präs. 

Popper-Artberg und des Vizepräs. 

Victor von der Lippe. Mit Kupons, 
Farbe blau. Wien, 3.9. 1926 

I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 701 

Statzendorfer Kohlenwerk 

"Zieglerschächte" A.G.; Aktie über 
10 Schilling, gegr. 1921, Sitz in 

Wien I., Dominikanerbastei 10. Die 

Gesellschaft ging unter Mitwirkung 
der Wiener Bank AG. durch 

Umwandlung der gleichnamigen 
Ges.m.b.H. hervor. Besitz von 944 

Freischürfen an der Strecke St. 

Pölten - Krems (N.Ö.), Braunkohlen-
Erzeugung. Mit Kupons, Farbe grau-

blau. Wien, 20.8. 1929 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 702 

Erste Kaninchenzüchterei- und 

Schlächterei-AG.; Aktie über 100 

Kronen, Gründeraktie, sehr selten, 

es wurden nur 950 Aktien 



ausgegeben. Betrieb in Wr. 

Neustadt. Mit Kupons, Farbe  

 

 

 

grün. Wien, 15.7. 1906 

II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 703 

"Orion" Zündwaren A.G.;  25 

Aktien jede über 200 Kronen (= 

5.000 Kronen), selten, mit Kupons, 
Farbe gelb-braun. St. Pölten, 4.5. 

1921 
I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 704 

Elektrische Lokalbahn Wien - 

Landesgrenze nächst Hainburg; 

Stamm-Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, abgestempelt mit 

Fischamend-Markt. OEL 2512, 

Rarität 9. Mit kompl. Kupons, 

Farbe oliv. Wien, 14.11. 1913 

II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 705 

Niederösterreichische-Landes-

Lebens- und Rentenversicherungs 

anstalt, Wien 1., Löwelstraße Nr. 16. 

Polizze - Erlebens-Versicherung 
über 10.000 Kronen, ausgestellt auf 

Hedwig Mukulick. Mit Prägesiegel. 

Wien, 11.1. 1921 
II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 706 

" Mewa" Industrie -AG.; Aktie über 

1.000 Kronen, Firmensitz: Brunn am 
Gebirge, Farbe rosa. Wien, 1.6. 1922 

II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 707 

Niederösterreichischer Bau-

Verein; Interims-Schein über eine 

Actie über 200 Gulden ö.W. 

Gründeraktie, sehr selten, RRR.  

Sitz: I., Hoher Markt 4. 1926 

wurde der gesamte Wiener 

Realbesitz an die Gemeinde Wien 

verkauft. Die Gesellschaft erwarb 

1924 durch Fusion die 

Ziegelwerks-Gesellschaft 

Kollnbrunn Ges.m.b.H. Mit 

Kupons, Farbe grau. Wien, 5.1. 

1873 

II  

Rufpreis:  650,- ú 

 
LosNr: 708 

G. Roth AG.; Aktie über 200 

Kronen, Gründeraktie, selten 

angeboten, Produktion von Motoren 
und Fahrradhilfsmotoren, Fabriken 

in Liesing und Lichtenwörth bei 

Wr.Neustadt,  Farbe hellgrün. Wien, 
1.11. 1908 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 709 

Lokalbahn Freiland - Türnitz;  

Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, sehr selten, es 

wurden nur 1.800 Stück 

ausgegeben. Bahnstrecke: Freiland 

- Türnitz, 9 km, 1435 mm-Spur; 

abgestempelt, mit Faksimile-

Unterschrift des Präsidenten Dr. 

Pattai. Mit Talon und Kupon s, 

Farbe grün. Lilienfeld, im Jahre 

1909 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 710 

Ausspruch; "Ausspruch die gegen 

billige Entschädigung 

aufgehobenen Leistungen 

betreffend". Ausgestellt  von der 

k.k. Grundentlastungs-Bezirks-

Commission ... im Kronlande 

Oesterreich unter der Enns. 

Betreffend die jährliche Rente im 

zwanzigfachen Anschlage zum 

Kapitale von 10 Gulden. 

Abzuführen an das Steueramt 

Mautern. Bezugsberechtigter: 

Graf Schönborn. Mautern, 1851 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 711 

Wiener Bank AG.; Aktie über 400  

Kronen, gegr. 1919, sehr selten. 
Übernahme der Whitehead Werke 

St. Pölten. Mit Kupons, Farbe grau 

und ocker. Wien, im Februar 1921 
II  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 712 

Kahlenberg-Eisenbahn-

Gesellschaft, System Rigi; 

(Zahnradbahn auf den Hausberg 

der Wiener); Actie über 100 

Gulden, Gründeraktie, mit 

Kupons, sehr selten. Bahnstrecke: 

Wien-Nußdorf - Kahlenberg, 5 

km, 1923 eingestellt. Präsident 

Ludwig Lohnstein und 

Vizepräsident Dr. Wilhelm 

Schneeberger. Im Hinblick auf die 

Weltausstellung von 1873 war 

geplant, eine Zahnradbahn nach 

Vorbild der schweizer Vitznau-

Rigi-Bahn als zusätzliche 

Attraktion zu errichten. Mit der 

Concession vom 10. August 1872, 

zum Bau und Betrieb einer 

Locomotiv-Eisenbahn mit 

Zahnradbetrieb von Nußdorf auf 

das Plateau des Kahlenberges (bei 

Josephsdorf), wurden die 

Konzessionäre (darunter 

erstgenannt die Union-Bank) u. a. 

nur zur Herstellung eines Geleises 

verpflichtet, eine zweite Spur 

deren Ermessen überlassen. Als 

eine weitere Konzessionärs-

Verpflichtung wurde die 

unentgeltliche Beförderung von 

Briefpost sowie Postbediensteten 

festgeschrieben. Die 

kommissionelle Begehung der 

Strecke Döbling - Heiligenstadt - 

Nußdorf - Kahlenberg fand am 23. 

August 1872 statt. Noch im selben 

Monat waren für den rechtzeitigen 

Baubeginn alle Vorkehrungen 

getroffen. Selten gute Erhaltung. 

Farbe grau. Wien, 15.4. 1873 

II  

Rufpreis:  550,- ú 

 
LosNr: 713 

Niederösterreichische 

Waldviertelbahn;  4 %-ige 

Schuldverschreibung über 2.000 

Kronen, Strecke: Gmünd - Litschau - 

Heidenreichstein, Gmünd - Groß 
Gerungs, (fahrplanmäßige 

Dampfzüge!), 82 km. Mit Kupons, 

Farbe rot, 2-sprachig, X. Wien, 
11.10. 1902 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 714 

Landes-Hypothekenanstalt für 

Niederösterreich; 4 1/2 %-iger 

Pfandbrief über 100 Reichsmark, 

seltener Jahrgang. "Zur Anlegung 
von Mündelgeldern zugelassen." Mit 

weißem Prägesiegel, gelocht, Farbe 

braun und grün. Wien, 22.4. 1939 
I 

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 715 

NEWAG Niederösterreichische 

Elektrizitätswerke AG.;  (heute 
EVN); 7 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 1.000 

Schilling, mit Wappen, 
lochentwertet, Farbe grün. Maria 

Enzersdorf-Südstadt, Mai 1973 

I 
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 716 

Union Lederwerke A.-G.; Aktie 
über 20 Schilling, Muster, ohne 

Nummer, selten angeboten, Werk in 
Schwechat, NÖ. Mit kompl. Kupons, 

Farbe blau. Schwechat, 30.11. 1926 

I 
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 717 

Maschinenfabriks-

Actiengesellschaft N. Heid; Aktie 

über 10 Schilling, gegr. 1884, eine 

A.G. seit 1901. Sitz in Stockerau 
(N.Ö.), mit Faksimile-Unterschrift 

des Vizepräsidenten Ing. Ernst 

Radinger und Adolf Gassner, 
Mitglied des Verwaltungsrates. 

Farbe blau. Stockerau, 30.10. 1926 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 718 

Circulare  der k.k. Nieder-Oesterr. 

Landesregierung in dem 

Erzherzogthume Oesterreich unter 
der Enns. "Ueber die Wirkung der, 

durch die gesetzlich bestellten 

Sensalen vermittelten Geschäfte." 
Ausgegeben von Graf von 

Klebelsberg, N.Ö. Regierungs-

Präsident. Wien, 5.12. 1829 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 719 

Circulare  der k.k. Landesregierung 

im Erzherzogthume Oesterreich 
unter der Enns. "Mit Beziehung auf 

die Circular-Verordnung vom 31. 

März d.J., über die theilweise 
Aufkündigung der Staatsschuld, 

werden nun in Folge Hofkammer-

Verordnung vom 7. dieses Monathes 

die näheren Bestimmungen in 

Hinsicht auf das Verfahren bei der 
Zurückzahlung der aufgekündigten 

Capitale, und der freiwilligen 

Umstaltung derselben in 
vierpercentige 

Staatsschuldverschreibungen zur 

öffentlichen Kenntniß gebracht." 
Selten, RRR. Ausgestellt von Franz 

Graf v. Klebelsberg, Nieder-

Oesterr.Regierungs-Präsident und 
Ernest Graf von Hoyos, Nieder-

Oester. Regierungsrath. Rückseite - 

Formular für 
Staatsschuldverschreibung. Wien, 

10.4. 1830 

I-II  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 720 

Quittung;  "Wegen der von jedem 

auffrechten Hauß in die Viertls-

Cassa .....zuerlegen geschlossenen 30 
Kreutzer/ welche zu Verpflegung 

deren/.......Kriegs-Völcker geraicht 

werden ..." Mit Papiersiegel. Wien, 

1672 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 721 

Circulare von dem k.k. N.Oe. 

Kreisamte B.U.W.W.; "Wegen 
Besetzung der erledigten 

Synducusstelle bey der l. f. Stadt 

Klosterneuburg." Ausgegeben von 
Johann Bapt. Freyherr von 

Waldstätten, k.k.N.Oe. 
Regierungsrath und Kreishauptmann. 

Wien, 20.10. 1829 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 722 

"Semperit" Österreichisch-

Amerikanische Gummiwerke AG.; 

Aktie über 1.000 Kronen, lt. 

Stampiglie vom 30. Juni 1926 
konvertiert auf zehn Schilling. Gegr.  

1889, Werke in Wien 13., 

Hütteldorferstraße 130, in 
Traiskirchen (N.Ö.) und in Vysocan 

bei Prag. Sehr seltener Jahrgang. 

Farbe grün. Wien, 19.1. 1924 
I-II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 723 

A-G der k.k. priv. hydrauli schen 

Kalk -und Portland- Cementfabrik 

zu Perlmoos (vorm. Angelo 

Saullich); Aktie über 200 Kronen, 

sehr selten. 1872 gegründet, mit 

Sitz in Wien IV., Lothringerstraße, 

Stammfabrik in Kirchbichl -

Perlmoos, 1894 Erwerb der 

Zementwerke von Dr. Alex. Curti 

in Scheibmühl und Ober-Piesting 

und jene von Förster & Co in 

Lilienfeld, 1896 wurde in 

Kirchbichl und 1897 in 

Scheibmühl die künstliche 

Portlandzementerzeugung 

eingeführt, 1905 Einführung eines 

hydroelektrischen Betriebes in 

Kirchbichl -Perlmoos, ein Jahr 

später in Mannersdorf der 

Rotierofenbetrieb, 1908 wurde in 

Achau/NÖ eine beachtliche 



Leistungssteigerung erzielt, 1911 

Erwerb des Ehrenhauser 

Portlandzementwerkes in 

Retznei/Stmk, 1921 wurde das 

Elektrizitätswerk "Kaiserwerke" 

der J.Steinbacher'schen Erben 

und des Michael Widschwenter in 

Söll/Bez.Kufstein, erworben, im 

gleichen Jahr wurde auch ein 

Übereinkommen mit der 

Wienerberger Ziegelfabrik zur 

Förderung der gegenseitigen 

Interessen und einer möglichst 

intensiven technischen und 

kommerziellen Zusammenarbeit 

getroffen, Erzeugung von 

Romanzement in Kufstein, 

Kaltenleutgeben und Lilienfeld. 

Sehr  dekorativ, mit Abb. 

Doppeladler, Fabrik, mit grünem 

Prägesiegel. Farbe grün. Wien, im 

November 1909 

II -III  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 724 

Heimat-Schein; Land 
Niederösterreich, 

Bezirksverwaltungsbehörde Tulln. 

"Von der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg wird bestätigt daß 

Wanke Franziska in dieser Gemeinde 

das Heimatrecht besitzt..." Sehr 
dekorativ, mit Abb. NÖ. Wappen 

und Landschaft. Mit Original-

Unterschrift des Bürgermeisters 
Vinzenz Goller. Farbe grün. 

Klosterneuburg, 12.6. 1936 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 725 

Circulare;  "Der letzte Termin zur 

Anmeldung und Liquidirung der 

Niederländischen Obligationen wird 

bekannt gemacht." Ausgegeben von 

Anton Leopold von Roschmann, 

k.k.n.ö. Regierungsrath und 
Kreishauptmann. Sehr selten. St. 

Pölten, 20.6. 1816 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 726 

Circulare;  "Die Privat-Patronen 
haben ihre Vogtey-Kommissäre, falls 

die hiezu andere Individuen als ihre 

Oberbeamten bestimmen, dem 
Kreisamte namhaft zu machen." 

Ausgegeben von Anton Leopold von 

Roschmann, k.k.n.ö. Regierungsrath 
und Kreishauptmann. St. Pölten, 

22.5. 1816 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 727 

K.k.priv. Stadttheater in Wr. -

Neustadt; Theater-Plakat; 

Uraufführung der Operette "Die 

ideale Gattin" 3 Akte von Julius 

Brammer und Alfred Gründwald. 

Musik Franz mLehár. U.a.mit: 

Felix Engel, Margit Suchy, Walter 

Swoboda. Wr. Neustadt, 4.11. 1914 

II -III  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 728 

Actien-Gesellschaft der 

Locomotiv-Fabrik, vormals G. Sigl 

in Wiener-Neustadt; Actie über 200 
Kronen, abgestempelt, mit Kupons, 

Farbe grau. Wien, 1.4. 1920 

II-III  
Rufpreis:   90,- ú 
LosNr: 729 

Actien-Gesellschaft der Vöslauer 

Kammgarn-Fabrik;  Aktie über 100 

Schilling, mit Faksimile-Unterschrift 

des Vorstandes Dr. Mayer Gunthof, 
2 Prägesiegel, Farbe blau. Bad 

Vöslau, im Juni 1968 

I 
Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 730 

K.k.priv. Pottendorfer Baumwoll -

Spinnerei und Zwirnerei; Stamm-

Aktie über 200 Kronen, sehr 

selten. Sitz: Wien I., Tuchlauben 

14/16. 1873 gegründet, war die 

erste Spinnerei-Anlage der ehem. 

österr.-ungar. Monarchie. 1873 

durch das Bankhaus Sina in eine 

A.G. umgewandelt. Spinnerei in 

Pottendorf, Werke in Rohrbach 

bei Neunkirchen (N.Ö.). 

Abgestempelt, mit kompl. Kupons, 

Farbe violett. Wien, 31.10. 1916 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 731 

Pottendorfer Spinnerei und 

Felixdorfer Weberei AG.; Aktie 
über 500 Reichsmark, seltener 

Jahrgang. Gegr. 1802 als erste 
Maschinenspinnerei auf dem 

Kontinent. 1942 erfolgte die 

Stilllegung der Spinnerei in Felixdorf 
und der Weberei in Rohrbach. 

Dekorativ und farbenprächtig, 

gelocht, mit weißem Prägesiegel. 

Wien, im Juli 1940 

I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 732 

Berndorfer Metallwarenfabrik 

Arthur Krupp AG.;  Aktie über 
1.000 Reichsmark, seltener Jahrgang. 

Mit Faksimile-Unterschrift des 

Aufsichtsrates Claus von Bohlen 
Halbach. Mit weißem Bären-

Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 

Berndorf, im September 1939 
I-II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 733 

Rechnung; Wilhelm Mayer 

Kunstmühle St. Pölten Nied.-Oesterr. 
an die Bäckerei Georg Traunfellner, 

Kienberg, Mit Abb. des 

Firmengeländes. St. Pölten, 1.10. 

1958 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 734 

Oesterreichische Zuckerfabriken 

AG.; Aktie über 200 Kronen, ohne 

Nummer, sehr selten. Gegr. 1909, 

Sitz: Bruck a.d. Leitha. Roh und 

Sandzuckerfabrik. Eine Gründung 

der Österr. Länderbank, 

übernahm die Graf Kinskysche 

Zuckerfabrik in Mähr. -Kromau 

und die Stummersche 

Zuckerfabrik in Oslavan. 

Präsident war Fer. Bloch-Bauer, 

Vizepräsident Stefan Auspitz von 

Artenegg. Mit Faksimile-

Unterschrift des Präsidenten 

Lohnstein. Gelocht, Farbe braun. 

Wien, 1.2. 1912 

I  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 735 

Niederösterreichische Escompte-

Gesellschaft; Actie über 400 

Kronen, konvertiert auf S 12,--, 

lautend auf Frau Hanna Halphen, 

sehr selten. Gegr.1853 mit Sitz in 

Wien I., Am Hof 2, internat. 

Bankbeziehungen mit z.B. Banque 

de Bruxelles, 

Interessengemeinschaft mit der 

Genfer- und Lloyds Bank, 

Gründung und Beteiligungen der 

Vereinigten Brauereien 

Schwechat, Österr. 

Stickstoffwerke, Wiener Messe, 

Beteiligung an der Lentz 

Lokomotiv Umbau AG, Gründung 

der Radion Elektrizitäts AG und 

der Tiroler Wasserkraftwerke, 

sehr dekorativ, mit Abb. Engel mit 

Füllhorn, 7 Vignetten mit 

Hauptplatz von St. Pölten, Ähren 

mit Bienenkorb, Frau mit Spindel, 

Hermes. Abgestempelt, Farbe 

orange. Wien, 15.4. 1901 

II -III  

Rufpreis:  280,- ú 

 
LosNr: 736 

Ebreichsdorfer Filzhutfabrik S. & 

J. Fraenkel A.-G.; Aktie über 100 
Schilling, selten, mit kompl. Kupons, 

Farbe blau. Wien, 21.12. 1935 

I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 737 

Localbahn Schwarzenau - Zwettl;  

Stamm-Actie über 400 Kronen, III. 

Emission, gegründet 1895 

(Schwarzenau - Waidhofen gegr. 
1891), Bahnstrecke: Schwarzenau - 

Waidhofen - Gilgenberg, 33 km, 

Schwarzenau - Zwettl - Martinsberg 
(N.Ö.), 58 km, 1.435mm-Spur; 

konvertiert auf 5 Schilling 

lt.Stampiglie vom 19. Mai 1927. Es 
wurden 1875 Stück ausgegeben. 

Farbe braun. Wien, 1.9. 1906 

I-II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 738 

Wasserheilanstalt Kaltenleutgeben 

Dr. Wilhelm Winternitz;  Aktie 

über 200 Kronen, Gründeraktie, 

ohne Nummer, sehr selten, mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Gründers und Präsidenten k.k. 

Hofrat Prof. Dr. Wilhelm 

Winternitz, komplett mit Talon - 

und Kuponbogen, gelocht. Farbe 

graugrün. Kaltenleutgeben, 12.2. 

1910 

I  

Rufpreis:  380,- ú 

 
LosNr: 739 

St. Egyder Eisen und 

Stahlindustrie-Gesellschaft; Aktie 

über 100 Gulden Oesterreich-

Währung; sehr selten. Die im 

Jahre 1869  gegründete St. Egydy  

 

 

und Kindberger Eisen- und Stahl- 

Industrie -Gesellschaft verkaufte 

1881 ihre steirischen Werke an die 

Alpine Montangesellschaft (heute 

VOEST). 1881 neue Verwaltung 

Karl Wittgenstein.  1899 wurden 

von der Firma Gebr. Böhler & Co. 

die vormals G. Fischer'sche 

Feilenfabrik in Hainfeld samt 

deren Marke "G. Fischer", sowie 

von der Feilenfabrik "Böhler -

Werk" bei Waidhofen a.d.Ybbs 

die Fabrikseinrichtung , 

Maschinen, Betriebsmaterialien 

und Halbfabrikate erworben. 1905 

wurde die Erzherzogliche 

Feilenfabrik in Friedek 

übernommen. 2-Älteste Aktie die 

bisher von der VOEST Alpine 

angeboten wurde. Abgestempelt, 

lochentwertet, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe beige und 

schwarz. Wien, im Februar 1883 

III  

Rufpreis: 1.200,- ú 

 
LosNr: 740 

Petrazit A.-G.; Aktie über 400 

Kronen, II. Emission. Werk in 
Felixdorf/NÖ, Produktion von 

Kunstholz und Steinmehl. Dekorativ, 

mit Faksimile-Unterschrift von 
Präsident Fraenkel, komplett mit 

Talon- und Kuponbogen, Farbe 

braun. Wien, 14.9. 1922 
II  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 741 

NEWAG Niederösterr. 

Elektrizitätswirtschafts -AG.; 

(heute EVN), Aktie über 15 

Schilling. Betriebsabteilungen in St. 

Pölten, Wr. Neustadt, Ober-
Hollabrunn und Deutsch-Wagram. 

Gründung der Länderbank. Zur 

Finanzierung der kalorischen Werke 
in St. Pölten und des Ausbaues der 

Wr. Neustädter Städtischen Werke 

sowie der Traisentaler Elektrizitäts-
Gesellschaft. Mit kompl. Kupons, 

Farbe braun und blau. Wien, 1.1. 

1928 
II  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 742 

Holzwerke Höfler AG.;  Aktie über 

200 Kronen, Gründeraktie, 
abgestempelt, mit Kupons, Farbe 

hellbraun. Mödling, 1.12. 1921 

I 
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 743 

Quittung;  "Auf das pro Anno 

militari 1762. über das vorhinnige 

eventualiter pr. fünf Gulden von 

jedem aufrechten Haus, und drey 

Gulden von jedem Pfund Herrn 

Gült weiters ausgeschriebene 

Contributionale." "Ich Ludwig 

von Hacqué, Herr der Herrschaft 



Häcking, und Schillerau, Ihrer 

Röm. K.K. Apostol. Majestät 

Truchseß, und N.O. Land-Rechten 

Beysitzer, wie auch der Löbl. drey 

oberen Herren Ständen..." Mit  

 

Papiersiegel, selten. 1 Seite. Wien, 

1.7. 1762 

II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 744 

Gauwerke Niederdonau AG.; 

Aktie über 1.000 Reichsmark, selten. 

Gegr. 17.5.1922 unter der Firma 
"Newag"N.Ö.Elektr., ab 1.6.1939 

geändert in Gauwerke Niederdonau. 

Betriebsverwaltungen in Deutsch-
Wagram, St. Pölten, 

Waidhofen/Thaya, Waidhofen/Ybbs, 

Wiener-Neustadt. 1945 
Umbenennung in NEWAG, 1988 in 

EVN AG, Maria Enzersdorf. Mit 

weißem Prägesiegel, gelocht, Farbe 
braun. Wien, im September 1939 

I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 745 

Alpine Bau- und Holz A.G.; (heute 

Alpine Bau); 25 Aktien à 400 

Kronen (= 10.000 Kronen), hohe 

Stückelung, sehr selten. 

Gesellschaft wurde 1921 gegründet 

und besitzt u.a. Werke in 

Waidhofen/Ybbs, äußerst 

dekorativ, nach einem Entwurf des 

Architekten Guido Heigl, gedruckt 

bei Wagner/Innsbruck, sehr 

dekorativ, mit Abb. Handwerker 

auf Gerüst, mit Kupons, Farbe 

grau und gelb. Wien, 10.1. 1922 

I -II  

Rufpreis:  450,- ú 

 
LosNr: 746 

N. Rella & Neffe Bauunternehmen 

AG.; Aktie über 200 Kronen, 

Gründeraktie, Tochter des heutigen 
Bauunternehmens Pittel & 

Brausewetter; Spezialist für Hoch-, 

Tief- und Eisenbahnbauten; Ziegelei  
in Streithofen (NÖ.). Die 

Gesellschaft entstand durch die 

Umwandlung der N. Rella & Neffe 
in eine AG. Zweigniederlassungen in 

Budapest, Prag, Karlsbad, Hamburg. 

Selten. Mit Unterschrift des 
Präsidenten Dr. Karl Drach, 

abgestempelt, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe schwarz-weiß, 2-
sprachig, X. Budapest, 15.12. 1916 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 

OBERÖSTERREICH,  

SALZBURG 
 
LosNr: 747 

Oberösterreichische  Wasserkraft- 

und Elektrizitäts -AG.; Aktie über 
200 Kronen, seltener Jahrgang, mit 

Kupons, in blau selten. Linz, 1.2. 

1922 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 748 

Vereinigte Baugesellschaft Pirkl & 

Eysert; (früher Oberösterreichische 

Baugesellschaft); Aktie über S 10,--, 
1871 gegründet, mit Sitz in Linz,  

 

 
Walterstraße, und Filialen in Steyr,  

Neuschöner Hauptstr. 58. Erstmals 

angeboten. Mit Kupons, Farbe blau. 
Linz, 1.8. 1929 

II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 749 

Elektrizitätswerke Stern & H afferl 

AG in Gmunden; 6 %-ige zweite 

Anleihe über 50.000 Kronen, selten 

hohe Stückelung. Zur 

Finanzierung der elektrischen 

Energie...zugunsten der 

"Salzkammergutbahn" mit 

Richtung von Stainach nach 

Schärding und den Zweiglinien 

von Achleithen nach Thomasroith 

und vom Stationsplatze Ebensee 

zur Saline und zum Traunsee. 

Farbe rot. Gmunden, 1.3. 1923 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 750 

Dachstein Fremdenverkehrs AG.; 

Aktie über 1.000 Schilling, 

Gründeraktie, lautend auf Fa. H. 
Madjera & Kövesi, sehr dekorativ, 

mit Abb. Gebirge und Edelweiß. 

Farbe graublau. Linz/Donau, 
November 1946 

II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 751 

Investitions-Anleihe des Landes 

Oberösterreich; 5 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 1.000 

Kronen, selten. Zur Durchführung 
von Investitionen in 

volkswirtschaftlich wichtigen 

Unternehmungen und Anlagen in 
OÖ sowie zur Konvertierung 

bestehender Schulden. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 
Landeshauptmannes Joh. Nep. 

Hauser. Farbe braun und blau. Linz, 

1.10. 1921 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 752 

Schiffswerft Linz A.G.;  Aktie über 

200 Kronen, gegründet 1919, Sitz in 
Wien 1., Wollzeile 12, den 

Aktionären der Stabilimento Tecnico 

Triestino wurde bei der Gründung 
der AG auf die Aktien ein 

Bezugsrecht eingeräumt. Gründung 

der Creditanstalt-Bankverein,1924 
Interessengemeinschaft mit der Mas-

Werke AG und den Climax-

Motoren-Werken, mit Faksimile-
Unterschrift des Präsidenten Dr. 

Arthur Krupp. Farbe grün. Wien, 

20.4. 1922 
II-III  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 753 

Climax Motorenwerke und 

Schiffswerft Linz A.G.;  Aktie über 
10 Schilling; gegr. 1919, eine 

Gründung der CA. Fabrik in Liesing, 

1923 Übernahme der Marswerke. 

Mit Faksimile-Unterschrift des 
Präsidenten Granichstädten. Mit  

 

 
kompl. Kupons, Farbe blau. Wien, 

5.8. 1927 

I 
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 754 

Anlehen des Landes Salzburg vom 

Jahre 1920; 4 1/2 %-ige 

Schuldverschreibung über 100 
Kronen, zum Zwecke der Förderung  

der Elektrizitätswirtschaft im Lande 

Salzburg. Mit Original-Unterschrift 
des Landeshauptmannes. In rosa 

selten angeboten. Salzburg, 1.10. 

1920 
II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 755 

Bank für Oberdonau und Salzburg 

Linz/Donau; (heute: Bank für OÖ 

und Salzburg); Aktie über 1.000 
Reichsmark. selten hohe Stückelung, 

sehr seltener Jahrgang. Gegr. 1869. 

Sitz in Linz, Franz Josefsplatz 34. 
Das Institut ist aus der alten Firma 

J.M. Scheibenpogen´ s Eidam 

hervorgegangen. 1898 übernahm sie 
die Linzer Firma Böhm, Edlinger & 

Co. 1900 Übernahme des Bank- und 

Wechselgeschäftes Gustav 
Straberger in Wels. Sie war 

Emissionsbank der Kremstalbahn 
(Krems-Greinerbahn, der Welser 

Lokalbahn und der 

Elektrizitätswerke Stern & Hafferl). 
Mit weißem Prägesiegel, gelocht, 

Farbe rosa und braun. Linz/Donau, 

im November 1941 

I 

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 756 

Welser Localbahn-Gesellschaft; 4 

%-ige Prioritäts-Anleihe über 400 

Kronen, Nr. 4, es wurden nur 2.000 
Stück ausgegeben. Gegründet 1886, 

Bahnstrecke: Wels - Aschach, Wels -

- Sattledt - Grünau (O.Ö.), 89 km, 
1.435 mm-Spur. Farbe grün. Wels, 

im April 1900 

II-III  
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 757 

Achenseebahn-Gesellschaft; 

Stamm-Actie über 200 Gulden, 

konvertiert auf 200 Kronen sowie 

auf S 110,--, Gründeraktie, selten, 

es wurden nur 1.800 Stück 

ausgegeben, Bahnstrecke: Dampf-

Zahnradbahn Jenbach-Achensee, 

1.000 mm, mit 

Originalunterschriften sowie 

weißem Prägesiegel, Farbe grau. 

Salzburg, 6.6. 1889 

I I  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 758 

Oesterreichische Epple & 

Buxbaum-Werke Wels, A.-G. für  

Landmaschinen; Aktie über 10,-- 
Schilling, ohne Nummer. Gegr. 

1922. 1922 Beteiligung an der 

Welser Industriekohlen-Gesellschaft. 

1926 wurde die Welser Holzindustrie 
AG. erworben. Produktion von 

Landsberger Pflug- und Münchner  

 
Eggenfabrik AG. in München-

Pasing. Mit kompl. Kupons. Farbe 

blau und beige. Wels, 9.3. 1927 
I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 759 

Lamprechtsofenloch-Unternehmen 

der Sektion Passau (A.V.) des 
Deutschen und Österreichischen 

Alpen-Vereins; Anteil-Schein über 

500 Kronen, ausgestellt auf Herrn 
Anton Ronge Guts- u. 

Graphitwerkbesitzer in Pfaffenreuth, 

zwecks Erhaltung und weiteren 
Ausbaues der Lamprechtsofenloch-

Höhlen bei Lofer, sehr dekoratives 

Jugendstilpapier, selten, mit Abb. 
Männer in Höhle, Druck von G. 

Kanzler, Passau, Farbe creme und 

grün. Passau, 1.4. 1921 
II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 760 

Lokalbahn Gmunden - Vorchdorf;  

4 1/2 %-ige Prioritäts-Anleihe über 

200 Kronen, sehr selten, es wurden 
nur 750 Stück ausgegeben. 

Bahnstrecke: elektr. Bahn Vorchdorf 

- Eggenberg - Gmunden - Traundorf, 
14,6 km (Stern & Hafferl AG), 1.000 

mm-Spur. Farbe beige-violett. 
Gmunden, 26.7. 1912 

II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 761 

Glasindustrie-A-G 

"Rudolfshütte";  25 Aktien à 200 
Kronen, hohe Stückelung, 

Gründeraktie, Sitz in Wien I., 

Renngasse und Fabrik in Wels, 
komplett mit Talon- und 

Kuponbogen. Präsident war Josef 

Colloredo Mannsfeld. Farbe rot. 
Wien, 17.4. 1923 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 762 

Tramway- und Elektrizitäts -

Gesellschaft Linz-Urfahr;  4 1/2 %-

ige Schuld-Verschreibung über 

10.000 Kronen, selten hohe 
Stückelung. Es wurden nur 560 Stk. 

ausgegeben. Mit Kupons, Farbe grau 

und weinrot. Linz, 20.9. 1920 
II  

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 763 

Gemeinde Badgastein; 6% ige 

Teilschuldverschreibung über 

10.000 Kronen, hohe Stückelung. 

Der Erlös dieser Anleihe hat dem 

Ausbau der Kühl- und 

Leitungsanlage für das 

Thermalwasser in Badgastein zu 

dienen. Mit Unterschrift des 

Bürgermeisters Wieselner. Farbe 

gelb mit Zierrand in violett, mi t  

Abb.  von Badgastein. 3 sprachig, 

X. Badgastein, 1.7. 1922 



II  

Rufpreis:  150,- ú 

 
LosNr: 764 

Bad Schallerbach Hotel- und Bau-

AG.; Aktie über 10.000 Kronen, 

hohe Stückelung, mit kompl. 
Kupons, Farbe blau. Wien,  im 

Dezember 1922 

I-II  
Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 765 

Die Stadtgemeinde Salzburg (2 

Stk.); 1. 5 %-iger Schatzschein über 

5.000 Kronen, zur Errichtung von 
Schul- und Straßenbauten, für die 

Instandhaltung von Gebäuden und 

anderen städt. Einrichtungen. Mit 
Faksimile-Unterschrift des 

Bürgermeisters Jos. Preis und 

weißem Prägesiegel. Farbe braun. 
Salzburg, 30.8.1921. 2. 5 % ige 

Teilschuldverschreibung über 10.000 

Kronen, mit Faksimile-Unterschrift 
des Bürgermeisters Josef  Preis. Zur 

Finanzierung des Ausbaues der 

zweiten Talstufe des städtischen 
Elektrizitätswerkes in Wiestal, zum 

Bau einer Holzförderungs-Anlage 

aus Hintersee ins Salzachtal. Mit 
Abb. Teil der Festung Hohen 

Salzburg, Farbe ocker. Salzburg, 

27.9.1920. Salzburg, 27.9. 1920 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 766 

"Hammer" Aktien -Gesellschaft 

für In dustrie und Handel Braunau 
am Inn (Geburtsort von Adolf 

Hitler); Aktie über 400 Kronen, mit 

Faksimile- Unterschrift der 
Präsidenten. mit Talon und 

Kuponbogen, Farbe grün und rot. 

Braunau am Inn, 20.5. 1923 
I 

Rufpreis:   35,- ú 

 
LosNr: 767 

Localbahn Lambach-Haag (2 

Stk.); 1. 4 %-ige 
Schuldverschreibung über 400 

Kronen, Nr.1. Es wurden nur 400 

Stk. ausgegeben. Bahnstrecke: 
Lambach-Haag/Hausruck (OÖ), 26,3 

km. Farbe rosa. 2. 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 2.000 
Kronen, Nr.1. Sehr selten, es wurden 

nur 400 Stk. ausgegeben. Farbe grün. 

Wien, 15.5. 1901 
II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 768 

K.k.priv. Kronprinz Rudolf Bahn;  

4 %-ige Schuldverschreibung über 
200 Gulden ö.W. in Silber, zur 

Finanzierung der Hauptlinie St. 

Valentin - Laibach und der 
Zweiglinien Kastenreith - Amstetten, 

Hieflau - Eisenerz, St. Michael - 

Leoben, Launsdorf - Mösel, 
Glandorf - Klagenfurt. Villach-

Tarvis und Verbindungs-Geleise in 

Villach sowie Tarvis-Laibach. 
Selten, mit Faksimile-Unterschrift 

des Präsidenten Prokesch, Rand 

Klebestelle. Farbe blau. Wien, 1.4. 

1884 

I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 769 

Wir V. Einer Löbl. Landschafft 

deß Ertz-Herzogthums Oesterreich 

ob der Ennß Verordnete; Entbiethen 
denen Löbl. vier Ständen....."... jedes 

mahls ein ganzes Rüstgeld per zwey 

Gulden vier Schilling/also 
zusammen auf beede Terminen fünff 

Gulden auf jegliche Feuerstatt 

angeleget..." Erstmals angeboten, mit 
Papiersiegel. Linz, 16.5. 1730 

II  
Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 770 

Lotterie -Los der Mozartgemeinde 
Salzburg; Los zugunsten des 

Mozarthausbaues in Salzburg, Los 

zum Preis von 1 Krone, mit einem 
Haupttreffer von 10.000 Kronen, im 

Gesamtwert von 50.000 Kronen, sehr 

dekoratives Jugendstilpapier, mit 
Portrait-Abb. von Wolfgang 

Amadeus Mozart und Abb. der 

Festung Hohensalzburg. Selten, 
Farbe grün und lila. 6-sprachig, X. 

Salzburg, 15.12. 1911 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 771 

K.k.priv. Kaiserin Elisabeth -Bahn; 

(heute Westbahn); Actie über 200 

Gulden ö.W. in Silber, Gründeraktie, 
sehr selten, zur Finanzierung der 

Strecke Linz - Budweis, mit der 

Zweigbahn Wartberg - St. Valentin. 
Mit Original-Unterschrift von Dr. 

Franz Ritter von Trom als Präsident, 

abgestempelt, Farbe blau-rot. Wien, 
1.7. 1869 

II  

Rufpreis:  140,- ú 

 

STEIERMARK  
 

LosNr: 772 

Leoben-Vordernberger 

Eisenbahn; Aktie über 100 
Schilling; gegründet 1868, 1881 

Betrieb an die Südbahn übergeben; 

Bahnstrecke: Leoben - Vordernberg 
(Stmk.) 15 km, Teil der Verbindung 

Leoben - Hieflau, 1.435mm-Spur. 

Gelocht, Farbe grün. Graz, 1.7. 1931 
I 

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 773 

Steiermärkisches Landes-

Eisenbahn-Anlehen; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 200 
Gulden. Murtalbahn: Kapfenberg-

Aussee-Wiesen (Schmalspurbahn), 

Bahn Peggau-Übelbach: Feldbach-
Bad Gleichenberg-Weiz-Gleisdorf, 

Feistritztalbahn. Mit Abb. im 

Untergrund Wappen der Stmk. mit 
Krone, mit Faksimile-Unterschrift 

des Landeshauptmannes Edmund 

Graf Attems. Mit Kupons, Farbe 
braun. Graz, 1.4. 1895 

II-III  
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 774 

Gipswerke Admont A.G.; 25 

Aktien à 200,-- Kronen. Hohe 

Stückelung. Mit Kupons, Farbe blau. 
Wien, 3.7. 1922 

II-III  

Rufpreis:   40,- ú 
LosNr: 775 

Eisenwerke AG Krieglach; Aktie 

über 20 Reichsmark, gegr. 1923. Die 
Gesellschaft übernahm die 

Eisenwerke AG Rothau-Neudek, ein 

Hammerwerk in Hönigtal und 
Feistritz. Selten, mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 

Krieglach, im November 1939 
I-II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 776 

Currende; "Von dem Kaiserlichen 

Königlichen Gubernium in 
Innerösterreich." "Die Behandlung 

der in Schulden verfallenen 

Landesfürstlichen Beamten 
betreffend." "...daß die bisherige 

Beschränkung der Verbothe, so wie 

es bei den Pensionen bereits 
geschehen, auch bei Besoldungen 

aufgehoben und die Bestimmung der 

Alimentazion für den Schuldner 
jederzeit dem richterlichen Ermessen 

zu überlaasen seye;" Ausgegeben 

von Fr. Anton Graf v. Khevenhüller, 
Gouverneur und Johann Graf v. 

Gaisruck. Graz, 17ten Hornung 1787 

II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 777 

Alpenländische Karosserie-Fabrik 

A-G.; 5 Aktien à S 10,-- (S 50,--), 

1921 gegründet, mit Sitz in Graz, 
Triester Straße 80, neben dem 

Karosseriebau auch Fabrikation von 

Wintersportgeräten und seit 1925 

von Fahrrädern der Marke 

"Montana", sehr selten, mit Abb. 

Wappen der Stmk. mit Krone, mit 
Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Otto von Ruzicska, 

Farbe grau. Graz, 3.6. 1927 
II-III  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 778 

Veitscher Magnesitwerke-A.-G.; 

Aktie über 100 Schilling, Farbe blau-

grau. Wien, im August 1986 
I-II  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 779 

Felten und Guilleaume Kabel-, 

Draht- u. Drahtseilfabrik  

ungarische AG.; Aktie über 400 

Kronen, gegr. 1901, Sitz in Wien 

10., Gudrunstraße 11, Werk in 
Bruck/Mur. Abgestempelt, Farbe 

grün-rot, 2-sprachig, X. Budapest, 

17.4. 1920 
II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 780 

Steirische Magnesit-Industrie AG.;  

Aktie über 1.000 Schilling, gegr. 
1920, Magnesitwerke in Neuberg, 

Oberdorf und Graubarth. Erstmals 

angeboten. Mit Kupons, Farbe grün. 
Wien, im Februar 1958 

II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 781 

Grazer Waggon-, Maschinenbau- 

und Stahlwerks-Gesellschaft; 

Prioritäts -Actie über 100 Gulden, 

Gründeraktie, selten. 1934 

Beteiligung der Simmeringer 

Maschinen- und Waggonfabrik, 

1941 Verschmelzung der Grazer 

Waggon-, Maschinenbau- und 

Stahlwerks-Gesellschaft und der 

Bauka Werke AG in Simmering. 

Mit Faksimile -Unterschrift des 

Gründers Greinitz. Mit kompl. 

Kupons, Farbe braun. Graz, 1.5. 

1877 

II  

Rufpreis:  160,- ú 

 
LosNr: 782 

K.k.priv. Graz -Köflacher 

Eisenbahn- und Bergbau-

Gesellschaft 4 %-ige 
Schuldverschreibung über 2.000 

Kronen. Bahngebiet bei Gründung 

Voitsberg - Köflach - Lankowitz; 
Kohlenwerke in Voitsberg und 

Steyregg. 1883 wurden in Schaflos-

Rosenthal  die Werke von 
Reininghaus, Fürst von Mont Leart, 

erworben. Eines der schönsten und 

farbenprächtigsten österreichischen 
Eisenbahnpapiere. Mit Abb. 

Doppeladler mit Krone, Eisenbahn. 

Farbe braun-grün. Wien, im 
September 1902 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 783 

Pfandbrief-Anstalt der Gemeinde-

Sparkasse in Graz; 4 %-iger 

Pfandbrief über 10.000 Kronen, hohe 

Stückelung, Jugendstil-Papier, mit 
stmk. Wappen und 2 Prägesiegel. 

Farbe grün. Graz, 17.5. 1919 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 784 

Elektrochemische Werke Aussee 

A.-G.; Interims-Schein über 100 

Stück Aktien, Gesamtwert 20.000 
Kronen, Farbe oliv. Aussee, 11.3. 

1921 
I-II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 785 

Anleihe der Stadtgemeinde Graz 

vom Jahre 1920; 5 %-ige steuerfreie 

Schuldverschreibung über 10.000 

Kronen, hohe Stückelung, mit 

Prägesiegel und Faksimile-

Unterschrift des Bürgermeisters 
Muchitsch. Farbe grün. Graz, im 

Oktober 1920 

II-III  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 786 

Localbahn Gleisdorf - Weiz; 

Stamm-Aktie II. Emission zu 170,-- 

Schilling, selten, gegründet 1889, 

Bahnstrecke; Gleisdorf - Weiz 15 
km, 1.435 mm-Spur. Mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grün. Graz, 1.1. 

1925 



II  

Rufpreis:  110,- ú 

__________________________ 

TIROL, 

VORARLBERG 
 

LosNr: 787 

Montafonerbahn AG.; Aktie über 
100 Reichsmark, sehr selten. Gegr. 

1906. Strecke: Bludenz - Schruns. 

Hauptaktionär - Gemeinde 
Montafon. Beteiligungen: 11,5 % 

Vorarlberger Illwerke, 11,2 % Land 

Vorarlberg. Mit weißem Prägesiegel 
und Kupons, gelocht, Farbe violett 

und braun. Schruns, im Februar 1941 

I 
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 788 

"Mittenwaldbahn";  Aktie  über 

200 Kronen, Gründeraktie, sehr 

selten, mit Abb. der Stadt 

Innsbruck mit "Goldenem Dachl" 

und Brücke. Streckenführung: 

Innsbruck-Seefeld-Scharnitz-

Griesen-Lermoos-Reutte. Mit 

Talon und Kupons. Farbe grün. 

Innsbruck, 10.1. 1911 

I -II  

Rufpreis:  480,- ú 

 
LosNr: 789 

Tiroler Wasserkraftwerke AG.;  

(heute TIWAG); Aktie über 100 
Reichsmark, seltener Jahrgang, gegr. 

1924 u.a. von der Stadtgemeinde 

Innsbruck, Beteiligungen 1943 a.d. 
Achenseebahn-AG Jenbach, 1943 

Alpen-Elektrowerke AG Wien, 1947 

wurde die Tiroler Wasserkraft zur 
Landesgesellschaft für Tirol 

bestimmt und mit der Aufgabe 

betraut, die Allgemeinversorgung im 
gesamten Bundesland 

sicherzustellen, mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 
Innsbruck, im August 1939 

I 

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 790 

Vereinigte Elektricitäts -AG.; 

(heute TIWAG); Actie über 200 

Kronen, konvertiert auf S 30,--, 

mit Kupons, Farbe hellbraun und 

weinrot. Wien, 8.4. 1920 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 791 

Wolford AG.;  Lady Aktie über 

100,-- Schilling. Eine der 

dekorativsten, an der Wiener Börse 

notierten Aktie nach einem Entwurf 

von Klimt. Farbenprächtig - 
teilweise Golddruck. Gehört heute 

zur Gerngroß und Palmers-Gruppe. 

Mit kompl. Kupons. Bregenz, 14.2. 

1995 
I 

Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 792 

Vorarlberger Illwerke AG, 

Bregenz; 4 1/2 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 500 

RM, ausgegeben von der 

Länderbank Wien AG, mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe braun.  

 
Bregenz, im August 1940 

I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 793 

Tiroler Loden Aktiengesellschaft 

Innsbruck;  Aktie über 1.000,-- 
Schilling, dekorativ und 

farbenprächtig, mit Abb. Tiroler 

Adler, Farbe lila,blau, rot,schwarz. 
Mit kompl. Kupons. Wien, im 

August 1986 
I 

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 794 

Bregenzerwaldbahn; 4 %-ige 

Prioritäts-Anleihe  über 2.000 

Kronen, Nr. 1. Bahnstrecke: 
Bregenz-Bezau (Vlbg.), 35 km, 760 

mm Spur.  Farbe grau. Wien, 16.11. 

1900 
II-III  

Rufpreis:   30,- ú 

 
LosNr: 795 

Vereinigte Elektricitäts-AG.; 

(Glühlampen-Abtheilung); 
Geschäftsbrief-handgeschrieben, 

dekorativer Briefkopf mit Abb. der 

Fabrik und Glühlampe. Ujpest, 20.5. 

1905 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 796 

Die Hypothekenbank des Landes 

Vorarlberg;  4 %-iger Pfandbrief 

über 2.000 Kronen, selten, 

dekoratives Jugendstilpapier (Rud. 
Bernt), mit eigenhändiger 

Unterschrift des Staatsmannes Jodok 

Fink sowie mit Prägesiegel. Farbe 
grau-blau. Bregenz, 2.11. 1917 

II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 797 

Stickereifabriken-AG; 50 Aktien 

zu je S 10,--, Gründeraktie, hohe 
Stückelung, früher Vorarlberger 

Stickereifabrik-Gesellschaft in 

Rankweil, Gründer der 
Zentraleuropäischen Länderbank, 

komplett mit Talon und 

Kuponbogen, Farbe lila. Wien, 1.3. 

1928 
I 

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 798 

Agrarbank für die Alpenländer;  

25 Aktien à 1.000 Kronen (= 

25.000 Kronen), sehr selten. 1920 

gegründet, Filialen in Bregenz, 

Salzburg und Wörgl, das Institut 

wurde 1925 unter Mitwirkung der 

österreichischen Großbanken 

reorganisiert, 1926 Fusion mit der 

Alpenländischen Vereinsbank AG. 

Mit Abb. Ähren vor Gletscher. Mit 

Faksimile- Unterschrift des 

Präsidenten Jodok Fink (1853-

1929), der dem Vorarlberger 

Landtag angehörte, er war 

Landeskulturreferent und ab 1911 

Landeshauptmann-Stellvertreter 

und machte sich um die Gründung 

der Sparkassen, der  

 

Landeshypothekenbank, der 

Bregenzerwaldbahn und um die 

Entstehung des Jagdgesetzes 

verdient, mit Prägesiegel, Farbe 

gelb und violett. Innsbruck, 26.4. 

1924 

I -II  

Rufpreis:  250,- ú 

 
LosNr: 799 

Suchywerke AG.; Aktie über 200 

Kronen, III. Emission, abgestempelt: 
"Alpine chemische AG Kufstein". 

Die Gesellschaft entstand durch die 

Umwandlung der Fa.Stadlauer Öl. 
Bergwerke in Hering und Kirchbichl. 

Betriebe in Kufstein und Schaftenau. 

Farbe orange. Wien, 1.11. 1920 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 800 

Anlehen der gefürsteten 

Grafschaft Tirol;  4 %-ige 

Teilschuldverschreibung über 200 
Kronen, II. Emission, Nr. 219. Zum 

Zwecke der Kostenbestreitung für 

die Erweiterungsbauten der beiden 
Landes-Irrenanstalten in Hall und 

Pergine, sowie zur Deckung der auf 

das Land Tirol entfallenden Beiträge 
für Wildbach-Verbauungen, 

Gewässer-Regulierungs- und 

Straßenbauten. Mit Faksimile-
Unterschrift des Landeshauptmannes 

Dr. Theodor Kathrein und des 
Landesausschuß-Mitglieds Dr. Paul 

Freiherr von Sternbach. (Paul 

Freiherr von Sternbach zu Stock und 
Luttach (geb. 29. Juli 1869 in 

Klausen; gest. 22. Oktober 1948 in 

Bruneck - war ein Südtiroler 

Politiker). Mit Adler-Abb. und 

weißem Prägesiegel, Farbe ocker, 2-

sprachig, X. Innsbruck, 1.4. 1906 
II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 801 

Frachtbriefabrechnung von Alois 

J. Mayer, Innsbruck an Georg Menz, 

Bozen über 2,36 Gulden, mit 
eigenhändiger Unterschrift.  "Nebst 

Maut-Bollette und Wagschein." 

Innsbruck, 3.2. 1814 
II  

Rufpreis:   40,- ú 

 

NACHTRAG ALLE 

WELT  
 

LosNr: 802 

Rechnung; "Von der Direction der 

priv. österr. National-Bank" . Für 

Rechnung der hohen Staats-
Verwaltung an die "Wiener-

Währungs-Casse der privilegirten 

österreichischen National-Bank in 
Pesth". Mit Original-Unterschrift 

Guttmann und Papiersiegel. Wien, 

2.7. 1858 
II-III  

Rufpreis:  140,- ú 

 
LosNr: 803 

Broad Oak Manufacturing 

Company, Ltd.; Zertifikat für eine 

Aktie über 10 Pfund, lautend auf 
Robert Ramwell, mit Prägesiegel, 

Farbe weiß. 22.8. 1876 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 804 

Bau- und Terrain -AG.; Aktie über 
400 Kronen, äußerst selten, 

abgestempelt, mit Kupons, Farbe 

braun, 2-sprachig, X. Budapest, 8.7. 

1907 
II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 805 

Wiener Riesenrad Ltd.; 

(Nachdruck); Actienschein auf den 

Inhaber für 2 Aktien à 1 Pfund, 

Kapital beläuft sich auf 45.000 Pfund 
zur Finanzierung des Wiener 

Riesenrades, die Baukosten dafür 

beliefen sich auf 500.000 Kronen, 
dekorativ, mit Abb. Riesenrad, 

Drachenköpfe. Original mit e.h. 

Unterschrift des Konstrukteurs des 
Riesenrades Walter Basset, mit 

Prägesiegel. Farbe hellblau und 

weinrot, 2-sprachig, X. (Schätzwert 
des Originals ú 2.000,--).  1898 

I 

Rufpreis:    1,- ú 

 
LosNr: 806 

Prager Eisen-Industri e-

Gesellschaft; (Prazská zelezárská 

spolecnost); Aktie über 500 Kronen, 

selten angeboten. Im Juli 1921 trat 
die Ges. zur Mannesmannröhren-

Werke AG in Komotau durch 

gegenseitige Kapitalbeteiligung in 
ein engeres Lieferverhältnis. 1939 

übernahm die Prager Eisen ein 51 %-

iges Aktienpaket von den 
Mannesmannröhren-Werken der 

Bergwerksges. Orlau-Lazy in 

Oberschlesien. Dekorativ, mit Abb. 
eines Hochofens. Farbe braun und 

mint. 2-sprachig, X. Prag, 1.5. 1921 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 807 

Aktien vom roten Kreuz (3 Stk); 1. 

Oesterreichische Gesellschaft vom 

rothen Kreuze; Prämien-
Schuldverschreibung über 10 Gulden 

österr. Währ.,  Wien, 1.7.1882. 2. 

Prämien-Schuldverschreibung über 
20 Kronen,  Wien, 15.6.1916. 3. 

Verein vom rothen Kreuze in den 

Ländern der heiligen Krone Ungarns; 
Prämien-Schuld-verschreibung über 

5 Gulden ö.W., Budapest, 

15.12.1882. Wien, 1.7. 1882 
II-III  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 808 

Allgemeine Österreichische Boden-

Credit -Anstalt, Abteilung für 
Kommunaldarlehen; 4 1/2 %-ige 

Wasserkraft-Obligation über 1.000 

Kronen, zum Ausbau der 
Wasserkraft. Sehr dekorativ, mit 

Abb. Wasserfall, Turbinen. Farbe 

rot. 3 -sprachig, X. Wien, 15.11. 

1920 



I-II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 809 

Volkswagen AG; 10 Aktie jede über 

50 DM, mit Abb. VW-Logo und 

halber VW Käfer, Farbe blau. 
Wolfsburg, im April 1991 

I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 810 

Handels-Gesellschaft für den 

allgemeinen Realitäten-Verkehr;  

Aktie über 100 Gulden, 

Gründeraktie, sehr selten, mit 

Originalunterschriften, mit 

Kupons, Farbe grau. Wien, 1.11. 

1871 

II -III  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 811 

Wiener Golf-Club in Wien;  8% 

Teilschuldverschreibung über 

1.000,-- Schilling, Nr. 8, ausgestellt 

auf Direktor Friedländer. Sehr 

selten. (Bauanleihe im Betrage von 

250.000 Schilling). Zur 

Finanzierung des Ausbaues des 

Spielplatzes und eines neuen 

Klubhauses in der Freudenau. Mit 

Faksimile-Unterschrift des 

Präsidenten Dr. Stern. Farbe blau. 

Wien, 1.7. 1930 

I  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 812 

Banca Marmorosch, Blank & Co., 

S.A.; Aktie über 500 Lei, sehr selten, 

abgestempelt, mit Prägesiegel und 

Kupons, Farbe grau. Bukarest, Feber 

1905 

II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 813 

Porsche Automobil Holding SE; 

Vorzugs-Stückaktie, sehr dekorativ, 
mit Abb. eines Porsche-Cabrio, mit 

kompl. Kupons, Farbe rot und lila. 

Stuttgart, im Februar 2008 
I 

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 814 

Erste Österreichische Posamenten- 

und Spitzen-Fabriks-AG. vormals 
Max & Salo Zerkowitz; Aktie über 

200 Kronen, Gründeraktie, selten. 

Sitz: Wien VII., Mariahilferstr. 114. 
Mit Faksimile-Unterschrift des 

Vizepräsidenten Salo Zerkowitz. 

Farbe braun. Wien, 1.4. 1911 
II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 815 

Allgemeine Oesterreichische 

Viehverwertungs-Gesellschaft; 

Aktie über 500 Kronen, ausgestellt 

auf die AG für Zuckerindustrie 

Göding Mähren, mit weißem 
Prägesiegel mit Kupons, Farbe blau. 

Wien, im Jänner 1913 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 

LosNr: 816 

Bengal Chemical & 

Pharmaceutical Works, Ld.; 100 
Aktien à 10 Rs. (1.000 Rs.), lautend 

auf Kesoram Poddar/Calcutta, 

dekorativ, mit Abb. Indischer Gott, 
mit rotem Prägesiegel, Farbe weiß 

und blau. Calcutta, 30.1. 1920 

II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 817 

Brauerei Grieskirchen AG.; 

Namens-Aktie über 100 Reichsmark, 

ausgestellt auf die 
Brauereigenossenschaft in 

Grieskirchen, mit weißem 

Prägesiegel, ungelocht, Farbe grün. 
Grieskirchen, im März 1942 

II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 818 

Paradiesbettenfabrik Steiner AG.; 

100 Aktien à 1.000 Kronen (= 
100.000 Kronen), selten hohe 

Stückelung, seltener Jahrgang. Gegr. 

1923, Sitz: VI., Mollardgasse 28. 
Entstand unter Mitwirkung des 

Bankhauses Theodor Kettner & Co, 

sehr dekorativ, mit Abb. des 
"Paradiesbettes". Faksimile-

Unterschrift des Präsidenten 

Hermann Steiner. Mit kompl. 
Kupons. Farbe grau-weinrot. Wien, 

20.1. 1924 

I 
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 819 

Brief  in englischer Sprache der 

Standard Oil Co. N.Y. Refined Oil 

Division. Mit Firmen-Emblem. New 
York, um 1920 

II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 820 

Société d'Exploration des Mines 

du Venezuela S.A.; Aktie über 500 

Francs, dekorativ, mit Abb. Wappen, 

Pfred, Segelschiff. Mit Prägesiegel 
und Kupons, Farbe grün. 2-sprachig. 

Paris, 24.12. 1888 

II  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 821 

Brief von der Direktion der priv. 

österr. National-Bank an die Filiale 

in Pesth - mit der Bitte um 

Bestätigung über mittels Fahrpost 
verschickte 84.100 Gulden, mit 

Original-Unterschrift Prebisch, auch 

postalisch interessant. Wien, 20.12. 

1865 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 822 

Deutsche Kommunal-Sammel-

Ablösungsanleihe; 

Schuldverschreibung über 50 

Reichsmark, mit weißem 
Prägesiegel, gelocht, Farbe grau. 

Berlin, 1.11. 1926 

II  
Rufpreis:   35,- ú 

 

LosNr: 823 

Trifailer Kohlenwerks -

Gesellschaft; Actie über 100 
Gulden, dekorativ, mit Abb. 2 

Knappen und Bergwerkshämmer, 

gelocht, Farbe braun. Wien, 15.8. 

1881 
II-III  

Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 824 

Oesterreichische Creditanstalt-

Wiener Bankverein; Entwurf - 
Tilgungsschein der 

Oesterreichischen Creditanstalt-
Wiener Bankverein, mit Kupons. 

Farbe lila. Wien, 1937 

I-II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 825 

Leipnik -Lundenburger 

Zuckerfabriken -AG.; (2 Stk.) 1. 

Aktie über 1.000 Schilling, gelocht, 

Farbe blau. 2. Aktie über 100 
Schilling, gelocht, Farbe grün. Wien, 

im Februar 1956 

I 
Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 826 

Trump Hotels & Casino Resorts, 

Inc.; 1 Aktie über $ 0,01, lautend auf 

Malcolm Kurin, mit Abb. Portrait 
von Donald Trump, im Hintergrund 

Hochhäuser am Strand, Farbe weiß 

und blau. Delaware, 24.4. 1998 
I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 827 

Planet Hollywood International, 

Inc. 1 Aktie, ausgestellt auf Martin 
Zanke, dekorativ und farbenprächtig, 

mit Faksimile-Unterschriften von 

Arnold Schwarzenegger, Demi 
Moore, Sylvester Stallone, Bruce 

Willis. Hollywood, 21.5. 1999 

I 
Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 828 

"Pawi" Automobil -Werk-AG.; 

Aktie über 10.000 Mark, hohe 

Stückelung, mit Prägesiegel, Farbe 

grün. Berlin, 12.7. 1923 
II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 829 

Kleine Sammlung USA (10 Stk.); 

1. Mc Wade Merchandise 
Corporation Inc:, 1912. 2. The 

National Reduction Company; 1914. 

3. Twomey Manufacturing 
Company; 1913. 4. Arcadia Book 

Company; 1913. 5. Boston and 

Albany Rail Road Company; 1941. 
6. National Tea Co., 1923. 7. New 

Black Diamond Oil Co., Limited; 

1926. 8. New Cornelia Copper 
Company; 1926. 9. Clara-Swansea 

Mining Company; 1926. 10. Utah 

Metal and Tunnel Company; 1926. 
New York, 1912 

II-III  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 830 

Pera Palace Hotel de 

Constantinopel S.A.; Aktie über 

100 Francs, komplett mit Talon- und 
Kuponbogen, Farbe mint, blau und 

rot. Paris, 10.7. 1922 

I-II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 831 

Pohlig Seilbahn- und 

Förderanlagen A.G.; 100 Aktien 

jede  über S 20,--, gegr. 1922, Bau 

von Bahnanlagen, insbesondere Seil- 
und Schwebebahnen, wie z.B. auf 

die Bürgeralpe in Mariazell. Mit 
Kupons, Farbe braun und grün. 

Wien, 30.6. 1930 

I 
Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 832 

K.k.priv. Erzherzog Albrecht -

Bahn; 4 %-ige Schuldverschreibung 

über 200 Gulden ö.W. in Silber, mit 

Kupons, Farbe grün. (Schätzpreis ú 
90,--). Wien, 1.11. 1890 

II-III  

Rufpreis:    1,- ú 

 
LosNr: 833 

Glashüttenwerke vorm. J. 

Schreiber & Neffen; Aktie über 400 

Kronen, mit Kupons, Farbe grün und 

schwarz. Wien, 27.5. 1918 
II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 834 

Györi Elsö Takarékpénztár; 

(Györer Erste Sparkasse); Aktie über 
25 Pengöröl, seltener Jahrgang, sehr 

dekorativ, mit Abb. der Stadt und 

Bankgebäude, Wappen, Krone, 
Schwert und Reichsapfel, 

Bienenkorb, Anker, Amboß, mit 

weißem Prägesiegel und Kupons, 
Farbe gelb und weinrot. Györött, 

27.6. 1940 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 835 

Rima Steel Corporation; 

(Rimamuraner-Salgotarjaner 

Eisenwerke); Obligation über $ 

1.000 in Gold, 7 %, dekorativ, mit 
Abb. Fabriksanlage, Eisenbahn über 

Viadukt, Farbe weiß und orange. 

New York, 1.2. 1925 
II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 836 

Plakat; "Philips 

Doppelwendellampe." Hilft sparen. 
Bis zu 20 % mehr Licht bei gleichem 

Stromverbrauch. Mit Abb. Dame mit 

Glühlampe. Gedruckt bei Brüder 
Rosenbaum, Wien. Ca. 80 x 60 cm. 

Wien, um 1960 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 837 

Gewerbebank; Aktie über 500 

Kronen, dekorativ und 

farbenprächtig, mit Abb. 
Bienenkorb, 6 Vignetten mit Kindern 

mit Getreide, Sense, Girlanden, 



Wagenrad, im Hafen und beim 

Schmieden, Löwen, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe rot, blau und 
grün, 2-sprachig, X. Prag, 12.11. 

1941 
I 

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 838 

Kaiserin Elisabeth-Bahn; (heute 
Westbahn), 4 %-ige 

Staatsschuldverschreibung über 200 

öst. Goldgulden, sehr dekorativ, 
Historismus-Stil, mit Faksimile-

Unterschrift des k.k. Finanzministers 
und des Präsidenten Dr. Ernest 

Hauswirth. Die Anleihe wurde 

begeben an der Berliner, Frankfurter 
und der Wiener Börse. Farbe braun. 

Wien, 4.5. 1890 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 839 

Lotterie -Los; 121. Wiener 
Armenlotterie, Spielkapital 1 Mio 

Schilling. Das Reinerträgnis fließt 

zur Gänze den Armen Wiens zu. 
Selten. Mit Faksimile-Unterschrft 

von Bürgermeister Theodor Körner 

und Vizebürgermeister Jonas. Mit 
Abb. Rathausmann. Wien, 17.12. 

1949 
I 

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 840 

K.k.priv. allgemeine österr. 

Boden-Credit -Anstalt; (2 Stk.). 1. 4 

%-iger Pfandbrief über 2.000 
Kronen, Farbe lila. 2. 4 %-iger 

Pfandbrief über 10.000 Kronen, 

Farbe blau. Wien, 1.4. 1906 
II-III  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 841 

Aktien-Brauerei Feldschlösschen 

in Minden;  5 %-ige 
Teilschuldverschreibung über 1.000 

Mark, es wurden nur 300 Stk. 

ausgegeben. Mit rotem Reichs-
Stempel, Farbe mint-schwarz. 

Minden, 6.2. 1912 

II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 842 

Prager Eisen-Industrie -

Gesellschaft; (Prazská zelezárská 

spolecnost); 10 Aktien à 1.000 

Kronen (= 10.000 Kronen), selten 
hohe Stückelung, mit weißem 

Prägesiegel, Farbe grau, grün, braun. 

Prag, 23.7. 1941 

I 

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 843 

Deutschösterreichischer 

Eisenbahnbeamten-Verein; 

Baustein über 25 Kronen zur 

Finanzierung des Kurhauses für 

Eisenbahner, selten, ausgestellt auf 
Baron M. Klein, Revident; 

dekoratives Jugendstil-Papier mit 

Abb. des Kurhauses. Farbe grün. 
Wien, 1913 

II  

Rufpreis:   65,- ú 

 
 

LosNr: 844 

Hofentschließungen; 

Chronologischer Auszug der vom 1. 

October bis letzten December 1818 

ergangenen höchsten 
Entschließungen, Patente, 

Hofdecrete, Regierungs- und 

Appellations-Verordnungen. Selten. 
Mit kaiserlichem Wappen. 

Herausgegeben von der k.k. 

Landesregierung im Erzherzogthume 
unter der Enns unter dem k.k. Nied. 

Oesterr. Regierungs-Secretär und 
Registraturs-Director Ignaz Hirsch. 

13 Seiten. Wien, 1818 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 845 

Leopold Landeis Akt.-Ges., Aktie 
über 200 Kronen; gegründet 1909, 

Sitz in Wien 12., Schönbrunnerstraße 

177- 179. Kauf und Verkauf von 
Herren- u. Damenwäsche, Miedern, 

Konfektionierung; umfangreicher 

Export nach dem Westen. 1922 
Beteiligung an der rumänischen 

"Hercules, Fabrica de Lingeriesi 

Confectiuni S.A." Mit Faksimile-
Unterschrift des Präsidenten Dir. 

Felix Stransky und des 

Verwaltungsrat-Mitgliedes Adolf 
Fürst; abgestempelt, Farbe beige-

braun. Wien, 18.11. 1922 

II  
Rufpreis:    1,- ú 

 
LosNr: 846 

Lonjavölgyi Vasut R-T.; 

(Lonjathalbahn AG.); Stamm-Actie 

über 200 Gulden oder 400 Kronen, 
Gründeraktie, selten, mit Abb. 

Flügelrad, mit weißem Prägesiegel, 

komplett mit Talon- und 
Kuponbogen, Farbe weiß und blau, 

3-sprachig, X. Budapest, 1.7. 1896 

I-II  
Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 847 

Temesvár-Nagyszentmiklósi Helyi 

Érdekü Vasut RT.; (Temesvar-

Nagyszentmikloser Local-
Eisenbahn-AG); Genuss-Schein für 

eine Gründeraktie, mit einer 

Dividende von 49,70 Kronen des 
Jahres 1903, mit Abb. Flügelrad, mit 

weißem Prägesiegel, Farbe gelb, 2-

sprachig, X. Budapest, 1.7. 1904 
I-II  

Rufpreis:   70,- ú 

 
LosNr: 848 

Gera-Meuselwitz-Wuitzer 

Eisenbahn-AG.; Aktie über 1.000 
Mark, Gründeraktie. Mit weißem 

Prägesiegel, Farbe blau-gelb-

schwarz. Berlin, 31.12. 1901 
II  

Rufpreis:  110,- ú 

 
LosNr: 849 

K.k.priv. allgemeine 

österreichische Boden-Credit -

Anstalt;  5 Actien jede über 300 
Kronen, seltener Jahrgang, 

Jugendstil-Papier, mit Abb. 

Doppeladler und Krone sowie 

weißem Prägesiegel, Farbe graublau,  

 
2-sprachig, X. Wien, April 1906 

II-III  

Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 850 

Circulare;  "Ueber die Behandlung 

der am 1. December 1843 in der 
Serie 149 verlosten vierpercentigen 

Banco- und Banco-Lotto-

Obligationen." Ausgestellt vom "k.k. 
ob der ennsischen Landes-

Präsidium", Regierungspräsident 
Philipp Freyherr von Skrbensky. 

Linz, 6.12. 1843 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 851 

L'Hippodrome S.A.;  Aktie über 100 
Francs, mit Abb. vieler Pferdeköpfe 

und Einhorn, mit weißem 

Prägesiegel, mit Kupons, Farbe 
ocker und blau. Paris, 1898 

I-II  

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 852 

Compania del Ferrocarril 

Nacional de Tehuantepec; 5 %-ige 

Anleihe der Tehuantepec-National-

Eisenbahn-Gesellschaft der 
Mexikanischen Republik. Kapital 

und Zinsen zahlbar in Gold.  

Teilschuldverschreibung über 20 
Pfund Sterling = M 408 D.R.W. Mit 

Kupons, 3-sprachin, X. Mexiko, 

21.11. 1904 
II-III  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 853 

Miröschau-Libuschin-

Schwadowitzer 

Steinkohlenbergbau-AG.; Actie 

über 500 Gulden österr. Währung 

oder 1000 Kronen, Gründeraktie, 

selten. Rot abgestempelt "In 

Gemässheit des Beschlusses der 

Generalversammlung vom 

14.November 1905 auf Kronen 

200,-- reduzierte Aktie der, fortan 

die Firma Schwadowitzer 

Bergbauges. führenden AG." 

Farbe braun, Wien, im Mai 1897 

II -III  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 854 

Verordnung;  "Wir Maria Theresia 
von Gottes Gnaden Römische 

Kayserin, in Germanien, Hungarn, 

Böheim, Dalmatien, Croatien..." 

"Wir achten Uns dahero verbunden, 

diesem verderblichen Unwesen 
Einhalt zu thun, und solche 

Schranken zu setzen, damit einerseits 

der Auslauf des Geldes vermieden, 
anderseits aber Unseren 

einheimischen Manufacturen 

aufgeholfen, und endlichen auch 
jenen, so über ihr Vermögen 

Schulden machen, mit Justiz-

mäßigen Ernst begegnet werde." "... 
die Einfuhr aller ausländischen ganz-

und halb-reichen Zeugen, Gold- und 

Silberner Borden, Spitzen.... gänzlich 
verbothen seyn solle..." "Unsere Erb-

Länder mit kostbaren Jubellen, 

Kleinodien und Edelgesteinen sich  

 
allschon überhäuffet, und darauf ein 

übergroßes Capital sich todt und 

unfruchtbar befinde..." Ausgegeben 
von Maria Theresia und Friedrich 

Wilh. Graf von Haugwitz. 7 Seiten. 

Wien, 12.9. 1749 
III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 855 

Brünner Local-Eisenbahn-

Gesellschaft; 4 %-ige 
Theilschuldverschreibung über 200 

Kronen, es wurden nur 800 Stück 

ausgegeben, RR. Finanzierung zum 
Bau der Bahnstrecke Mutenitz nach 

Gaya, nebst einer Schleppbahn zum 

Rudollfschachte und von Privoz über 
Mähr.-Ostrau nach Witkowitz. 

Abgestempelt, Farbe grau. Brünn, 

15.5. 1900 
II-III  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 856 

Hypotheken-Kontroll -Aktien-

Gesellschaft; Aktie über 100,-- 

Schweizer Franken, selten 
angeboten, Farbe grau und rosa. 

Vaduz, 11.3. 1929 

II  
Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 857 

Bukowinaer Creditverein für 

Handel und Gewerbe rGmbH.; 

Antheilsschein über 100 Kronen für 
Herrn Salomon Menkes. Farbe rosa 

und grau. Czernowitz, 30.3. 1912 

I 
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 858 

Zalathnai Kénkovand Ipar RT.;  

(Zalathnaer Schwefelkies Industrie 

AG.); Actie über 200 Kronen, 
Gründeraktie, selten, dekorativ, mit 

Abb. Bergwerkssymbol, mit weißem 

Prägesiegel und kompl. Kupons. 
Farbe grün, 2-sprachig, X. Budapest, 

1.6. 1899 

II  
Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 859 

Geschäftsbrief; Assecuranz-
Compass Jahrbuch für 

Versicherungswesen, Redaktion 

Wien VIII/1 Piaristengasse 36 an 
Herrn Hermann Scheibe. Dekorativer 

Briefkopf mit Abb. Medaillen und 

Orden. Wien, 27.10. 1904 

II  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 860 

Counties of Hungary Sterling 

Loan; Schuldverschreibung über 
100 Pfund Sterling, 6 %, dekorativ, 

mit Abb. Fischerbastei, Krieger, 28 

Wappen, Farbe grün. 2-sprachig. 
Budapest, 15.7. 1927 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 861 



Banque Industrielle de Chine S.A.; 

Aktie über 500 Francs, sehr 

dekorativ, mit Abb. der Chinesischen 
Mauer, Tempel, Fabriken, 

abgestempelt, Farbe ocker-gelb-grau, 

2-sprachig. Paris, 1913 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 862 

The Imperial Chinese 

Government; 5 %-ige Kaiserlich 

Chinesische Amortisierbare 
Hukuang Staatseisenbahn-

Goldanleihe, Obligation über 100 
engl. Pfund. Mit Abb. Eisenbahn, 

mit Kupons, Farbe rot. 3-sprachig, 

X. London, 15.6. 1911 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 863 

The Chinese Government Loan; 8 

%-ige Obligation über 100 engl. 

Pfund, mit Kupons und 
Stempelmarke, Farbe rot und blau. 

30.9. 1925 

II  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 864 

Gouvernement de la Republique 

Chinoise; (Gouvernement de la 

Province de Petchili); 5 1/2 %-iger 
Gold-Bond über 20 engl. Pfund, mit 

Kupons, Farbe braun. 2-sprachig. 

Anvers, 4.4. 1913 
II  

Rufpreis:   85,- ú 

 
LosNr: 865 

Currende des kaiserl. königl. 

illyrischen Guberniums; "Mit den 
provisorischen Bestimmungen über 

Privatanleihen mit Partial- (Theil-) 

Obligationen." "Als der geringste 
Betrag, auf welchen eine Partial-

Obligation in Privatanleihens-

Geschäften künftig gestellt werden 
darf, hat der Betrag von Einhundert 

Gulden C. M. zu gelten." 

Ausgestellt: In Abwesenheit Sr. 
Excellenz des Herrn Gouverneurs: 

Andreas Graf von Hohenwart, k.k. 

Hofrath und Joseph Eduard Freiherr 
Pino v. Friedenthal, k.k. 

Gubernialrath. 1 Seite. Laibach, 

30.12. 1847 
II  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 866 

"Hermes" Ungarische Allgemeine 

Wechselstuben AG.; Aktie über 20 

Pengö, sehr dekorativ, mit Abb. 

Hermes, mit weißem Prägesiegel, 

Farbe rot, 2-sprachig ,X. Budapest, 
1.5. 1926 

II  

Rufpreis:   55,- ú 

 
LosNr: 867 

Urikány -Zsilthaler Ungarische 

Kohlenbergwerks-AG.; 10 Aktien à 
5.000 Kronen (= 50.000 Kronen), 

selten hohe Stückelung, 

abgestempelt, mit weißem 
Prägesiegel,  Farbe rot. 3-sprachig, 

X. Budapest, 30. 11. 1923 

II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 868 

"London" Société par Actions 

pour Production et Commerce 

d'Etoffes de Laine; Aktie über 5.000 

Leva, erstmals angeboten, mit 
Stempelmarke, Farbe blau. 2-

sprachig. Sofia, Jänner 1937 

II  
Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 869 

Ungarische Grundentlastungs-

Schuldverschreibung; 4 % ig, 

steuerfrei über 500 Gulden ö.W., 
sehr dekorativ, mit Abb. 

landwirtschaftlicher Szenen sowie 

mit weißem Prägesiegel. Farbe 
ocker. 2-sprachig, X. Budapest, 1.1. 

1889 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 870 

Banque Bulgare de Commerce; 

(Bulgarische Comnmerzbank);  

Aktie über 100 Leva in Gold, mit 
Wappen-Abb.  und amtlicher 

Stempelmarke, Farbe grün, 2-

sprachig. Roustchouk, 1914 
II  

Rufpreis:   50,- ú 

 
LosNr: 871 

Stahl- und Temperguss AG. vorm. 

Fischer-Traisen; (heute voest); 

Aktie über 100 RM, seltener 
Jahrgang, mit weißem Prägesiegel, 

ungelocht, Farbe braun-grün. Wien, 
im September 1939 

I 

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 872 

Banovina Montanindustrie-AG.; 

Actie über 500 Kronen, 
Gründeraktie, selten. Äußerst 

dekorativ, im Unterdruck Knappen-

Abbildung, Bergwerk-Symbol, mit 
Kupons, Farbe grün-grau, 4-

sprachig, X. Zagreb, 1908 

II-III  
Rufpreis:   65,- ú 

 
LosNr: 873 

Wochenspruch der NSDAP; "Des 

Helden höhere Seele muss dem 

Grössten, wie dem Kleinsten auch in 
jeder Lage ein Beispiel sein." Mit 

Porträt-Abb. Friedr. des Grossen. 

München, 1942 
II  

Rufpreis:   40,- ú 

 
LosNr: 874 

Rechnung und Geschäftsbrief;  

Selinke & Sponnagel, Liegnitz - 
Pianoforte-& Mechaniken-Fabrik, 

adressiert an Herrn Joh. Gugl, Wien 

I. Dekorativer Briefkopf mit Abb. 
der Fabrik. Liegnitz, 3.9. 1884 

II  

Rufpreis:   25,- ú 

 
LosNr: 875 

Pionier AG für 

Bauunternehmungen; Aktie über 
500 Dinar. Gegr. 1921 unter 

Mitwirkung der Ersten Kroatischen 

Sparcassa. Zweck der Gesellschaft: 

Gründung von Industrieanlagen, An- 
und Verkauf von Baugründen, Hoch- 

und Tiefbauten. Erbaut u.a. Hotel 

Esplanade in Zagreb, 
Parlamentsgebäude, Justizpalast, 

Staatsstrasse Kragujevac-Kraljevo, 

Bankbau der Ersten Kroatischen 
Sparcassa in Belgrad. Sehr dekorativ, 

von N. Wassiljew entworfene Aktie, 

in der Druckplatte von ihm signiert. 
Äußerst selten. Mit Talon und 

Kupons. Mit weißem Prägesiegel, 

serbisch. Belgrad, Juni 1922 
II-III  

Rufpreis:   80,- ú 

 
LosNr: 876 

Grazer Waggon-, Maschinenbau- 

und Stahlwerks-Gesellschaft; Actie 

über 100 Gulden, Gründeraktie, 

sehr selten. 1934 Beteiligung der 

Simmeringer Maschinen- und 

Waggonfabrik, 1941 

Verschmelzung der Grazer 

Waggon-, Maschinenbau- und 

Stahlwerks-Gesellschaft und der 

Bauka Werke AG in Simmering. 

Älteste am Markt befindliche 

Aktie der Gesellschaft, komplett 

mit Talon- und Kuponbogen. 

Gedruckt bei Leykam-Josefsthal, 

Graz. Farbe beige. Graz, 1.5. 1877 

III  

Rufpreis:  650,- ú 

 
LosNr: 877 

Localbahn Laibach-Stein; 4 %-ige 

Prioritäts -Anleihe über 200 

Gulden ö.W., Nummer 2. Sehr 

selten, RRR. Mit Talon und 

Kupons, Farbe grün. Wien, 12.7. 

1893 

II  

Rufpreis:  350,- ú 

 
LosNr: 878 

Temesvar-Varjaser 

Localeisenbahn AG.; Certificat 

über 10 Prioritäts-Actien à 200 

Kronen (= 2.000 Kronen), mit 
weißem Prägesiegel, Farbe grau, 3-

sprachig, X. Budapest, 20.2. 1911 

II-III  
Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 879 

Györ-Sopron-Ebenfurti Vasut. 

(Raab-Oedenburg-Ebenfurter 

Eisenbahn).  Genuss-Schein zur 
Tilgung und Rückzahlung des 

ursprünglichen Aktienkapitals. 

Genuss-Scheine sind seltener als 
Gründeraktien. Mit Abb. Flügelrad 

und weißem Prägesiegel. 2-sprachig, 

X. Budapest, 2.1. 1942 
I 

Rufpreis:   75,- ú 

 
LosNr: 880 

AG der Teppich- und Möbelstoff-

Fabriken, vormals Philipp Haas & 
Söhne; (heute Fa. Eybl), Aktie über 

100 Reichsmark, selten. Werke in 

Ebergassing und Mitterndorf. Mit 
weißem Prägesiegel, gelocht, Farbe 

grün und braun. Wien, im Oktober 

1939 
I 

Rufpreis:   90,- ú 

 
LosNr: 881 

"Zellulose- u. Papierfabriken Brigl 

& Bergmeister A.G.";  Aktie über 

200 Kronen, Gründeraktie. Sitz 

war in Wien 1., Freyung 8, 

Zentrale in Niklasdorf bei Leoben 

(Steiermark). Gehört heute zum 

Hamburger Prinzhorn -Konzern. 

Mit Faksimile -Unterschrift des 

Präsidenten Leonhard Brigl, 

abgestempelt, mit Talon und 

Kupons, Farbe blau und braun. 

Wien, 2.11. 1912 

II  

Rufpreis:  180,- ú 

 
LosNr: 882 

Actien-Gesellschaft für Bergbau 

und Hüttenbetrieb in Böhmen; 

Interimsschein über eine Actie über 
200 Guldenö.W., worauf 40 % 

einbezahlt sind, Gründeraktie, selten, 

dekorativ, mit Abb. Bergwerkskappe 
und -hämmer, mit Prägesiegel, Farbe 

gelb-grün, 2-sprachig, X. Prag, 1.11. 

1871 
II-III  

Rufpreis:   60,- ú 

 
LosNr: 883 

Klosterneuburger Wagenfabrik 

A.-G.; 100 Aktien á 200 Kronen (= 
20.000 Kronen), selten hohe 

Stückelung, Gründeraktie. 

Herstellung von Spezialfahrgeräten, 
hauptsächlich zum Heeresbedarf, 

1922 Erweiterung um ein Werk in 

Göllersdorf und Produktion von 
Holzgebrauchsgegenständen, 1924 

Interessengemeinschaft mit der 

Gebrüder Schwarzhuber AG in 
Brunn/Geb. Mit Kupons, Farbe grau 

und grün. Wien, 15.10. 1922 

II  
Rufpreis:  120,- ú 

 
LosNr: 884 

Centralbank der deutschen 

Sparkassen; 4 %-ige 

Schuldverschreibung über 10.000 
Kronen, hohe Stückelung, mit rotem 

Prägesiegel und Kupons. Farbe grün 

und rot. Wien, 31.3. 1920 
II-III  

Rufpreis:   45,- ú 

 
LosNr: 885 

Ungarische Eisenbahn-Verkehrs-

AG.; 25 Actien à 200 Kronen (= 

5.000 Kronen), mit Abb. Flügelrad, 
mit weißem Prägesiegel, Farbe blau, 

2-sprachig, X. Budapest, 15.6. 1923 

I-II  

Rufpreis:   15,- ú 

 
LosNr: 886 

Rossitzer Glashüttenwerke A.-G. 

in Brünn;  (Rosické Sklárny 

Akc.Spol.); Aktie über 200 Kc, 
selten. Mit Talon mit komp. Kupons. 

Farbe oliv. Brünn, 1921 

Rufpreis: 90,- ú 

 
LosNr: 887 

Druckerei- und Verlags-A.G. 

vorm. R. v. Waldheim, Jos. Eberle 

& Co.; Aktie über 200 Kronen, 




